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TEXT  NACH  Ä.OUIMERA  VON 

Rudolph  LothaR 

Musik    von 

EUGEN  D' ALBERT 


Klavierauszug  mit  Text  von  OTTO  SINGER. 


M.20,_netto. 
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Li-icnthun.dfr  Verleger  für  alle  Lander 
Aufführungsrecht-  vorbshall'en 

Ed. Bote  &  G.Bock,  Berlin. 

Hofmusikalien  handler 

,  M  des  Kdi-seti  u  Komgs  u   in  K  M  des,  P-Inzen  Aibrecht  v.  Preufs 
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PERSONEN.  '"""" 


Sebastiane,   ein   reicher  Grundbesitzer      Bariton. 

Tommaso,    der    Aelteste    der  Gemeinde.  80  jährig Bass. 

Moruccio,    Mühlknecht:  \  Bariton. 

Marta ,  j  Mezzosopran. 

Pepa  /  «  g   ■ Sopran. 

Antonia  (   1  •-    Sopran. 

Rosalia  /'^l  "^^'• 

Nuri  I    g-^    Sopran 

Pedro,    ein    Hirte  I-hKi    Tenor. 

Nando,  ein    Hirte  /  Tenor. 

Der    Pf artep Stumme  Person. 

Die    Oper    spielt  teils  auf  einer  Hochalpe   der   Pyrenäen,    teils    im     spanischen 
Tiefland   von    Catalonien,   am    Fusse    der    Pyrenäen. 
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„     r,  VIII.  Marta,  Sebastiano 127 

"     r-  IX.  Vorige,  Pedro,  Rosalia,  Antonia,  Pepa,  Nuri,   Männer  und  Frauen,  zu- 
letzt Tommaso 138 
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Zweiter  Aufzug. 
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Tiefland 


Vorspiel. 


Eugen  d'Albert. 


Erste  Scene. 

Eine  felsige  Halde  hoch  oben  in  den  Pyrenäen.  Ganz  vorne  steigt  die  Bühne  an,  fast  über  die  halbe  Bühnenhöhe.  Daselbst 
links  steht  eine  primitive  Sennhütte.  Davor  ein  Brunnen  und  ein  Trog.  Rechts  verliert  sich  der  Abhang  in  Geröll.  Hinter 
dem,  also  die  ganze  Breite  der  Bühne  einnehmenden  Hügel,  scheint  eine  tiefe  Mulde  zu  liegen.  Jenseits  der  Mulde  erheben  sich 
in  bizarren,  phantastischen  Formen  die  schneebedeckten  Spitzen  der  Pyrenäen.  In  der  Mitte  ein  kolossaler  Gletscher,  an  dessen 
Seite  ein  gewaltiger  Steinkoloss. 

Massig  bewegt. 

(Clarinette  auf  der  Bühne.)  
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Der  Vorhang  geht  auf.  (Etwa  drei  Uhr  morgens.  Stcrnonhimmel-  Der  ganze  Hintergrund  ist  hinter  Nebelschleiern 
unsichtbar.  Auf  der  Bühne  Dämmerung,  dass  man  nur  g'erade  die  umrisse  der  Hütte  erkennt. 
Die  Bühne  ist  leer.) 
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langsam  aufwärts  und  verschwindet  in  der  Hütte.) 


¥ 


Nando  (gespannt  zur  Tiefe  blickend). 


^  -^  ^P  f  ff  y^  r    i^f  F  p  p  -^-P  f^  P  y  1^ 


Und  mit     den   Bei- den    geht 
Wieder  lebhaft 


ich    ir-re  nicht,       ein  Frau  -  en  -  zim  -  mer. 


^a    ^'M       \ 


r 


i 


E^ 


'n  h  ^  > 


^^^^ 


Ruhiger. 

/O  (Er  lacht  ) 


e? 


p  M  p  "  p   '    J'  I  ^'  «^^  -^i  ^'  ^    r 


Was    soll    das     be  -  deu-ten?  Am 


En  -  de       hält      der   Herr  -  gott 


m 


*i 


I       *        I         j       »  i 


»'B    y    i 


•/        ^ 


/ 


^ 


0  I  ^— - 


^^ 


^  r  ^  ^P  p  .^j^  ^  >  p  V I  r  r ' 


Sehr  bewegt. 


Wort       und  schickt  ein  Weib-chen     für  den    Pe-dro. 


rx- 


^^^^ 


t^f-f^t 


I 


h*%i 


fei4^ 


l>tt4T>» 


M 


feEEEE 


^^^^^^ 


Aj.  I    IT]^^- 


^ 


Zweite  Scene. 

(Sebastiane,  Marta  und  Tommaso  treten  auf.) 


Sebastiane. 


##=^ 


>     ^M 


J,li''F    .|!    ?    f 


0^ 


Ist  Pe-dro  nicht  hier? 


O 


^ 


^       ö^ 


P 


t^       F       # 


^ 


•Seö.      * 


^ 


/zu  Nando) 


p  r  t     iv  p  pvp  p  ^  p  ^ 


geh  und  schaff    ihn  her. 


Du    a-ber   bring' uns  Milch  und  Brot    und 


^ 


^ 


m 


(Tommaso  und  Nando 
BeWCg't.    gehen   aufwärts  zur 


^^__ -f- ät         m       m       Dt^WC-g,^.    genen 


Kä-se. 


Der  Weg   ist    weit 


und   ich  hab'  Hun-ger. 


IBBÄ 


espressivo 


Hütte,  in  die  Tommaso  eintritt.  Nando  macht  sich  draussen   zu  schaffen,  holt  Milch  u. s.w.  Vorne  Marta  und  Sebastiane 

Marta.  ^ — -^  Gemessen.  aiiem.) 


-m 


7f    Ff 


Und  dann,     mein  Kind, 


4  i    *M  P   P 


Y  f  '^ 


hab'   ich     ei  -  nen     Plan    mit     Dir. 


t 


E^a 


^^ 


I 


^^m 


m 


p 


^1 


J? 


Wieder  bewegt. 

Marta. 


* 


ff.  t  Pf  Y'      P  i"  ^    r^  M   ^  p  \Y^  ■"■ 


Sagt  mir,  Herr,  um     Chris -ti      wil-len,         was  Ihr     vor  -  haht. 


Massig. 

Sebastiano. 


Sebastiane .  ■»■         -m-       m  J*  fr       ^      i^     m 


Furch  -  te     nichts! 


Warst    mir    im  -  mer   treu    er 


•'i   ^  Uli 


s 


9  »rj  r    ■,  'm 


7       ^     ^p     ^p      IfC^ 


ge     -    ben. 


Und  Du  weisst , 


ich    lohn  -  te        gut. 


f 


"J  _  1.4 


^ 


¥ 


1 


*    "nd  '   * 


^=^ 


pp  dolciss. 


^ 


-Jn 


^ 


T 
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Kamst   als  Bettelkind  in's  Land  mit  dem~al-tenVa-ga- bunden,  Deinem  Va-ter.        Du  ge 

espr. 


ij=  T'    [;    ,  iip  p  p  p   p    f  M  "M  •'  >  ^fT^^ 


fielst      mir.  Dei-nen  Va-ter  macht'  ich  zum      Mül-ler, 


Dei-ner    schö-nen 
espr. 


^ 


w^m 


^ 


"r^: 


T- 


# 


^^ 


->•   ^   ^M  P    i  T    I  r  ^F  P  M^  M  ^   M- 


Au   -    gen  wil  -  len. 


Jetzt hist    Du     die  Mül  -  le  -  rin.  Und  den 


1^ 


r^s 


^Sc 


^ 


m 


S 


1^ 


-/p  r^Nf  if >  .j^p  p  m¥=^^ 


^ 


Bewegt. 


i 


Pacht     zahlst  Du   in     Lie     -       -       be.        Das  ist  doch  nur    recht         undbil-lig. 


31 


Marta 


Schreck  -  lieh    ist      es:  Je-den  Tag         schrei       ich's  Euch    in's     An  -  ge-sicht. 


r       (7  V  I  ■>  J'^  ^^-^~g  •'  \i 


Massig. 


M.    ife^ 


y  P  ;  t       ^f^ 


p  ^g  p  r  f.  iT  g 


zurück - 

q.^        -ff.    (oben  erscheint  R'drol 


^=r 


bin     ich ! 


Und   als       Herr   werd' ich  Dir  jetzt      he  -   feh-lcn: 


zurüi'k- 


^i  \>i 


^M 


± 


^ 


p^ 


^¥=^ 


i^e 


i^i'    3 


P 


f      V 


Ä 


W 


iE^ 


fe^ 


r- 


ö  tempo 


tiaircna  i  a  tempo 

^>-x'^  H  >P  ^P  ip-  '^  ^  '  1^  J^'   'P  r  .p^P  ''P4a 


Schau   Dir    mal   den      Bur- sehen    an! 
haltend 


Hübsch ,     nicht  wahr,     und  jung  und 
a.ttmpo 
i 


Si 


'i 


l^f^ 


^ 


Si 


^^ 


ö^ 


Bewegt. 


*i 


Marta,-( entsetzt  zurückweichend.! 


PP         ^,J      ^      fU^       Jl 


Massig. 


Lieber  spring  ich  in  die  Tie-fe! 


n     np" 


^ 


m 


^ 


Massig. 


Toll -köpf! 


Trotz  -  köpf ! 


jjJ,lJ,  jJjJ'^g 


^^=^T=r 


^1-     t^  ^c^  r    I  M  M'M  g  i"r    r    .  ^m 


Bleib'  doch  nur!  War-  te,    bis     ich's     Dir  er   -   klä   -      re !  Kei-ne 


WS 


'j    i   i 


^  tt  1      1       ■ 


^FT 


')  T  iip  I?  p  r  I V    ^'p  p" 


r<- 

i'ff-  (»fl     ^    Bewegt. 


fe^i^ 


Lau  -  ne  ist's  von  mir .  Was  geschieht,  das        muss  gescheh'n. 


mei  -  ne, 


geb'     ich  Pe       -       dro  Dir    zum      Man-ne. 


'J-^^i'=^^  J  \l^; 


i 


i 


eSe 


p 


^ 


Ipr 


^ 


Marta     (s^h  von    Sebastiano,  der  ihr  die  Hand  ß:ehalten  .  losreissend) 


^ä_  p  ?  r  w  I  ^  f  i  >  -Jr    I  r  t  - 


seh/ 


Lasst  mich, Herr,        ich    will  nicht. 


will  nicht ! 


zurückhaltend 


Bewegt. 


(Sie  reisst  sich 
(gesprochen)     los  und  läuft  ab  ) 


Sebastiano.  \f 


Nein! 


M^^M 


^¥=» 


Mar-ta,  schau  ihn  Dir  doch      an! 

dolcissimo 


i^^y^WH 


Bewegt . 


;^ 


-^r-Ti ^« ^Ht^ 

*}       \smorz.   K  ^m;, 


-^^^ 


/ 


i# 


r 


^1 


w 


34 


Pedro.  zurückhaltend 

'Er  ist  ganz  nahe  herangekommen, schaut  ihr  mit  offenem  Munde  nach> 


u. 


p 


^ 


Dritte  Scene. 


'Nando  hat  ein  Gefäss  mit  Müch gebracht  und   ist 
.       1.  1.    ,    -i          As.r.\i  zur  Hütte  zurückgekehrt,  wo  er    gleichgiltig 
^    Frisch  oeleot.  .  irgegd  eine  Arbeit  verrichtet.) ' 


^^^^^ 


^ 


schön! 

Sebastiano. 


^m 


^-j— 


^^^ 


Frisch  belebt. 


Na,  mein  Pe  -  dro, 


M 


m 


ö 


^1    gewiss, 


p-      f  r    p    F^F^ 


iE 


sag    „       mir  mal,     bist      Du     hier  „zu    -      frie-den? 


Möch-test     Du's   nicht    bes   -    serha-ben? 
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i   ji  ji  r    P 


Wüsst  nicht  wie!. 


^S 


^  ^  r     '  p  M  1^  r^^"n^ 


Hir-te  sein,  ist  ja  ganz     schön,  a-ber 


meinst  Du,        dass  es  nicht   doch  noch  et-wasBess'res  giebt?. 


1^ 


m 


^ 


EJLL;,r^r 


± 


f 


9as%^ 


i 


^^ 


JL>  ä'razioso 


i 


F^i^^     r   ^p   p  n  ip-   flpp  ^       pp  1^^^    - 


Schau',     ich  hab'  im     Tha  -  le  un-ten  ei-ne      Mühle  stehn. 

?  SS 


nh'ij  f  j   f    Ij    f    I   f   \}^^^ 


Pedro 


W^ 


|-¥«'r:c;i'frf«^j7jjp^'-if  -    i 


^» 


i 


>LJf 


^m 


i 


=^=:j 


Treibt  Ihr  Eu-ren    Spass  mit  mir, 
i^ espressico 


0  -  der   träum'  ich  noch? 
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Seb.  -^jp  zuvor. 


Ein  wenig  ruhiger. 


nhti    p-  p  r^4-^P  P^f^p  hPP-H##f^ 


Setz  Dich  her und  hör  mich  an. 


Meine  Mühle  ist  ver-waist, 


nh  V  p  M  p  r     p  y  \'-t  p  h^  H 


^ 


denn  der  Mül  -  1er     starb, 


da     hab'  ich    an  Dich  gedacht. 


nhj      i     t  ^4 


I 


i       ty-\i      i^m 


Wieder  belebt. 


m=^ 


^  hiip  p  "-f^>U     g^M?^^ 


P^ 


Pas.st  es  Dir,  so  komm  her-  ab,. 

,9  »._  ^ — _  ^.    .9 


nimm  die  Marta   Dir  zum 


Pedro. 


Sehr  ruhig'. 


P 


a  <  <    Jv^ 


Wie  ein 


^^■*  ^  P  -p  I  p  M^  p   1^  P  M  B 


Wei-be         und  ich  neh- me  Dich  zum  Mül-ler.    Sehr  ruhig. 


sehr  zart  4      3  « 


s '    ^n  j- ,.  i^  i^  1'^ 


123 


I 


J?p  M^za  cordd 


^^ 


^m 


m 
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Bie-nenschwarmflie-gen  Eu-  re         Wor-te    mir    um's  Ohr. 


Darf  ich 


A  '-/tot.  ^__=^=^^:r^ZZ_^ 


ju-beln,  darf  ich     jauchzen?      Darf  ich        Al-lenHeil  -       -  gen     dan-ken? 


1 


1=^ 


zurückhaltend 


.  zunirktiaitena  ^ 


Etwas  bewegt,  nicht  schleppend 


s 


Wird  mein  Traum  zur      Wirk  -  lich-keit? 
Tommaso.  lO 


\\  J)  Ji  Ji  ii 


^ 


Ich  woh-ne    vie-le 
Etwas  bewegt,  nicht  schleppend. 


'^^b^ÜuA.. 


i 


pp 


'>^»  f    ^  '^ 


smorz. 


m 


s 


a;^  Ji  J       T  ii  il  ji  Ji  Ji  I  T'         p   '    p   p    ^ 


Mei-len  weit  dort    ü  -  her  dem    Ge    -     bir  -  -    ge.  Mich  frug    der 


VIj  ■  ^'  •     Llt  .  ^   .  ^1 


^ 


^^    f  ^^    -i 


jö«ri9  cresc. 


\^=^ 
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m 


^ 


^  P  P  P  P  P  I  P  P  <     MM  ^ 


Herr  um   Rat. 


Ich  nannt  ihm  Dei-nen      Na-men.  Kam  ich  auch  vie  -  le 


^^ 


^ 


Lr  -  i  [Lr    '    l 


^ 


^ 


U:  j:"lli      ii:  J' 


p  p  P  P  r  ^  p  I M'  ^  ^  J>  J)  Jh  r     PPM  11^^** 


Jah-re  nicht  hierher,  ich  kenn  Dich  doch:       Du  bist  ein  wack    -      rer  Junge! 


d/m.  p  ^^tT  _ 


* 


"k       H      ^'Ij:       j'j:      ff-      i^'"     ^ 


m 


m 


^ 


^'    c-r  p  ff  ^m 


p   ^  f  p  p^p^^ 

ilag'    ein,  mein  Sohn,  und  nimms     al: 


Schlag 


s  Gut     -        tes     Fü  -  gung.  Dein 


i 


r: 


i 


^ 


^ 


i^^ 


TT 

co?i  Ped. 


'>*  P- ji  ji  1  j^  jiH  J  J^  J''  r   --p  1^     ^^ 


^ 


Bes-tes  will    der    Herr. Dank    ihm  Dein  Glück.       Und       Gott, der   ü-ber 


mm 


^ 


t^j     .:> 


i 


i 


^ 


^ 


/)orfti  crPS( 


^ 


i= 


:fc^ 


:^ 


f 


T 
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■^>^    ^   ^   ^     MM   hiJ_J^  v.^^   p   p    p' 


zuriirk- 


Al  -  lern     wacht i    und     AI  -   les  lenkt, wach'      ü  -  her     Dei  -  nem 


$ 


(Ihn.    - 


7* 


->>- 


^ 


J^ 


--i 


^ 


iT 


^ 


Sebastiano. 


Belebt. 


^=^ 


fe* 


^ 


haltend  riten. 


Schlag  ein,  mein  Junge. 


^ 


^ 


Hau  -  se,      lenkeDeinen  Schritt  zum  Frieden. 


<    'p  Ji  <     «p  Ji  I  -       J')  J')  JW'i  I  p  p  i    j     Ji  Ji  Jt 


Soll  ich?  Darf  ich? 


fc=^ 


^ 


Wird  sie  mich  denn   wol-len?  Wird  sie  nicht 


X     jr"BL^ 


■  "^  ^_^     ^'^'■'^^ '. 


->■«  j   r    j 


^^ 


i^ 


i 
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§fc 


M  P'   1 


r       P  y 


lö 


Seb. 


wenn   sie  mich        ver- schmäht? 


ff 


p-f^H? 


wm 


Lass  das  nur  mei    -     ne_Sor-ge 
? 


feÄ 


5^ 


P  "r     \'M  7 


nth  r    ^  r-p^^ 


Sie  floh,  als   sie  mich  sah. 


Efe^ 


^ 


sein!  Ichnehm'sauf  mich. 


r-t 


•p  jl^l    Y'g 


^^ 


3^^^ 


';»iii't  i   M  M  p  i      I  JW'.  J'i  p  p  V 


f^^ 


So  sind   die  Wei-ber.  Mach  Dich  nur  fer-tig,      kobm  Her -ab    ih's 


^^-T     7,.  ^flB»p   p   t?|P 


p.  r     '^p  p  p  p  p  g  P ' 

:eit  sein.  p^j-  Ä.]  _  jes  hab  ich  schon  ge  - 


Thal, —  und  morgen  wird  die     Hochzeit 


^M 


(Sebastiane  und  Tommaso  rüsten  sich  zum  Aufbruch.) 


^-^■''^ppplr        r    * 


da, nunhalt  es      fest. 


EsbleiM  da-bei:  ichwar-te    in   derMüh-Ie      und        führ'DeinWeibDir 


Pedro. 


rüj-         v^ 


^i 


43 
Sehr  lebhaft. 


Ich  koni 


'/^nitr  i 


i 


Tommaso.  n't. 


^m 


k^dhH-H^^ 


Gott     seg-ne  Dei-nen  Weg! 

Sehr  lebhaft. 


nvj  j   j  N^ 


U!J  ■"•L^  LÜ-ÜJ^ 


'>-%^<  i  r  j  r  f  r  lu  r  ^  r  ^  r 


1 


# — = — ß—^ — ^ 


l^=^^=^=^=E 


Vierte  Scene,(Pi-dro.  Nando., 


■^¥tll^[£[^J;^-[jfrp         ^ 


•p  -«p  -1* 


^ 


fs^ 


^ 


Pedro. 


'^TT7 


Hast  Du's  gehört 


^^ 


Ä 


feM 


^^iR7^ 


/71 


f.L^££rarfrjE 


f 


^ 


^ 


44 


v»r    i   .  jUi  ^'K       •'  ^'J'  ^'|P'  ^'^J 


Ich  krieg  em  Weib 


der  Him-mel  schenkt  es  nur. 


^Mmmt 


mmm 


i 


m 


m 


Massig  bewegt. 


^ 


i 


lÄ 


Hando. 


n-ihfniififf 


i  wmi  J-    J) 


»J^  J)  ^Jl  i^  J^ 


*Ä 


sn'  '-'i' 


In's     Tief   -    landgehst  Du?  Dort  sind    die   Hau- ser  dumpf, 

Massig  bewegt.    ,      ,       ,, 


i 


^ 


^ 


^ 


*       * 


rt 


poco 


te^^^ 


7||7      7^j7|7f       I       7       7       j^       j 


i  ^  W 


■?       ^ 


die  Ber-ge  weit,      die  Menschen  woh-nen  eng       bei  -  sammen.  Die  Son-ne  selbst  ist 


45 


ii 


i'tJ-  iiJ'  I  j^  j^  i^  J'  r^  J''  ir  ^ii^i  p  g  fi  J^ 


Ha  -  der   al 


trüb,       undgrau        ist      AI  -  les. Dort  giebt's Zank     und  Streit     und  Ha  -  der   al  -  le 


lA 


Pedro. 


^^P^ 


Mei-nem      Glü 


Vi  I)])i    i    .  j)  I J.     hJi  J 


Ta-ge. 


In's     Tief    -    land  gehst    Du? 
zurückhaltend 


Massig  bewegt. 


^^ 


h    ii  ^s 


'y—    pr     ^ 


* 


Nimm  Dich     der         Her     -         -    de  an,  bis  unser 


46 


(Mittlerweile  sind  die  Nebel  ver 


IHg       J'     J 


m 


|!  p  p  p  p  p-       p  IT  ^ 


Herr 


statt  meiner  ei-nenneu      -      en     Hir     -    ten     schickt. 


m. 


i 


* 


^i*E^«Eä 


iH  ^  i  i  i 


piu  p 


^ 


j  Jii  Ji^i:— ^^ 


1 


schwiinden  und  die  Sonne  geht  strahlend 
über  dem  Gletscher  auf.) 


47 


fet 


^       P  T^ZJ^ 


r    p  'T    p-  r.^ 


kenn'  je       -      den        Schlund 


und   je      -     de   grü      -     ne 


tf^ 


ii 


^^M 


^: 


eS 


f    ity^-^ 


^^ 


s 


g^s^^-. 


JMI* 


^ 


f^.    -7.^^ 


^ -B* 


T 


m 


^m 


iS 


Hier 

ausdrucksvoll 


war  ich 


i^ 


^ 


ü 


F 


■>»„ii'pf^,r^pp.^^ 


r 


^ 


ifci^K 


r- 


^ 


r  p  c_f  p  1^^^ 


^ — ^ 


frei . 


in       Dei    -     nera        Strah       -       le, 


^B 


#i 


i 


\r- 


Ä 


» 


££^7  ?£^£j'££j'7' 


.>.^,li  -v/I^iiJP^ 


>    *    i 


f-^ 


-r 


7         M  ^    ^ 


^ 


ne, 


4#^ryFl»rf71  if^^p^^ 


T^FI^FFl 


4S 


tf 


Vit. 


^ 


^m^ 


f-Mr  r/p  r-p 


leuch 


te       mir. 


auf    mei   -   nemWegzum 
4  r/^. 


^^m 


*^st^ 


K ■ K u» m L« 


a  tcmpo 
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Belebend. 


Mi      i      l}!< 


drängen! 


Lebt 
auadrurksvoll 


wohl,. 


50 


Dei    -    ner  nicht,    meinbra  -    ver  Hund. 


Lebt      wohl. 


ada^=M-f"^m^ 


iasssESifc^ 


^^S 


^M 


/• 


gy~-7^j77 


* 


•Ats 


m 

is-  trem. 


-zT- 


T- 


m 


m 


M- 


f- 


U=m 


m 


:£ 


P^ 


pm 


33E 


ver-gesst  auch      mei  -         -       ner   nicht! 


gtf^ 


)>ifJ  ,^ 


^ 


Bewegter. 

(Er  verbeh'.viii;l't  zanz. 


u. 


^r>*  iif 


ifi 


^?  te*t,e 


i 


g^^    PfLIiJ-j^^ 


JP"^ 


•■Znv^^i  I  n«^^a 


Wieder  massig;. 

(Seine  Stimme  klingt  von 


leuch    -      tet     mei  -  nem       "Weg       ins      Thal,  in's       Tief-     -    1  and  geh'     ich! 


DerVorhanp:  fällt. 
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Etwas  bewefiter. 


;■— j  kj  ^ 


m 


^Ä 


^.r.rP 


^m 


>^^ff 


■s^      —  -•■•     — ■ 


* 


Ulf.        1 


^^ 


^m 


CLr^rr^r 


^ 


s 


i  7T.  ^' 


y- 


,  fflUl  L  . 


i^j^j  jw  ^ 


Jp^^ 
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J'"')  M^ 


feg 


mir      ^ 


p/ü  p 


■  ■^  T    3  3  3    3    3    3=^ 


Ei:jü::p:^ 


fcS 


dl 


^^ 


^ 


Ö 


5E 


to 


^ 


1 T 


^-¥  j^jljTJj 


S^ 


^ 


m  ß  ßm  m   m     : 

r  r  r>  r  r  r 
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iu'^P^^^r^r^^ 


^"^^^^S 


^ 


f 


^^ 


7TTy~j. 


UJ: 


CI.ir    auf  du-  ßuhnt- 


itiff^ 


7    ^     7   ^     E 


^ 


^ 


(2^     fsrhr  ausdruckst  oll) 


■  i  H  ri 


ri 


1  i  ■/  i 


as^ 


:i 


J--J  u  ^l?--J 


m 


m 


\V  j.  1^ 


i 


s 


:ä 


f#^^ 


.^^^ 


/Am.  --- 


smorz.  pp 


s* 


»■^-/njT^ 


^^ 


^^^^  rri- 


j-j:i,j^j^.V^^  ^-^j,^ 


ss:^ 


Vi' 


5« 


Erster  Aufzug. 


Leidenschaftlich  bewegt. 


;^^g 


hek 


iü 


fc=g 


^ 


jy  li'idenschaftlich        . 


^^^^Bi 


^rt 


d   ^i^>^ 


i 


pr 


accel. 


Erste  Scene. 

Das  Innere  der  Mühle.  Rechts  das  grosse  Mühlenrad,  das  aber  stille  steht.  Darüber  aus  Holz,  sehr  primitiv  zusammen  gezim  - 
niert  dor  Wasserzufluss,  in  dem  aber  kein  Wasser  ist.  Links  eine  Thüre  zu  der  zwei  Treppen  führen  und  die  durch  einen  Vor  - 
hang  verdeckt  ist.  Rechts  eine  kh-ine  Thüre.  Im  Hintergrund  das  sehr  grosse  Eingangsthor,  durch  das  man,  wenn  es  offen  ist,  weit 
in  die  Landschaft  sieht.  Fern  am  Horizont  m  der  Silhouette  deutlich  erkennbar  der  Gletscher  aus  dem  Vor<;pieI.  Neben  der  Eingangsthü- 
re  läuft  in  halber  Bühnenhohe  eine  Holzgallerie.  Links  vorne  ein  grosser  Herd.  Siicke  mit  Korn  liegen  herum,  Mühlsteine  u.s.w.  K.  -z  vor 
Sonnenuntergang.  M  o  r  u  c  c  i  o  allein  auf  der  Bühne.  Er  ist  damit  beschäftigt  Knrn  7.u  sieben 


Massig  bewegt 


Der  Vorhang  geht  auf. 


/ra  J^^.^=^  -/ffl  ■TO 


Y- 


7 


V- 


7 


Lebhafter. 

Die  drei  Weiber,  Pepa,  Antonia.     Rosulia 
stürmen  durch  das  grosse  Thor     Pepa, 
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^1»  •.  l  ii  r 


ist    es  wahr? 


Antonia. 


i  '  il    il   il   il  I  V  Pv 


Ist  es  wirk- lieh        wahr?_ 


Rosalia. 


i        Ji  Ji  I 


Re-  de! 
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(Moruccio  leert  unterdessen  gleichmütig  sein 
Sieb  und  füllt  es  dann  wieder  mit  frischem  KurnJ 
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>       »B  fl    P       P 


Ob  es  wirk  -    lieh        wahr. 


ii  il  il  ii 


0-  der  ei-  ne 


UuJi     J)    IJ)    ^ 


0-der  blos        ein         Mär  -  eben. 


''■'tjjjj  giJ 


?  I  "r     F  P   p 


AI  -  so     rasch  er- zäh  -    le! 


ti'  i'   > 


P'      ^  I  P     P 


Lü  -  ge. 


AI -so  rasch  er  -    zäh    -     le! 


Il  }\\  },.        Ji  J)      J)     I  i 


^=^ 


AI- so      rasch  er- zäh    -    le! 


Re   -    de! 


Li^Hllfli 


i^ 


er  esc.  e  molto 


'>  » »C^ lllg_  1 


t  T  i'u  f  »t  ^  u  r 


60  (jitie  vorher) 

Moruccio.  j 


„An      der  of  -  fe-nen      Kir-chen-thü-re  war-tet  schon  die         Braut.'L 

Ruhiger.  ,     ^    ■%: 


Seit  der     al  -  te    Mül-ler        starb,        ist  nun    bald  ein  Jahr  vor    -     bei, 
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Lebhaft. 


\V    r-     pijJ)  i)  Mr    i 


a  -      -  ber    Mar-ta  nimmt  Dich  nicht. 


Antonia. 


Bist       zu 


t    i)  p  I  r    J'  p  I  r    t 


* 


Nimmt  Dich   nicht.  Nimmt  Dich  nicht. 
Rosalia. 


j    J.  I  J     ^  J-)  ^^ 


Nimmt  Dich  nicht.  Nimmt  Dich  nicht. 


Lebhaft. 


^^ 


W 


^^P 

i' 


5=^3 


S 


Ä 


f        P      f 


& 


i' 


y 


t — ^: 


t^ 


Antonia . 


iip-  p  p  M^  rH   p  i«p-  f^^ 


riten. 


alt,       zu  häss-lich,  bist  ein  Brumm-bär!      Plump      und  mür- risch! 


(schmeichlerisch) 


Wieder  massig' 


fek 


s* 


a 


a-ber  rechtsehr     bit-ten  wirst  Du    end-lich  doch  er   -     zäh-len. 
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Lebhaft. 

Antonia. 


u 


p  H  f  n  l^l'ü 


a 


MorUCcio  (wie  vorher 


JDu  bist  es,der  wartet 


« 


„An  der  of-fe-nen  Kirchenthüre    war-tet  schon  die  Braut.". 

atempo  (Massig)  .    ^  i  Ä        i  ^  Lebhaft. 


^^ 


Ä 


I 


i 


tt 


^>^^h,  i  j    ij 


^ 


fcEsi 


f= 


?? 


I 


*: 


Pepa. 


^    rp  p  p 


* 


Wo  ist  Mar  -  ta? 


Antonia. 


"p  F  F  P 


I 


Rosalia. 


Ist    sie  in    der 


PPM 


Ja,  wo    ist     sie? 


f     f      f      i 


ii^F  F  F  t 


§»=: 


i  »»  t  i  t 


#4; 


iEEE 


Ruhiger.  (Moruccio  zuckt  die  Achseln.)  RaSChCF. 


Zweite  Scene. 

(Nuri  tritt  durch  das  Thor  ein  und  bleibt  auf  der  Schwelle  stehen.  Sie  strickt  aii  eiuer  Jael:e.) 

Massig'  bewegt. 

Nuri. 
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«  «  f  <     J)  J'i  Jm  r  p  r  > 


r  p  r  ^  M  I  p  M 


Stall    ge-bracht.    Und  sie     schla-fen  schon.  Darf  ich  her  -    ein?_  Antonia. 


i    i       ff     J) 


Komm   nur. 


« 


dun. 


I 


'~~M 


^E^ 


F  r  r    M  p  ^ 


lie  -  her     als 
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Lebhaft. 


Euch. 


Pepa. 


f^ 


^ 


t 


Weisst  Du  was? 


Antonia. 


^^ 


^ 


fa 


Neu-ig-kei-ten? 


Rosalia. 


^m 


#^ 


i^ 


Lebhaft 


Re  -  de!  Sprich!  Er 


* 


i       IIJ!  Ji  t jl  ^  fif  |il  7   liil  Jl  ^1  ^ J^  il  bp   ll^b'' 


Bei  Tom-ma  -   so         war    ich.         Und  er    hat   mir  viel    er 


^ 


ma    -     so 


t 


r    ^  ^r  ^tT^l^  7  I  ^' 


zählt.  Ach     so  Vie  -      -  les     und   so        Schö 


nicht  schleppend 


3=^ 


p  M  P  r  "i:[^  D  I  g-  B  r  ^m 


Schau,  mein  Kind,     Al-les  was  Du    siehst  hier  so  weit  Dein        Au  -  ge   reicht 


al  -  les    das    ge-hört  dem  Herrn,  un-serm  Herrn  Se-bas  -  tia- no.  Das 


al  -  les    das    ge-hört  dem  Herrn,  un-serm  Herrn  Se-bas  -  tia- no. 
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V'  P  M  P  r      iwpp  M  F  r      h  M  ^^ 


Häus-chen,wo  Ihr  wohnt, 


die  Müh-le  dort  am  Fluss,  mein  Hütt-chen,das    am 


JiJ    j 


i  J    hJ       JU  -4. 


r-r^ 


f= 


^F=f^ 


Jl  il  J^  ^  i  J. 


r  rTpi'r 


r    ^  u 

klebt,         und  das  Ge 


T 

Her 


Ber-ge  klebt,         und  das  Ge  -  höft  mit  Turm  und  hohem        Dach,_    das  un-ser  Herr  be 


*3 


i  ^  ^t^iuf\^ 


^-       £/^L-j 


^i    'ij     .iJ 


g 


s 


■■^:?r: 


Etwas  bewegter. 


O^^MT'     [i  r~IH  J^  ^'g  M'''      ^  ''^ 


wohnt, _  das     AI      -     les,  AI        -       les,  hoch  hin-auf  den    Berg  und  tief  hin- 


i%^Mi^'L 


hi-^=^  i 


f  poco  cre.sc. 


'>l\'  J    ^  ^i 


^ 


^ 


if 


^■ 


»"Äi 


r^ — T 


* 


p-J'  J_J^T  IT   J)  ii.  ii  >  Jl  I  p     7  p    p    i'  ^^^^^ 


ab      in's   Thal, AI  -  les   das    ge-hört  dem    Herrn.       un- serm  Herrn  Se  -  bas  - 
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Nuri.       Rascher, 


Wieder  ruhig 


War  -  tet     nur,  ich  weiss  noch       mehr.. 


sag-te     zu  mir:    Wenn  ich    ge- hei 


im-mer       ge-he  von  jetzt  bis  mor-gen 


■J  j     .    -^ 
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i^^"  r^M  M  ^  PP  iH  >    ,M   i'^t^'  P  r^ 


al  -  le    Flüs-se,  al  -  le       Bä-che,  je- der         Was-ser-fall. 


P 


AI  -  las    das     ge-hört  dem     Herrn,         un  -  serm  Herrn    Se  -bas    -    tia-no. 


j       ^' hTj 


^N# 


f 


^ 


p 

te 


-H- 


1* 


I 


"f: 
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Und  fang     ich     ei  -  nen       Schmet-ter-  ling,      muss    ich     ihn    wie  -der 


flie-gen    la-ssen,        denn  auch    er 


hört  dem  Herrn.  Und  läuft  ei 


pi"^  r    ii  ^;/  ir     p  .  p  p-  p  p 


Ei  -    dechs  -   lein  mir      ü     -      bern  Weg. 


darf    ich      es      nicht 


1^"  ^1  7  '  P,-M-p  ^'  tf-^'  I ^^^'  '  ^\^'     ^  fi  J 


ha-schen,     weils     ja    auch  dem  Herrn  ge  -    hört 


Die     Blu    -     me,    die     ich 
t'spressfvo  k       ZT?"     - 
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pflü  -  cken  will,  ist        sei  -    ne  Blu-me, 


-  gel ,    der      im 


Bu  -  sehe   singt,  und   der        Ad 


ler,  der    o   -  ben     kreist,  ist    al  -  les 


'II  r    f  ^  i    # 


lört  dem    Herrn,       un-serm  Herrn  Se 


^ 


^^ 


AI  -  les   das    ge-hört  dem    Herrn,       un-serm  Herrn  Se-bas 


m 


^ 


^^ 


r^-^  ^^  i—% 


ß'^K     Sß 


M   r  I  T 


TTTTTi. 


piu  p 


^y-h  •^y   •— "  ^ 


m 


teif 


Beschleunigend 


rit. 


Wieder  ruhig. 


\\>  ^  i^  i.  ■>  ^ii  J^  jg  I 


-^M — ^ 


tia-no. 


Pepa.    ^      j- 


Ich    a-ber,        ich  wusst  es 


\  \  -^^h    I  ^      p    p      ^  ^^^^^ 


AI  -  les  das    wis-sen  wir. 
Beschle2inigend  rit. 

*4s::v^       *> 
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nicht,         und    Tom-ma-so,     der  vom       Ber  -   ge     kam,    und     der     nie      es 


Ji  J  J  Jf^  I B  n  ^^ 


^m 


Afc 


m 


w 


f-w-*^ 


sehn,  der   weiss  das_     al-les. 


Ih  die 


* 


Pepa. 


O: 


V  i    i        W\ 


^  '    ^    ^    F     f-^^ 


Und  wo  ist  Tom-ma-so    jetzt? 


-Lr~i>  r      ff-^irr    r     -    ?~~^r 


Lebhaft 


¥|  j\  ' }\}\  }\  }\  }\\^r     ^     i^p"    p  r^    Tf  *'p  p  f^ 


Ber  -    ge  ging  er    mit  dem  Herrn. 


Hoch      hin-auf. 


wo  schon  die 


m^^^as 


^ 


•  ■    -* — ^g 


^S 


j)oco  arpcggiando       f 


}  Pf  f        If        ' 


Glet-scher  an  die  letz  -ten    Wie  -  sen  gren-zen 


i-nen    Hir  -  ten  bringt  er 


^ 
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dhb 


r  r    ^  ppiM  V  My  p^  M^  ^  p  MM  ^  Mg 


her,  undder  Hir-te ,  denkt_    nur         denkt,  der  soll  kom-men,    heut 


'»■■■f  f 


!   Mf  f 


« 


^ 


tf 


J  =  J 


^m 


I^'  Jt  J    ^  JM  P    M    r    M 


^ 


A  -bendnoch       und   Hoch-zeit  ma-chen  mit  der     Mar      -      ta. 


Gott  sei  Dank, 
Antonia. 


jetzt  wis-sen  wir's ! 


^     11  «.UlUUld. 


0  '  0' 
jetzt  wis-sen  wir's ! 


Gott  sei  Dank, 
Rosalia 


A  ^  u         nosaiia. 


Gott  sei  Dank,  jetzt  wis-sen  wir's ! 

MorUCCio,    (der  ab  und  zupecangen  war  und  alles  gehurt  hat."! 


^m 


I 


i      y  n  m  n  n  n 


j= j 


Hol  der   Teu-fel  die-se   He-xen,  ha-ben 
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7»i|i'  p  P  ^   fl  Q 


Heu     -      te        A-    bend?  Werbe-fahls? 


sie    es    doch   er-fah-ren! 


Nuri.  rit.  ,     Wieder  ruhig 


1^.'  ii»r  ii^A-!>    JTjipir   ,  iijiJ^  .hJip 


War's  be-fahl? 

rit 


Ei,  un-ser  Herr.  Er    be-fiehlt  und  es  ge- 


^4^  r  r — h--¥^^ 


r   7  i^  JUU)  >  li'  I  ff    ff  ^  7-  >h  >'  J^  >i  1'^^'  I  rr  M    '^ 


ff    ^   '  ^  i^  ^  i\  ^\>^'  I  ff  y=i 

Hoch-zeit  der  Mar-ta  und  dem  Hir-ten. 


schiebt.     So   be-fahl  er  auch  die 


A  (wichtie  thuend  1 

Lang  schon  wusst  ich,    dass     sie     un  -   serra      Herrn      ge  -  ho  -    re ,  nur    ve: 


3r 


^ 
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Beschleunigend. 


^  ^'  ^Sj)  JUiJ^iiJ'lr     )        i 


i 


sehäm-te.  Weiss  selbernicht  wa-rum. 


Antonia. 


So  er-zäh-  le! 


)         ''P  P    i 


Re  -de! 


hk  i  j^  j.   J^ 


ond   ffinff   auf    hin-term      Wei -den-busch  und  ich    las:   ar 


^ 


A  -  bend  war's,  der     Mond   ging   auf    hin-term      Wei -den-busch  und  ich    lag   am 


^^ 


S 


PP 


/> 


* 


« 


i 


g 


P  P  r  M  -T    p  p  p  I  p  p  r  P  B  p  p  1 1'   i 

Wie-sen-rand.  Seht,      da  kam  am    Fluss  ent-lana:  Mar-ta  mit  dem     Herrn. 


5* 


^^ 


& 


l^if 


f 


i 


iö^ 


^b''i>u  ''L^ 


^ 


^^ 


*^  Und  ich  hörte     Martaweinen,  und  ich  hörte        wiesie^^agte: 


"J 


it 


n.k  "[•■rT 


PP 


ig 


azi^ 


I 
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„Ja,  ich  weiss,ichweiss  es      gut,  dass  ich      Dein  bin.         Nie  komm'  ich  von  Dir  mehr 


■tlT»p  p_^  p  p  p   p-   M  M  »P  P  ^^ 


•lUndwenn  Du  ei-nen  An-dern  nimmst  zum     Man-ne,      und  nehm' ich  mir  ein 


^^ 


^^ 


^ 


^'i 


i    i     r 


77 


^^"4       ^.^ 


i  i 


m 


f 


^_i 


i= 


5 


^ 


2i 


bl'i>l.     »        ^Ji   J^  J^   J)  I  ■,  }\  }\  ^    Ji    J.  JM  i'  i'  j    ^  il  ii 


Mar-ta  wein-te            und  der  Herr  sprach  lei-se      wei-ter.  A-ber 

V- f^ 


pp'i  pp 


EE3E 


s 


s^i^ 


p 


3E3E 


*?? 


Etwas  beweinter. 


Jl-       J^      J  V-     Ji      i'      i^ 


^ 


lei  -  ssen?  Wie    kann      ur 


sagt      mir     nur,  was    soll     das  hei  -  ssen? 


ie    kann      un    -  ser 
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l|  M  F^F  P  ^''   ^  i^^^  '^'If  P  F  P  M  F  I  ^  M     M 

Herr  der  Mar-ta    sa-ffen,  dass  er       ihr   ffe-hö-re?      Dass  sie    sein  ist,  das  ve 


Herr  der  Mar-ta    sa-gen,  dass  er       ihr   ge-hö-re?      Dass  sie    sein  ist,  das  vor- 


•n  „nJTrr] 


r 


w 


^ 


i 


jJ 


4. 


^f^' 


-p     r       r       p — Lf   E^^ 


p  r   r    p-i 


I  P ,  P  VF 


ste 


P  P  ^-  T'    P   F    •  M 


steh'   ich,  ihm    ge-hö-ren    wir    ja  al  -   le.  Doch    was  wollt'    er      da  -  mit 


zurückhaltend 


p    p   ^    M  ''P    I  ^r 


^^^ 


^^ 


sa   -  gen,  .,ich     blei   -  be 

zurückhaltend 


Dein,         doch     im  -  mer  Dein!'. 


a  tempo 
Fepa 


^^  g  p  P .  ^  ?  P  P  P  P  ^^ 

Was  kümmert's  Dich  was  er  auch  sa-gen  woll-te' 


gen  woll-te?       Moruccio. 


S 


» F  F  F  f  F .  Fappij 


rt  tcmpo 


Schweigt  still, IhrWeiber,   Mar-ta  kommt! 


Dritte  Scene. 

'M;irta  intt  durch  die  Ihure  rechts  auf.   Die  Frauen  glaube  n.   l.i-;  sie  durch  die  verhangene  Thiire  eir.iret-n  wer'!'' 
und  b»-hAi'.en  Jie^e  im  Au^e.  b":e  ^-•:!.t  mit  gesenktem  K"pf  bi>  z  ;r  Mitte  d-r  Riihne  ohne  di''  Fr.r;.M  iw  b'-iii'rk'  n  ' 


Beweat. 
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80 


^ 


rüen. 


a  tempo 


t 


Hoch     -      zeit! 


Rosalia 


'»^  iiJ'i,^i  j  p  i'r  p  I  r      ^ 


riten^^        Ist    es       mög-Iich,dass  sie's       wagt,^ 
;—  3  %,  (>■  tempo 


i  J     P    ^-   P    P^ 


( Während  des  f eisenden  seht  M  o  r  u  ( 


Ij  P'  Ji  Ji  ^ 


^ 


Dumm-kopf!       So     ein       Töl 


Weiss  von  nichts  und 
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Ha  ha   ha! 

Rosalia. 


Ha  ha        ha! 


Ha   ha 


^S 


^ 


Ha   ha        ha! 


Ha  ha 


•fx     _     _    ^    _VtT         ■    "^^    ^    •     •    IT     " 

=     <*f<     ^      9     :=      «»<<     I     <<<      = — < 


m 


j  P    V    ^f    P   i''P    p    »ff    V  -I  p   i'p    ^^    1'^'^ 


Ha         ha  ha         h 


ha        ha         ha  ha  ha         ha  ha  ha! 


ha    ha    ha    ha      ha   ha    ha    ha      ha    ha    ha     ha! 


ha    ha    ha    ha 


ha    ha    ha    ha      ha    ha    ha     ha     ha    ha    ha     ha! 


R,uhiger, 

Nuri 


Wieder  lebhaft. 


i'IJ-      J    f 


ist  so       lu 


stig! 


Rosalia. 


J     J'  J     Ji 


i 


Ganz      be  -  son  -  ders 


^    ^  i 


^==^ 


^      ^^    i 


^|~W--'PÜJ^ 


^^ 


J^ 


^ 


<^^'^     P 


±^E 


/vYr«     Antonia.      a  tcmjjo 


88 


te^ 


^ 


^'»J      iiJ'K       -eJ      |iJ' 


J=  J. 


wenn  wir   ih  -  nen     sa     -      gen  wer     -      den, 
8 


dass  die         Mar 


P 

ta 


^7     j{Jl  Ji   p     j^ 


J^  I    7    ^J^  ji  p    7    I    7         g  jfn   ^     ^ 


ha   ha    ha!  Und  der      Hir 


te  ha  ha  ha! 


[a  ha  ha! 


i 


Pepa. 


i    7  7  j^  nj^)  I  ^j  rrr 


Und  wir         wer-  den  al  -  le 


h    ^     lü 


^^ 


Ha  ha  ha!         Solch    ein        E 


sei! 
I 51 1 


^ 


^^ 


u 


^ 


^ 


^=^@y 


f,:^^f 


^ 


lö 


^^ 


isa 


/ 


W 


tfHFf^ 


SLf  lü  j  P  i 
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*-'  U..    V,..     V,., 


r  i'  i  n 


Ha  ha  ha! 


^^^P 


J^^K 


Lu-stig, 


fc^ 


^ 


i 


kom    -     men  als          ein         lu  -  stigBraut-ge  -   leitL 
Rosalia.    


Ha  ha  ha! 


^^ 


^ 


^£ 


Ha  ha  ha! 


Ha  ha  ha! 


Ha  ha  ha! 


m 


^ 


r^^  ^  M-'  '^"M. 


i- 


j^J'J  H^      f  I   "fl  j  ?  it 


S 


ji  j  iiJ      J't 


^ 


lu      -       stig, 


4     ^  P    M 


lu-  stig  soll  es    wer     -       den! 


Ha  ha  ha, 


^ 


w^ 


w$ 


±=:^ 


Ha  haha! 


Ha  ha  ha, 


ha  haha, 


ha  lia  ha, 


Ä 


^ 


^ 


^        y  J) 


±=1T± 


Ha  haha! 


a  ha  ha,  ha  haha, 


ha  ha 


^m 


w 


^ 


^rf 


^^ 


i 


^ 


^ 


Stringendo  (Marta    erscheint    links    oben   in   der  Thüre. 


^    M  ^    M  I  ^    P  P  ^^ 


ha  ha  La, 


ha  ha  ha,   ha  ha   ha,   ha  ha  ha,   ha  ha 


rf^ 


^  p  P     p  F  I  P    F  fX  ^  F  II4 


ha  ha  ha 


ha  ha  ha,   ha  ha    ha,   ha  ha  ha,   ha  ha 


ha,  ha  ha     ha,   ha  ha  ha,   ha  ha    lia,   ha  ha  ha,   ha  ha 
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i 


Marta.  zuruclihaltcnd 

weinend  und  gereizt.)      f''*^^ 


-i-^ 


f^p^M  r  ^  [^  p  r  p  [^  p  vfv^^V' 


riten . 


^ 


Geht   al  -  le      fort!      Ich  will    Nie-  man-den       se-hen 


*^         ha! 


( gleissnensch) 


)   iJ^J^e 


A-ber 


*^         ha! 


-^t-^ 


^ 


>    i  - 


t 


ha! 


*  zurückhaltend  colla  parte 


cspr. 


Mässiff. 


ft-pH  T  ^"firpur     'p  i    i|j^  ^i'tiJ-   iiJ'i'r  p  ^  > 


Herz  -  chen,      sü-sser     Lieb     -     11112:,  sae:     uns  doch,        wa  -    rum? 


tä-^r:^-^^ 


tr'-nTd:\;r:i^^ 


X     >    t^- 


*sp 


% 


ÄÖii 


iSSii 


,i;ügg^ 


■«r 


Marti.  Bewegter. 


ip 


St> 


zurückhaltend 


Riihii 


Bewefft. 


^m^ 


1    >P-F  PPi 


fort! 
Rosalia.      3 


gehtnachHau-se, 


-ju'i  i^,Mty\  H^\  \\  \M  a 


Wir  sind  nur  ge    -     kom-men, 
Riihiff. 


Lieb  -    ling- 


Dir  Weiber  rühren   sich  nicht     Marta   fasst   die    Armkörhe,  die   die  Weiber  niedergesetzt 
halten,    und  wirft   sie    znm   Tor    hinaus.) 


w 


^ 


packt  Euch,       schnell!         beschleunigend 


Hin- 


fe 


Sehr  lebhart. 


r '  F  p  [?•  fTV]1 


7    ^     7 


aus  da -mit      und  hin- aus  mit 


Euch!. 


Jf 


-^  .  ggg 


^ 


E^ 


1    »rr 


s 


s 


^f 


Pepa. 


t^p  ir     p  r 


(Alle    drei  Weiber  ab  ) 


HeiP-ge   Jung-frau,   hilf  uns  doch! 


t  ^\  j  p  r  7 

*J  ^  ischerj.  7 


g^J  g;^^ 


^^ 


n,  j  'P  » 


1 — f~i — f 


# 


IS 


Ruhig.  *^ 

Nuri.    (s(hü.chteru.) 


Marta.  (zärtlich,) 


i     l    V 


& 


Du  bist  es 


soll   ich   auch  ge-hen,  Mar-ta?  Ich    bin    ja     die      Nu-ri 


^^^ 


n  p  p    p  Y^^pwFp  y  FfbJlg 


M    ÄÜI 


Nu- ri,  mein  Kind?       Komm küs-se  mich! 


^ 


^   JiJ^ii/^ii>,i 


^ 


A-  ber  Dei-  ne  Wan-gen  sind  ja 


ö 


P 


^ 


^^ 


B 


^ 


■^ 


piu  p 


m 


a^ 


dirn. 


ppV, 


Hi3 


'^  f' 


5P 


ff=T 

Sehr  massig'  bewegt. 


^=^ 


i    }    p 


'  r   y  M 


Lass  nur! 


Könnt] ich    doch     lu    -    stig  pein, 


^\>     ^       ^y\  \y  }\    }\^    ^l 


Sei  doch  lu-stig.       g^j^j.  j^^i^gj^  ^^^^.p^j_ 

leidenschaftlich . 


-rr  r    pr 


.SS 


(  inii   Muterkeii- 


)  Mp  j  j^  I  ^  ^r  p  p  p 


Hoch- zeit  mach'  ich...  ja,    so    ist    es. 


\-v  r  P  [^  P  M      i 


Hoch  -  zeit  machst  Du    ja? 


sc/ir 


gü^ 


^ 


iTl     ^^M  F   F   Ml  I  1'    7y\r'^^f^= 


Wa-rum  blieb  ich  nicht  bei  mei-nem         Nein? 
ausdrucisvo/l. 


8i) 


0  wie      un  -   glück  -         -  lieh        bin       ich! 


Nie       -        maiid 


^^— ^ 


nT3-^ 


ms 


^^^P44^^ 


'■b"|,Mp.*      ^ 


¥ 


Pi>i.J    J    1    I  rY^TiTTT^  ^ 


hilft  mir. 


Nie-mand  steht  mir       bei. 


Nuri. 


m 


i  vp  j) ;' ; I j' ^r~^ &; 


Mich  hast  Du  ja,    Mar-ta.  Ich     bin 


i 


i* 


^ 


^ 


carf  


nTiTTZi 


rTT 


-fi^ 


j"'"\P 


m 


1^1 


S 


ji? 


m 


T- 


(ohne    sie  gehört    zu  haben.)  F 


nolto    riten 


Bewegter. 


90 


(man  hört  draussen  ein        EtwaS  langsamer. 

Geräusch-^ 


i 


m 


M  n    J)  J) 


^  i»  ii  ^  ji  Ji  J'  Ji  I  p; » 


tia  -  no.        Er -soll  mich  nicht      wei  -  nen  sehn, 


t 


sonst  schlägt  mich  der  Herr. 
Nuri. 


^m 


ausdrucksvoll 


Das  soller  nicht! 


^^    ^   ^  ^        *:       ^ 


}iii  ii  i=^ 


* 


^ 
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<   iiJ>J>j)^p  p  i<    iijijijijiiiiiiiir    r   ^  p^ 


)  ä)0i  0  1  «>m> 
Wüsst  ii-h  ganz  genau, dass  er  mich  tot  -  schlägt,       wiird  ich 


Willst  Du  ihn  hiii-drm'? 


^ 


-,"J^_a— a fl ^ » — » 

•y.  Q  0  0    0      0  0      4     0 


0 m—<ym«    J    J   J «- 

J         i    +ä  ä  d   ä   ä       d 


0    0      0       0 •■ 


m 


P 


i      1^  T     p 


ncn,  wei 


Nuri. 


I  i   ,  Yf^-  p 


Ich  versteh    Dich  nicht! 


i 


^^ 


« 


t,r»^l 


If 


Jr 


V    \,äd    d=iM 


4li)  J       J) 


1 


^ 


ÖE 


^ 


■pr    p- 


T^ 


7^ 


Noch  langsamer. 

(Nuri  hlnausdranpcud) 


^M 


^i 


(ich,    mein  Schatz  und 


Werdarf  Dir  was  zu  Lei  -    de  thun? 


^ 
a- 


Noch  langsamer. 


^T  P^ 


g=a 


^ 
-j^ 


p  T    r    pit*F 


:i  »J  tJ  »^  »' 


^ 
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Vierte  Scene. 
Sehr  lanffsara. 


Sein  bin  ich,  sein!  Sein       Ei  -  gentum!        Jetzt  und      ini-mer! 


V  r  ¥     'f^l  r  ? 


p-      B    p  -^     JÜiiJ)     J) 


Hätt'_   er  micli  doch         fort   -  ge.jagt!  A-ber  ich  komm'nicht 


/  —  .1 ti, 


W=r 


*f'~r  ^  I  ^J-^^ 


f 


lus      von  ihm.  Nie  -  mals  werd'ich  frei! 


Heil'   -     ge  Jung-frau, 


schmer  -  zensrei-che!      Wa-rum  straft  mich  Gott    ^o     hart?       War    ich     sün  -  dig?  War   ich 
bcschleunigejid  .^ 
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a  tempo 


^ 


J    i)J)|  ^     r     \    -/liliJ.    TTT 


schlecht? 


Sein  bin  ich,  sein,  sein     Ei      -       gen-tum! 


^ 


^ 


—    0    m  =ä'2z 


rr 


i_J)  J)  J.  Jl  I  ^ 


Etwas  bewegter. 


;■...     i„:j5    ;„vo  *  ,.u  :..i,  i,:„  .,:_    .„i ,    „i^ 


Wo-t'ür  biiss'  ich?  Wo-fiir   leid'  ich? 


Ach ich  bin  ein  schwa-cli 


i 


m^ 


hl 


^T^  .rri 


4  l>i^y 


r 


^ 


«F= 


^ 


-tSr 


M 


T 


i    ''['  -,1^1  I  iJiiiJ;  JiJ'i    Jlii  Jl    i'ii    i.'l  f^ 


7     i       lli 


Weib,  undam        Flusse  irrt'ich  hin,  fand  zum  Sprunge  nicht  den       Mut. 
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^    f  7^fl^ 


Wieder  langsam 


^S== 


m 


P  ^  p  p  P  p  I  ^^ 


feifif! 


i 


iL 


Meinen    Widerstand  zerbricht  ein  W^art  des      Herrn. 


Sein  bin  ich, 


^#^ 


5^ 


T^ 


m 


pp 


m 


'i     ffl 


E^^EE^ 


/ 


ä 


fes^» — Ste 


Asä 


«f 


r 


RT 


T 


T 


j  }  r  j  fjiiiJ).  j.j  -    I  j_J'.pj  ||j  I  ?  ffp  p  j  ,tj 


Sein     Ei  -  gentum! 


Heil'-  ge  Jungfrau, 


Mut-ter  Got-tes, 


J  i  tt-i^JHtir-p  f  y 


^\    (Gerüusch  von  aussen)  j 


Jl  Jl  J)  J)   J)  J'i^ 


ME 


hilf  mir,        wennDu    hel-fen  kannst!  Kommen  sie  schon  mich  zu  liolen? 

ausdi'ucksvoll  Viel  beweffter 


§    Jj^      ptfj 


^^ 


^^ 


1^ 


/ 


/ 


-;■  if.      Kl 


■  «^4 


^ 


^^ 


i 


<       ^^P  rT^P  P  -Tppp  IT  M 


^^^P^ 


ff 

3mmt  de 


Kommt  derTülpel  schon,   den  Gott  ver  -  dam-me? 


Ich  will  ihn  nicht 


i 


M 


^   •>i':ür"Efa-^ 


feEl 


Drängend 

lym        m       (Rasch  ab  in  ihr  Zimmer 
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r\ 


Fünfte  Scene. 

Lebhaft.  'Volk,  iliaussen  vor  dem  Tur  Pedro  frwart.-id  ) 
^ _Q  Sopran  u- Alt. 


i 


^ 


t 


i 


^Ö: 


^ 


¥ 


^  i      y 


5^=S: 


Er     kommt! 


P^ 


Er 


i      y'V 


i^ 


Lebhaft 


Er     kommt 


i 


Nun  (ehoiitails  drau-sin) 


7>-lrrr~^ 


,^  ö    ri- 


i 


Wo 


kommt  er?         wo?_ 


EEfe 


kommt!. 


i 


i^Ei 


kommt! 


^ 


^^ 


kommt 


j^J-    H^ 
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Pepa. 

n  'Jiju>s''ii) 


i 


m^^mm 


p    p  I 


i 


Autonia 

draussfiu 


Den     Berg  her  -    al 


seht         ihr  ihn     nicht? 


f-p        ^IJ 


p    Mir- 


Rosalia 


Den     Berg  her  -    ab, 


seht         ihr  ihn     nicht? 


fe    p    p  ^^1  j    — p    Mir     ^ 


i 


5^ 


Den     Berg  her  -    ab, 


seht         ihr    ihn     nicht? 


A 


Der 


Der 


Der 
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Massig-. 


Tommaso. 


Seid  Ihr   das     i-r    -    ste  Mal  in   uns-rer 


Vli  y    p    p-^P 


Was  giebt's, mein  Freund; 


Massig. 


^ 


^ 


^ 


i> 


9Ef^^ 


Ge-gend? 


Das  er  -  ste  mal,  mein   Sohn.  Hoch   o  -  ben    wohn  ich  auf  des  Ber-ges  Hanf 


P 


^^ 


^=^ 


g 


i   .7  M  M  P^^ 


Doch  Se-bas-tia  -  no.  un-sern 


m 


p  p  J'  rin^^P  I  r  i 


in      die  -  ses    Thal     kam    ich    noch         nie. 


g 


# 


^ 


m 
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.^1^ 


t^EEk 


Herrn,       kennt  Ihr  den'r 


^ 


^^ 


r^  ^  r   ^  p  I  k'    p 


Ein  wack-rer  Herr,        ein         ed  -  1er  Herr,        Gott 


i^i 


i 


i 


p^^^^ 


')  i    f  ito 


^^ 


^ 


7    ^  H  J    ^  1^   1^ 


fe 


E^ 


Ihr  wis-set  al-so   nichts? 


Die 


^^m 


t-7   p  P  P  }      laiir   t      i 


seg-  ne   ihn. 


Wo -von  denn? 


Sprich! 


i 


fe^ 


^  ^j:  i 


-^r^ 


1  u.n^  i 


-^m 


A 


f 


dim 


m 


>  Cr  i  ^ 


n^f«:  d  i 


fes 


'/^P   P   p  >P^^'ri~~^  p  p  l^.JL_^ 


Fra  -  ge     bleibt      nur 


of    -    fen. 


ob       der     Pe   -  dro      solch     ein 


S 


^S 


4        »■ 


m^ 


P^pppzzzi^p   P  I  r   i 


Dumm -köpf     ist      o  -  der   blos   ein    schlech-ter 


^ 


„     ,  accel. 

Kerl.       Tommaso.         [,, 


^     ^  P   P   g  ^^^^ 


Was  soll  das  hei-ssen? 


J'       »i     ii 


^^ 


Kil 


^JzJ„. 


rt 


poco  rit. 
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a  tempo 


Ah,  ich    ver-ste  -  he    Dich! 

poco  rit. 


a  tempo 


Die  Mar  -  ta      ist    Dir   wohl    ent  - 


Moruccio 


\\     r'M   P  Pl^*P  i)  t      II 


m 


Dass  Gott  mich  be  -     -  hü-te! 

P5P 


MPtp  ^»r"Pia  r   i     >      1^  t    Will 

lu    hat  -  test   wohl    ge    -    hofft?  Er  - 


wischt?  Du    hat  -  test    wohl    ge    -    hofft? 


\'y-\  -  ,  p  p  p-  p  I J     .-, }\ }\ }]  }\ }i  }\  iiiiiiiiii 


Das  ist  bald  ge  -  tan.  Mit  ih-rem  Va-ter  kam  sie  ein-mal  bettelnd 

S  (Er  setzt  sich) 


'^■in  p  (  ■ 


klä-re  mir  doch! 


9:  4    - 


^^ 


^.  4    - 


^^ 


J^B^ 

* 


t 


:;^^  -^  ^  'T  P  p  P  P  p  -7  ^  p  p  I  ^  -^i  ^'  ^'  J^B 

her.  Der  Teu-fel  weiss  es,        ob    es    ihr        Va-ter  war.  Ein  schö-ne; 


S 


i 


m 


W 


i 


^^^^^ 
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>>  ;,p  ^  p  p  j)^iiiiyp  p  p  iiir  ^M  P  M  ^ 


das  mussich  sa-gen.      Das  sag-te  auch  der gnäd-ge  Harr,    Herr  Se-bas-tia  -  no.  Die 


m 


m 


'>  p-  p  I?  pj-f-f  p  p  i;  P  P  I V  "p  p  ^  P'  ^^ 


Müh  -  le  gab  er  hier  dem  al-ten  Va-ga-bun-den,  dem  schö-nen  Kind    zu    lie  -  be. 


1 


^^=^ 


i 


S=^ 


iE 


i      i>^^      'T    ^ 


Beschleunigend. 


Wie  zuvor. 


^^ 


S 


Tommaso  |,  .         U-        k,      , 


Hört  mich  zu 


Das  ist    er  -  lo  -  gen!  Muss  er 

Bescilleunigend. 


lo  -   gen   sein! 
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^ 


p"  ^  r  '    ^p  ^  p  M  i^r  M  M  F  ^^-f-M 

En  -  de  an.  Er-fah-ren  miisst  Ihr     auch,  wa-rum  er  ei-nen  Mann  für  sie  iet: 


Er-fah-ren  miisst  Ihr     auch,  wa-rum  er  ei-nen  Mann  für  sie  jetzt  braucht! 


i^ 


• 


w 


'>  i    -vp  e  B  iiA  Ji  Ji  iiiiiiiiiiyiiiijiiiiitp  p^ff^ 


Es  geht  ihm  schlecht, dem  Herrn  Sebas-tia-no,  dergrosseHerr  hat  Schulden.  Er  kann  nicht 


fc 


i 


^ 


[^ 


*y^=^  p 


1/^ 


^ 


^S 


^-^••^ r  F  T    ^  Ml  P  p  r  ^n  M ^p^ 


aus,      noch  ein.  Die  Pfän-dung  droht.        In     al  -  le  Win-de    fliegt  das 


t 


^ 


W^ 


t>--S^J'     7        ^^;'    7^ 


* 


^r    F  M  F  ^ 


^^^^i^Ü^ 


Gut wenn   er    nicht   Hil  -  fe    schafft.  Die    Hil  -  fe    bringt    ihm     denn       ein 


feEEE: 


9  i      J 


dim. 


W 
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'^^  >p  "p  *p  M    p  p  p  I  r  p  F  p  P  P  P  P  P  P  P 


rei-ches  Mäd-chen.  Die  a-ber  kriegt  er  nicht  so  lang  er  nicht  die  bö-sen  Zungen  hier  zum 


^ 


±EEfc 


m 


^ 


^ 


-■'-P-  p  r  -vP  M  M  P  P  i'P'  ^  P^  •''  ^  ^  ^ 


Schwei- gen  bringt.    Die  Sach' mit  Mar-ta  muss  ein         En  -  de    ha-ben.  So  will's  die 


* 


^ 


riten. 


V-  r   7  p  [}  p  7  p  p  I  r  7  p  M  M  1^    ^ 


Welt.  Und     da  -  rum,  Ihr   ver   -   steht,  wird  Mar-ta    die  -  ses  Dumm -köpf  s 

riten. 


'  i    i       i 


i 


p 


^ 


% 


Bewegter. 


^^^ 


P    H  P   M  P  ^M  F 


Frau. 
Tommaso.      .? 


Sucht  Ei-nen  hier   im     Tha-  le,  der  es  nicht 


^^^     f     f    l|^^ 


Das  ist    er  -  lo   -  gen! 
Beweeter. 
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('S:      Ä 

1^):  V  y  i — 

1  Jff  ff  ff  1^  ff  f  1 

ach  -  ten . 
^*-^ 

17  ■(       fl        ■!           ■! 

7        '          ' 

So    seid    Ihr      al   -  so     kein 

0       \fr^f 

P       P        P          P 
Nie-der-trächt'-ger  Lump! 

«1 

^ — ¥^ 

^9^-t ir- — 

■■ 

-^ — * hst 

-f    ^ 

Noch  beweg-ter 


(Wie  sie  Beide  mit  den  Stöcken  auf  i  inandiT  losgehen  wollen,  hört 
man  draussen  das  Geräusch  der  Meugc  und  sie  halten  ein.) 
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Sechste  Scene. 


'Pedro,  Moruecio,  Nuri,  Antonia,  Rosalia,  Pepa,  Miinner  und  Weiber,  Lärm  und  Gedränge.    Die  Dämmerung  geht 
allmählich  in  Nacht  über.) 

Sehr  lebhaft. 

Pepa 

( au.sserhalb  des  Thore.s ) 


i i   V p\f  f^^m 


Da      ist    er, 


Seht 


Rosalia. 


a 


^m 


^ 


Sehr  lebhaft 


Pe-dro  kommt. 


I 


Antonia. 


M  P    ii 


feEt 


Die  Bauern. 


Der      Bräu  -   ti-  gam! 


7      J'     I    l-fl-        J^    J 


1 


^ 


Der       Bräu  -  ti  -  gam! 


Sopran. 


i  V     iJ)    I    h.^^ 


Der      Bräu- ti- gam! 


>   '       M)  I  ^^'-  J^ 


t        ,  |,i)  I  iiJ;:^ 


Die  Bauern. 

Tenor. 


Der    Bräu -ti- gam! 


Der      Bräu- ti- gam! 


^  r  7  p  |-T'  ^p  r     I  ^     7  j)  4iJ).4g 


Der    Bräu-  ti-gam! 


Der      ,Bräu-ti-gam! 


i    7  p  rr  M 


^ 


Der       Bräu -ti-gam! 


*l 
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r  ^   p  p   p 


i 


rf: 


Er  le  -  be  hoch! 


j-,j,jJhV  ;,  p  p    P^i^ 

;r    le-be  hoch!  Ei-   le   -  be  hociL_ 


•J  EFlFThThoch!  Er    le-be  hoch!  Er  le  -  be  hoch! 
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li 


Pepa 


(nach  der  Kammer  zu  rufend;) 


r    }^i    r 


P/  p   j'i ,  iiiii  r^m 


Mar    -     ta, 


-Mar 


Schätz -chen,      meine      Braut? 


r   if    M^^ 


¥ 


t 


«*3. 


t 


4^ 


^^'  Antonia. 


J^p   p  1^      3  ^      JM  Ji,iiJi4 


Komm  doch  her  -   aus! 


Deiu   Bräu -ti-gam ist 


^^ 


^^ 


^arf 


? 


i^^ 


(Alles  drängt  sich  lachend  um  Pedro.' 


P^^^^m^m 


=^^f 


M: 


Pedro. 


^ 


^m 


Ö     Dumein  Herrgott!        Hier  gibt's  Men  -  sehen! 
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*fe 


^  p  ^  p  ITTT  P I  P     p  ^  Jz^HH^ 


Und  al  -  le     Menschen  sind  hier     lus    -   tifj. 


mau    könnt  fast 


"  ^r    r   I  ^  F  p  p  F  K'     p 


m 


^ 


glau   -    ben,  wirhei-ra-ten      AI       -       k 


Kennt  Ilu'  die 


i 


*^ 


^^^t 


zia-ückhalte?id 

frei . 


an^tA^^ 


p^^^ 


Mar    -     ta? 


Nicht  wahr,  die    ist         schun?    Ei  s'apper-lot! 


fefe 


t  U£j.i 


1 


pTjnj 


y^E^ 


^ 


1^^ 


:^=r 


Hu»    ''^Pt 


Langsaniei 


Beschleunigend^ 


t 


fei: 


wünsche  Dir  viel   Glück!  Rosalia 


^^^ 


Die  Weiber 


Ich     wünsche  Dir  viel    Glück!    Einige  Sopr.u.  au. 


Andere 


Die  Ersten. 


Die 

Zweiten. 


•^  Glück !_  Wir      wünschenDirviel    Glück,  _  viel      Glück, —  viel 


Miissi 


p\'  'Qn^^  ii  ii  I  j..  j-,  j  ^■.  j)  j)  i  r-  »p  ^  ä 


M-hi' Ich  tilaubmir's     sei  -  berkauiii,     dass  sol  -  ches   Glück     mir   winkt. 
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Deukt Euch  nur;   Mar-ta  wird  mein       Weib!. 
ausdrucksvoll 


Die   gan-ze  Welt  tanzt  wie  in 


Feu-er-kreisen     vor  meinen  Au  -  gen.     Das   Glück  zer-sprengt  mir  noch  die    Brust. 


^m 


Mar-ta  ist  mein,\\ird      heu-te  noch  mein      Weib. 

TommaSO  (zu  .Morrue 


p  r  F  p  p  p  p  &g^ 


m 


Bewegter 


Wiekoiintest  Du  glauben,  das  Sebas 


:fe^t 


f 


^m 


m 


* TZ) 


W^-- 


h 


m 


Ö 


^ 


Morruccio. 


Wi     1   P  P -gLp  p  p-  p  I  P-"H^  ^ P  M  N^ 


•/^  P  P » 


Wenn  Du  neu-gie-rig  bist,   so      frag  ihn  doch,    den  Herrn  Se-bas-ti-ano. 


ti  -ant 


^ 
^ 


Ä 


»,  ,/2: 


/: 


i 


W 


3EEE 


J)  ^    > 
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Nuri 


Heftiff  bewefft. 


^■^^feö 


Siebente  Scene. 


i 


AI  -  len. 
(Sebabtiauo  tritt  auf.) 


Sebastiano 


sebastiano.      h«    «       «      • 


Ist    Fe 


Heftig  bewegt. 


Ist    Fe  -  dro  noch  nicht  da? 


pj^^'j^^'i^ 


1 


//- 


•>  :'-M^  1  it^i  h  Uli  j  •>  fti  ?   i,^  Ij,;    i 


E^^-^^Lzjg^i  •>  p  p  ii  J  II     ^^1  J'  n  p  I  i''P  p  p  <  III 


Eu( 


Da  bm  ich, Herr,  da  bm  ichschou!  Lasst  mich  Euch  die  Hiinde  küssen. 


r        «'  -^^-  I  '"f'^^..;:::±-f^ 


11'-'  Pepa 

liUlli^". (liomuit  aus  der  Kammer  .lurück 


*      iiii.iii^.(liomuii  aus  der  Kammer  .luruck.'  ■" 


Heftii 


Sie    wird    bald    kom -ihl'ii.  läT:.bt  die        Mar-ta     sa  -  gen. 


Sebastiano: 


^ 


^   P    P    P 


M 


Was  soll     das 

Heftig. 


^ 


^m 


Ich  muss  Euch   spre-chen,  Herr,         es         liegt  mir    auf    dem  Her  -  zen   wie 


Sebastiane. 


Heftiff, 


ii;j 


m^^ 


Drängend. 


^ 


^^ 


^ 


An- dermal. 


Wi  \     7  p  p  i 


^ 


^=g=^ 


fe 


Eb  ^ehtums  See     -     lenheil! 


Gleich  mus 


Dräuffend. 


j'i>  j  n  j.- — .fe 


i=i^ 


O'"!  -  J)^ 


^ 


s 


^^ 


A 


^ 


Ä- 


r 


r 


r 


Breit. 
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* 


fe 


Marta. 


(herunterkommend ) 


n 


•?|JUW)J    \i   i\.hl)m 


(unwilli":  zu  Tommaso) 


Da  bin  ich,Herr, 


wie  Ihr    be- 


Später,   später. 


r  -^rn;,) 


•i  ni,j.^3| 


dim. 


f^^  f  4-f  j^^f  f  ^ffff 


^^ 


c3    ,      ,  ,  ,  .  j  (Sie  tritt  sanz  nahe  an 

Sehr  beschleunigend.  Seba.nano  heran, Leise.) 


ausdrucksvoll 


^v  vp  p  P  p  M_p  p  p  Mr  p  p  p  p  p  ^ 


Um    al  -  1er  Hei  -  li  -  gen  Wil-leu,  habt         Mit  -  leid   mit    mir      Ar-meu! 


•^>"i>  p    r 


^^ 


Sebastiano.    (Laut.) 
Lebhaft.  -ß^     -m-   -m-       ♦ 


^E§E^ 


i^ 


^^^^^P^ 


^#^ 


Du  bist  nicht    lustig,  Marta!  Schau     Dir  den  Pe   -    droan, 


^ 


^ 


^^f^ 


j  M  Ml   f    I  ^ 


i 


i 


Nuri. 


Rosalia. 


molto  riten. 
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Die  ar  -  mo  Mar-ta  \vcin1_ 


*  nJrj 


■/;Tf  ^P  f  f-    P^^^ 


der  weiss  sein  Glück        zu  schät-zen! 


* 


\>  r  ^T'- 


OToto  riien. 


^^ 


s 


^^ 


^ 


^>^  J     »f        J  ^ 


TW 


3§E 


Ltinijsamer. 

Pepa. 


Bewegter. 


weint,         sie    weint,        das       ar^"-^^    nie  Kind!  Sie 

Langsamer. 


wtMnt,       sie   weint. 
Bewegter. 
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Lebhaft. 


All--  la.lii       ?ii  M.rt,-0 


tB^'  ^p'urr'.F''P  i»r  p'^"P  '^       1^' 


WiK     AI  -  Irs  sich   Uli!       iin--i  rni  Ulu-cke       freut! 


-(ft)'P         C  =  d:c^B 


^■m:,«  ^f  f  f  f 


»3! 


^^ 


^S 


jOTj 


gl 


^^ 


1^1^ 


f 


j  dj  it^     I  jtJ-ty  M|,'    ^  ^ 
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^ 


^^^^^ 


rüm. 


Ruliifi-. 


<r  p  p  in '  -^  i  \  ^^ 


Du    u-tter 


haht  mir  nni-hkfin 


|^«JM 


"^^  1^^ 


a 


II   r.Tin 


j      J 


riten. 


■r  j>J<^  'i|i^     t^i^f  r  ;f 


riten 
Marta.      A«' 


^r'^ij)  j^  j)  iii!jj)i_^ 


Beweat. 


m 


\\"\v  wol  -Icn  fit'-hrn! 

Sebastiauo. 


Ulf   Pedros   Gewiiiiii  zri''-i'nd 


i 


_p  p  p  p  P  >;  >'^ 


riten. 


^^ 


Be\vef2;t. 


S(i  ^'cht  man  nicht  zur  Kir-che!       Zrr- 


^P 


j^    "rjr^^ 


r-    /  '  ~T 


^ 


4  -         >: 


I 


I 


■/  r    •'  p  ^t^L^  p  p  I  p  ^  >  - 


^  r  r  P  p  p'  P  ^ 


lumpt,  z'T-ris-sen       und  in    Fet-zcn. 


Ml  hah  ein  Gi-wand    für  Dich  he 


jioco  cresc. 
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^ 


F  F  F  I  r        M"    JiJi  Jiin 


ppf  ^  r    p  ip-  gp  p  r  .«Mr  fl^-pppp 


fei-ner  jun-ger  Herr,  ein     Stiit -zermiis>,t  Du   sein.  So    schickt  es   sich fürei-nen 

•^  - 3         ^  3   _  3^ 


t      WH  Jl  Ji  i 


Antouia. 


Ein     Stiit-zer  gar 


i      ^  ]<\  Jl  J^  J 


Rosalia. 


Ein     Stut-zer  gar! 


i       ^  J'  I  >  Ji  J 


S 


öi 


Ein     Stut-  zer  gar! 


Bräu-ti-gani. 

Soprnn. 


l        ^   Jl 


Ein 


^^ 


Tenor.  Die  Bauern.  p 


^  ^  J I  j  ]» J'  P  r     i     I 


Ein 


Uaihenrt) 


Ein      f'ei-ner  jim-ger  Herr! 


ggs; 


1^ 


Ein      fei-ner  jun-ger  Herr! 


i    ^  p  ipT  r 


Ein      Stut-zer  gar! 


* 


I    riiuiJj 


riten . 


'    .rj^cir^rJ 


Sehr  leb- 


m 


^ 


^ 
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Pedro 


121 


ha  ha  ha  ha  ha   ha  ha   ha   ha   ha  ha   ha  ha   ha  ha   ha  ha   ha  ha   h,i 


ha  ha  ha  ha  ha   ha  ha   ha  ha   ha  ha   ha  ha   ha  ha   ha  ha   ha  ha  \\n 


*J  1,.,  1,.,  U.,  !,„   V,r.     V,„    1,.!     V,.i    V,.,     V,.T   1,.T     V.-.    1,„     l,..    V.,     U..    1,.,      U..    l,  .     u.. 


ha  ha  ha  ha  ha   ha  ha   ha  ha   ha  ha   ha  ha   ha  ha   ha  ha   ha  ha   ha 


n^Hnh^  FF  FiF  n  FiF  FF  FiF  PF  F 


ha  ha  ha  ha  ha   ha  ha   ha  ha   ha  ha   ha  ha   ha  ha   ha  ha   ha  ha   ha 


Pedro. 


tl  J-.  i'J'J''ir  i   h  p  p  p  ir    ph  JH 


p^ 


Ladit      Ihr  ü  -  her    mich? 


Ich     rat    es      Kei     -      nenil  Mit    die  -  sen 


^m 


m 


^m 


^m 


«^ 


V  >«  a 


4 


v-¥iMJJ    l^fe 


M 


'^"^^  ^P  p  H'p  p  r  p  li 


p  p  i^r    p 


F'äu  -  hten    hau      ich       Je  -  den    nie  -  der, 


dei-      es  wagt. 


»/  J    ,     i;J    ..    lilJ    ..    i    .^ 


m^^ 


^^  rv     ^ 


i^4£l 


A^ 


^ 


^ 


^ö 


B 


^^-  "  '  ^- '    '  ^ 


g  j-^  ,^ff  ? 


^ 
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i 


lA 


Marta. 


(  Die  Frauen  schreien  auf.  Es  scheint  sieh  eine  gro- 


^^ 


* 


tefe 


(Er  packt  einen  Burschen.) 


^    JU)  J)|  Y  ^  p  I  p  p 


Die  fei  -  gen 


Was  ist  ein      Geck?  Gib     Antwort! 


|¥  r^fiip  p  |iitiMig|r^f''MKM/!^|»^^ 


fet 


sse  Bnlfferei  entwickeln  zu  wollen.) 


?  M      h  itJW)   Jm  T"  p    I  p   p   p    p 


Lüm-niel! 


Von    die  -  sem        Töl  - 


pel  las  -  sen     sie     sich 


^ 


mM 


nrirmurm^m 


^as 


*       m  ~  m    -  M 


f 


^):%Ä       TT7J 


S 


molto  cresc.   - 


-j J- 


"r  r   f  '  r  "(^^'^ 


* ^i^ 


fc« 


m^ 


Heftiff  bewefft. 


^ 


prü      -      geln 


Sebastiano. 


»f^ff 


Pe     -  -      dro! 

Heftig:  bewegt. 


(beruhigt  sich  plötzlich,  das  Durcheinander        ii,,v,:n. 
Pedro    bort  auf.) 3  riten.  xtUXllii 


Bewegt. 

Sebastiano. 

3\ 
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•/»/  \  iiJ)  ])  J)  h  Ji  Ji  r      r 


NP^^ 


und     uiarh  Dich  fer  -  ti^- 


Zieh  Dir  Dein  neu-'-    Ge-wand 


O: 


4       - 


^ 


^ 


ro>r   J  o^ 


'^^¥  i  - 


i     |3 


'f      <     if       £ 


i 


l± 


Pedro. 


Mässia;  bewefft  'bedemen.l  lanB-Famrr    als    dor    Aiifai;?   v   : 


'  P  p  P  I  r    i 


w 


Klimmt  AI  -  le        mit. 


•/V      7  P     P    P     P    ^ 


Ich    seh"  den  Pfar-rer  kommen.     Mä.SSi";    bewefft    beilfutenrt  lan-^amor   als   der    Anfang    v„ii 


j'^'  ^  ii'^i'j'^ '   p„/^ 


mTrn 


p? 


fr  •  '  *^ 


'"  r  ■     p  p  1^^ 


M  M  P     p^ 


helft  mir  mich  '-chniii  -   ckcn; 


Wir  wnl-lcn       la  -  rhen  und 


l± 


:iiriick/ialtind  - 


^11  P  r    P I  p    ^    n    .i^^j.  ji  i'  p  I  r 

lus   -        -    tic;      sein.  Heut ist    ja    mein      El: 


124 


rÜPii. 


1JJ5 

(Die  Frauen  ab  durrtis_Thor.   In  diesem  Augenblick  er-i  hi;int  der  Pfarrer  im  Thor.    Die  Frauun kuixiui 

'T 


.^ 


Heftig. 

Sebastiano  (ungeduldig). 


r-Tf!  rpr  ttittp  p?  p  . 


m^ 


Wenns  gar    so  dritugend  ist,  erwart  mich draussen 


^ 


Le   -    ben! 


lSf^.\    m 


Heftig-. 


^m 


^=^=^ 


i 


5^ 


a 


ll"^[J    'J-Jif-f7 


m 


'   t        f  i, 


.^ 


P^ 


Sehr  langsam. 

(Di-r  Pfarrer  ist  ganz  vorgekommen  und 
steht  nun  vor  S  fha  st  i  :i  no) 


?  ^  P   P   B 


1 


eh    koni-me   gleich. 


m 


(ah) 


Ehr-würd'-ner 


^P   P  P  P 


^f^^ 


Ich  wer- de    war-ten,  Herr.   Sein-  langsam. 

Sf/if    (iiisdrncksTüll 


i 


p 


N# 


f- llfte 

■f  dim .         \p 
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ü 


fet 


Herr,     Ihr  kommt  das  Braut-paar  zu    ho-len.  Ich  nab  noch  mit    derBraut  zu  sprechen. 


W='=^ 


^ 


Geht     nur      vor  -    aus,  ich      schi  -    cke      Euch      die       jun  -   gen      Leu  -    te 


^m=i 


;^ 


gleich.      Und  sind    sie  mal    in     der    Ka-  pel  -  le,  so    war.tet   nicht  erst    bis     ich 


m 


i 


5ps 


(Der   Pfrirrer  ab.) 


1  p    B    fl  ''P   P    »l  P   P   P   P    P   P   P    P  ^ 

Gebt  sie  zu-sammen      undSe-gen  er-blü-he    ih-remBun-de- 


i 


*k 


^S 


w 


'•)-kK 


VP 


Achte   Scene. 
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(Miirta   hat  wiihrend  der  ganzen  Scene  teilnahmslos  auf  einem  Mühlstein  im  Hintergrund  gesessen.    Wie  die  Bühne  jetzt 
leer  ist  betrachtet   Sehastiano   sie    einen  Augenblick  schweigend.) 

Leidenschaftlich  bewegt. 

ji  M  ^^f- ^ /  ^    1^- — ^ffi^fi 


4fc 


Marta. 


f,jij    i    n\\    ^^ 


P# 


Sebastian^ 


Tu  mit  mir,  was  Du  mllst,  nur 


Marta! 


Ä 


^m 


espr. 


^^ 


^^ 


-'y-^ 


S* 


•=•==:= 


«: 


!=»=# 


i   J'  J^  J'  ii  Je 


.gstf 


i; 


ig 


p  p  F  p  p  I  »f  r  r  <  ^  P I  r  p  "g 


mm 


And    -     rer  wä-re  Dir  wol       lie  -  ber!  Ein    höf      -      li-ches,   zier 

frem.  ik. 


1-^S 


■^"LTr  >  mO  m'p  r'  p  p  p  p  lOptp  Ui 


Herr-c-hen,  das        schmach-ten-de    Lie  -  der singtimd  die         Au    -    gen  ver- dreht. 


ritev. 


^i-¥    i        l 


i 


a  tempo 


^^^ 


^ 


Ti      J       ^   i 


Und        mich      wärst    Du    ger-ne    los. 


Hab  ich's     er  . 


^ 


^mm 


riten. 


n  tempo 


:r=tf=^ 


/_ 


^ 


^ 


* 


»{/" 


i^ 


i     ff     7      I    ^     J'"]    ^'^J    %^ 


S 


•y      - 


f* 


zuriickhaltend 


mt 


zunwKmltena 


¥ 


a    -    ten? 


Ver-  ges-sen  hast  Du  längstwas  ich  Dir       Gu-tes  ge-tan. 


Lane'samer. 


hMt  f  "m  ji  "p  p  b  I  r 


(Er  will  sie  liebkosen,  sie  wendet 
sich  unwillig  ah.) 


^ 


Das    ist    der  Dank    für  mei-ne       Lie 


^%r-i  1 


m 


yfl 


toa 


¥     _       Hf 

i 


*"^r^ 


1 


— -^~ — i— 
3    I 


^3 
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Wieder  bewegt. 

jt « « *_ 


Du  kennst  mich  schlecht.  Das     lass    ich    mir  nicht  bie      -      ten! 


^ 


}>  misdntvksvoU  £ •'' 


ft±Jzf-~ 


^r^^  rhrf 


^^ 


m^^ 


^^ 


r^TO^ 


^m 


M 


Mein 


bist  Du 


bleibst  Du!     Keinen 


t£?f  j»'££^££]»S%£j»'f  ^«tiJ"CÖ* 


^»115  tif      ^^- 


,  zurückhaltrnd 


.^^^ 


Mr  T  ff  p  ^^ 


Belegter. 

(Er  macht  eine  drohende 


3^^ 


her! 


Komm     her,_    sag  ich      Dir! 


I^^P 


fj 


W^^ 


¥  i  < 


Gebärde.   Wie  er  bemerkt  d.iss  sie  seinem  Befehle  folgt,  lacht  er  auf.) 

srüen.  L 


i 


**: 


Wun  -  sehe.        Würd'    ich  die  Hei -rat     dul  -  den,       glaubst  Du,  wenn  er  Dir    gt 

•^  y^  poco   riten. 


^ 


"^W^ 


m^F^ 


p  fspr. 

J 


^ 


'Uk 


r- 


% 


^M 


m 


r 


Wieder  bewegt 

ü+t  Marta 
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^  Oh, dass  es     ei-nenMenschfiigiebt,       der  weiss  wer  ich  bin        undnii( 


fie  -    le? 


Wieder   beweert 


Sehr  bewegt. 


(am  Tisch  zusammensinkend)  Sehr  ZlirÜckhalteiUl . 

(Von  aussen  hurt    man 


ivrpp  O^i-         i  rTr  pp  j* 


iteE^ 


ü  -her  ihn!- 


Schmach  ii  -  her  mich! 


Wieder  sehr  massig. 

SebastianO    (mit  verhaltener  Glut.) 


m  -     i  /^l  r    p  p  iip  p  Mpi  r     vP  r  i|p^ 

Die      Lie   -     be gleicht  al  - les  wie-der        aus.  Die    Lie  -  be      zi 


ie      Lie   -     be  gleicht  al  -  les  wie-der        aus.  Die    Lie-  be      zu 


m^ 


m^ 


a 


p    wie 


^3^p= 


¥^ 


^EÄ 


m 


9m 


=  ^ 


%ö. 


'&Ö. 
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Marta. 


'■/ »/  r  r  p  p  p  p"  "fl  I  Tr  -  ii^iil''i>.  ^  ^  p  p 


nichts  lieb'_  auf  der  Welt    als        Dich 


Nie  -   mals  lass         ich  Dich, 


*fc 


fe^ 


i 


^S 


Wm>^^,J^J 


^      fp 


^ 


™.^^ 

J^^— .J 


-i 


^^^^rr  rp 


,^>d^^        r^ 


m 


^ 
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Ein  wenig'  bewegter. 


V-^'\K  W 


i     ^  p  ir     P  P  p  p  P  p 


* 


s 


i^i  -  i^fi 


Auch     ich  geh  zur  Hochzeit     oh  -  ne 


j"Jii' '  iT:i 


tt 


^^ 


7         F^ ^fT 


f~ 


Ä 


Lieb'  im   Her- zen.      Doch  mei-ne 


<M=^ 


im   Her- zen.      Doch  mei-ne     Braut  bringt  Ret-  tun£ 


r — f^,  T- — f , 


'H\\  ^P  p  p  ^  gpp  PI  pp  PfP  p  P  ^  ^M  p^ 


DasweisstDu,         undDuweisstauch    gut,M"as  der  Bür-ger-mei-ster,  meinSchwiegerva-ter, 


p  p  p  V     ^  ||p  ih'i,^/  r'  p  p  p  H  P"  P  M 


rfe^ 


^ 


von  mir  ver-langt:  Das  Aer  -  gerniss  soll    aus  der  Welt     verschwinden 


134 


.m=rl< 


zurücklmltt'nd 


^ 


A 


Wie  zuvor, 


r  p  Hi      r    PP  p  P 


m 


M ß *_ 


das     nennt  die  Welt  ein     Aer 


er  -  niss !       Der 


F  11  a""  '^ 


.^^ 


P 


steis'emd 
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sl-Z-^ly!,     f  f  f   f-n   r    P    I  ^    ^^,-f-^^H^f-^l^ 


w 


brau- che  Dich,kann  oh-ne  Dich  nicht    le  -  ben.  Ich      hal  -  te   Dich  und  nie   ent 


Marfa.      >'ofh  langsamer. 


m 


l        7    ^ 


te^ 


^ 


^>-.^'-i>.  r*  r  r^'^ 


Ich 


fürchte  mich  vor  Dir! 


^^^ 


^m 


kommst  Du    mir. 


Noch  langsamer. 


Nicht 


m^ 


*# 


te* 


lafe 


1 


pp 


^ffi 


^ 


i 


^ 


^S 


1^ 


i. 


accelcr. 


.m  r     Ji  j^  ji  j    I  i    r    f    p 


(er  will  Sil'  umfassen') 

riten. 


i; 


^ 


furch  -        -  ten  sollst  Du  mich. 


Du        sollst       mich        lie . 


.ben' 


I 


^ 


nn  I  i 


ritcn . 


Ä 


^ 


1 


yi^± 


^m^^^ 


i 


[«Lö 


mf 


i 


i 


ir 


r 


r. 
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Bewegt 

Marta  (abwehrend) 


zurückhaltend 


Ä 


if^ 


i^ 


m. 


r    |T-       f 


^Et 


kennst  mich  nicht! 


Ich  dul   -    de  kei. 


*3k 


^IJ^ 


^^m 


B 


i^J^^~V75^= 


if^-'yfPfff 


Jl er  CSC  '  ■ 


fff^'T^'T'rf^ 


fp  £ 


■j:t    T^  ^L^ 


^^ 


l'*^==^:^TK 


(Man  hört  wieder  Lachen  von  draussen.) 

a  tcmpo 
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Sehr  zurückhaltend 


Sehi-  bewegt. 
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Lebhaft 


Neunte  Scene. 

Pedro, Rosalia,Antonia,Pepa,  Nuri, Männer  und 
Frauen  treten  auf,  zuletzt  Tommaso. 


*5i  ^^ir  ♦Ja    * 


Pedro.  Etwas  gemässigter 


►  as  gemassigier.  l      ,,       l     i     i     k.     v    i 


± 


Vi*i  i>i,* 


Ich  lass  nicht  ei-iien  Xarren  aus  mir  machen! 


fflr^jT 


te=^ 


^ 


Etwas  gemässigter. 


i 


gg^ 


^ 


"».fei  ^    ii^ 


^ 


^ 


P 


\m  > — v-f 

— 1 

ft^ 

•t 1 

^ Pt— 

,-- 

ft ff ^ — 

r           J 
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fff>  ^    ^ P — ^ — 4— 

frebtwem  ihr 

h 
w 

'^^ \'>    K     ^^ 

allt         den  bnn-ten 

T 

7 — f — * — 

rö  -  del, 

Pfff>f   1 

1  r        ^  =^ 

mir                 nicht. 

1  f?rfr  f  1 

^V"  ' ''l'    1  = 

— 

— i5 

\ 

^  '  li'  ^  '  ^ 

/  — ^     i" 

K>tt,i  J.       -. 

tF= 

J.          J^- 

J. 

N 

1    "5:             1   ^ 

5; 

• 

■w 

1?:          a  ' 

Mir   ist   es   recht.       Du  wrst  getraut        so  wie  Du  bist.  ^    Mar-ta,  nimm  die  Man - 


Marta.  oii  Sehr  massig  bewegt. 


ü  ■>  ji  j    \p  p  p  I  r  ^ 


■>-ii/p  r  j  fig^i 


Ja,   ja 


ich   bin     be-      -reit. 


til  -le. 


*i* 


Sehi-  massig  bewegt. 

sehr  aiisdrucksvoK 


^ 


f 


^ 


if 


f^^^    ^     If 


a 


^ 


^ 


*4 


Marta    (leise  zu  Sebastiaiio) 


^  ii  Ji  Ji  Ji  :rxji  I  r     p 


i^ 


Und  z^vischen  uns    ist    al  -  les        aus. 

"J ^ 


156.57  *      %u!>- 
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Seb. Heise  zu  Marta 


M 


m^ 


m 


^ 


1 


m 


^ 


Glaubst  Du'?     k-h  glaub  es      nicht. 

i 


Heut     Nacht     iiuch 


m 


^f^ 


i 


f    ^     ^    'F 


ir^ 


T»- — r 


^-¥  M  p  r 


f    I^PPmiT     ,|r7f 


komm  ich  zu  Dir. 


Siehst     Du  in  Dei-ner  Kammer  Licht.  soweisstDu, 


» 


;4 


^t     l     I    '«P 


r 


f 


1 — n 


r 


T 


*  -to 


tf: 


m 


»"""'^  iJ'^^p^ 


a 


if    Ff. 


Hier     hast  Du  die  Mantil  -  le. 


ich       bin    es . 


ttf:J.      J^/'V]  i.j^ 


m 


1.9;?; 


E^ 


^f      j      j     T 


.  a?m 


^ — n 


m 


f 


^^P 


*M 


TomiiKiso  koiiinit  durchs  Tlion  Marta 


Xr   r  M^    i 


^ 


Und  Du       bist  es, 


mein  lie-     -      -bes 


* 


u. 


'^sc/ir  ausdruck.-iTo// 


^a 


i 


,i 


^^^ 

»^ö. 


col  Pcd.  srmprc 

156S7 
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^ 


Nuri. 


«^  r  r      M  p  p  p  I  f' 


Nicht  wahr,  Mar.ta,  Du   bist     mir        gut 


und 
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Etwas  zurückhalteud. 


T^^WW^^^ 


M. 


*  ^fe». 


accel. 

Seb.  (zuckt  die  AlIisoIii) 


Etwas  bewegter. 

Draussen  vur  (lern    Tliur,  das  weit  geilffnet  ist,  beginnt  siili 
der  Zu'j;  zu  fcpriueii.    Einic"   Männer  trnsen   Faikeln.  Marta 
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\lkk!^  V      ~^f"^ff  1^-^  1 

r-    «3^ 

-1*-?; 

f       fl 

rz^. 

— r=_1 

■I-? 

ifH^     er '■sc.  -_ 

-^^SL 

-^-^ — r — \-x- 

■r. ,      1, 

J  LLLJ 

^3 

'  rrr  ' 

Breiter. 


TommaSOfzu  Sebastiaim 


^    Pedro  (im  Hinteigrunde  sich     ^ Massiger. 


^ 


p 


I 


m 


Bahn  s,  half  i-iuh.    o.he,  fort  mit  Euch! 

(zu  den  Aljsoheiiden.l 


^iry1^rf-f^ 


iE 


^ 


:t=^ 


Ü 


wollt  Ihr,  AI  -ter.  denn  von  mir? 


Geht  nur.        geht . 


ich  kumine 


« 


l~'\    i     :l 


^^ 


gggtgt^ 


PP 


t^^ 


jTjJgjfcötfi 


^^ 


•^Seö. 


I't4 


Pedro. 


W  I '  fJffpJT^JTlr-,n~-Ti~i^^rr^Wf^ 


Hü.  —  meine  Herde.    machtPlatz 


^ 


Ich  willneben  meiner  Mart  a  g-ehn! 


m  r  p^- 


M 


nach. 


i 


^m 


m 


n 


mM 


^^Si^a^^s 


iS|^ 


m 


r^ 


».*  m  mW  ä 9—9 


ZLUr 


lyp^TTTT^^ 


fAllo  unter  Lachen  und  Johlen  in  Unordnung  ab.) 


^^ 


Vurwäits.  hii'._  Sehr  lebhaft 

m 


^ 


Zehnte  Scene. 

SebastiaUO.  TommaSO   und  MorUCCio    sind    zurückgeblieben.) 

Massig.  Seb. 


Was  suchst  Dunoch.Moruccio?      Kannst  Du  nicht  auchzurHochzei 


^^ 


=F 


Was  suchst  Dunoch.Moruccio?      Kannst  Du  nicht  auchzurHochzeitgehn?i^oruccio. 


^m 


m 

Zu 


i 


3 


^^^-^ 


^ 


=te 


gSILig^ 


^^^ 

• 


Fs^ 


i^'lflMHP[^^PPPv7 


Wa-     -  rum  denn  nicht?     Lass  hü  -  ren. 


^^WVTfJim 


m 


die-  ser   Hoch-zeit  geh    ich  nicht. 


Ich 


^i 
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S 


'y-A  y  p  V  V  p  n  n  fl  I  p  p  V  w 


i  ^  ?  ''P   p    P  M 


So    muss     es    Dir 


will  nicht,  das  muss  Euch  ge   -     nü-gen. 


m^ 


VI  •.     <,      J 


^ 


'^•■k'i  ^  ^  ^  EJ 


|'>Hh.''p  p  p  p  p  p  <     l^~P"l  ?^  ^  V  MH 


nü-gen, wenn  ich    sa  -  ge:  Pack  Dein       Bün-del,  und  mach  fort! 


(zu  Tommaso.) 


^  ^p  g  p  ^ 


m 


fe 


Moruccio. 


7-h  Hf  p  p  r^ 


Und  was\villstDu? 
(Er  geht  nach  dem  Hintergrunde,  wo  er  seine  Manta,  eine  Art  Plaid  in  farbigem  Muster, 


,7      I     Z^uL  ausbreitet,  und  seine  auf  der  Bühne  zerstreut  umherliegenden  Werkzeuge  sammelt  und 

Das  tu  ich  gern.      hineinlegt.)  TommLo.  .? 


s 


So  Son-der-  ba-resward  mir  er. 


S 


iF=# 


w;=i  ^J     f      -jr    7 


P 
/"^ 


** 


[^ 


:l 


•^7        ^^=¥^ 


» 


ffgyji  Ji  Ji  Ji  ffr-f  ff  i'i-j'j:,  Ji  t  h  lr)i¥^sf 


zählt  von  Euch  und  Marta,       und  ich  kann's  nicht     glau-ben.      Es  war  .ja  ein  Betrug  am  ar-men 


14G 


Pe-dro,     der  kei-ne  Ahnung  hat  von  all' den     Din-gen.  Und  da  ich   so    zu    sa-gen 


2Lh\  p  fl  ^  p  B  p  g  g  ?p  ^  p  17  P  P  P  P  PM  P  i?  P 

Pa-the  war  bei  die-ser   E  -  he,       so  trifftauch    mich  ein  Teil  der  Schuld,\veimdie-se  EH  ei 


Sebastiano . 


'yP^F  p«n  P  yp  P  P  I  P  ^n  ^  P  PTT^"^ 


Al-ter,       um  sol-che  Re-den?     Die  Leu-te      schwatzen.       Lass  sie  schwatzen.        Kein 


i 


^ 


V  V 


^  p 


7  7        ^j=r£ 


^^ 


7  7 


1* 


7  7 


^ 
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p-^v  n  M  H^ 


^3 


Wort  von  al  -  le-dem  ist  wahr. 

TomniaSO      (S^gen  Morucclo  die  Faust  ballend» 


m^ 


^"?      fjT^"  p  f!  ?>-f-|  P  ^  p 


ch     dacht  niirs  gleich,     Ver-liium-iler    Du,  Du 


ft 


I 


-^ ^  jt= 


f 


:^         V      ^^ 


s^j 


poco  f 


V         :^      =^ 


•y      v        j^= 


^ 


^ 


p  r       ^  p 


^ 


Der  al  -  so  war's? 


Mach 


gryrr"^rt'^ 


Schuft,  Du    Lüg-  ner! 


fSI^ 


fei 


^       ^  ^    u^d'^ 


.^^ 


7  b< 


f 


^        1 


Vi^-^ 


-^inrTfTl^rT'^'^^'^ttir-'irH 


fort,  sag  ich.     Hin -aus  mit  Dir,  sonst  giebt  es      Prü-gel!        Ich  ja  -  ge  Dich  wie    ei  -  nen 


m 


s 


"^^ff-f 


zurückhaltend 


% 


Hund  aus   die-ser  Müh-  le.  (reisefertig,  misst  ihn  von  unten  bis  oben). 

Moruccio        i  /t>.^ 


\\8 


a  tempo 


u.\v-^\:\>  -^z^^ 


traut! 


Tommaso 


Mein     Herr?_ 


Mit  Dei-nem  Herrn  wagst  Du  so    zu        re  -  den? 
I     I        a  tempo 


7       7  ^ 


i^ 


Kk?J'     7  7     ^ 


^     7         i.bb 


"/l 


7  7^ 


m 


S  eb  astiano.        «ccg/.     [|, 


^ 


i 


Ö 


S 


iMoruccio. 


Hin -aus! 


w^.  ff  1^  f^  f- ,,  n  n  ff  I  r  |1  p  p  w     ^^^^^ 


Er  ist's  nicht  mehr.      Ich  wollt'  er  war   es       nie     ge-we-sen.       accel. 


S 


i 


ü 


7        7 


^^ 


^^? 


^1 


7        7 


Etwas  bewegter. 


'H^^'ü 


m 


ggiTT   ^^iM/pr  rup  MPP^  f^  MM  P?  ^ 


Ich  ge-he  schon!  Doch  eh'  ich  ge  -  he      will    icli  Dir  vor  Tonuna-so  noch  die 

Etwas  bewegter.. 


m\  P  M  P  ^  H  P  M  V  I  M  H  P  P  ^P'  P^ 


Wahr-heit    sa-gen,       da-mit    erwis-se,  wer   von  Bei-den  hier  der   Lüg- ner    ist. 


^       ==> ^  149 

Der  Schuft  seid     Ihrl Glaubt  Dir,  ich        sah  es  nicht,    wenn  Ihr  zur  Mar- ta   in    die 


;>iA^n  P  Pm  PTT^  PMP  PPPPMMP^ 


Kammer  schlicht?  Glaubt  Ihr,  ich       wüsst  es  nicht  wa-rum  Ihr  die  Marta  zwingt,dass  sie  jetzt  den 


g^T^F  P  P  V  P  \^P'  PF  F  P  #ff^ 


E? 


Wahrheit    re  -  de.        Auch      Eu  -  re  Mut-ter  liegt    im  Grab,  so  schwört  gleich 
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Sebastiane. 


Bewegter. 


iS 


ff  f^f  f 


'^^T^^Hr  ^ 


Hör  nicht  auf  ihn! 


mir,    wenn  Ihr  es  wagt 


^ 


Tommaso.       ,? 


PPPP  JL 


Bewegter.  Hei  -  li  -  ge  Jung  -  frau. 


T.ga 


beschleunigend 


^H',  P  P  M  P  rr^tri!-r— r^f- 


lau-fe  zur  Kapel  -    le  und  ich  sag';  nein! 


Massig  bewegt. 

(In  diesem  Augenblick  hört  man  die  Glocken  in  der  Kapelle  läuten.) 


izu  Sebastiane  1      ,y 


'^ii"  -      V  ^p  n  fl  p  n  I  /n'^TT  h  r  j  r  p  ^^  p 


ri  „1,  „  n  ♦  _  j  _  c  Die  Glocken  läu-ten,  ach,  es  ist  zu    spät!  Was   habt  Ihr  ge- 

ulocken  hinter  der  ocene.  '  '  ^  " 


1 


** 


Massig  bewegt. 


^m 


mm 


Sebastiano 
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l    \^  ^  P^!^|  ff  n  V  P  H  r 


Ge  -  sehe -hen  ist    ge  -    sche-hen.    Be- ru-higDich 


^"ii"  ^   i   r    n  p  I  r    j 


tan!  Weh  ü-ber    Euch! 


[^5 


ji .        (ab) 


und  gute  Nacht ! 


^ 


i  f  r^  r  V  r  I  p  p  p  p  rtf -g 


tf: 


üro-sser  Gott,        ver  .  zei  -  he   mir     die     un-ge-woU-te 


sehr  misdrucksvoll 


£ 


^m 


s 


z' 


«^ 


I 


£ 


iF=i: 


f 


f 


MorUCCio        (klopft  Tommaso  auf  die  Schulter). 


^ 
^ 
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^)--»ii"  r   ^  pTT^^  MlM^PM^^^ 


auf,  in  mei-ne  Ber-  ge  kehr   ich         wie-  der,  wo    ich  den  Hini-mel      seh' 


^11»  V  »P  P  P  *P  f^  .  p  I V  r — Ie^ 


P 


und    grii  -  ne     Wie  -  sen  und  kei  -         -  ne        Men  -  sehen! 


Kommst         Di 


iEEEE^ 


Kommst         Du     mit?. 


m 


Tommaso. 


^E^ 


Ach  wä  -  re 


1^^ 


W^^ 


^=i 


%ii. 
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m^ 


Moruccio         (schon  in  der  Tür). 


^mm 


Kommst    Du 


mtk 


pp  p  P  I  p- JU'^ 


Pe 


dro  nie  her  -    ab  -  ge-stie-gen! 


athnählick  schwächer  werdend 


^gjjjjü^ 


-jr^i  J?Tl   r—} 


ä 


^i 


X   i  r 


i     i 


poco  f 


dun. 


^ 


#i^ 


i^ 


^ 


v-¥  M  ^    ^P  ?  rrrP  p  7  p  p  ^  ^   ip  p  ^   ^ 


E^ 


(Beide 
ab.) 


Schande!  Ich  kann  sie  nicht     se-hen!      Ich  kann  nicht ,  will  nicht,  fort! 


^^ 


W^f^ 


R 


f    -r- 


f=[ 


^ 


i-^^i^  ^ 


^^ 


* 
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(  Der  Mond  geht  auf. ) 


i 


Üsd 


^a^s 


vr=^ 


rs    i    i   f 


r 


1 — m 


gg^ 


rf^-^hr-^ 


^^ 


rf 


jirJTi 


^ 


f 


i=rff 


^1      ?       J  -H^ 


*B 


s=^ 


^ 


'./>>1^ 


^^^ 


^ 


^ 


^ 


^ 


'^ 


* 


I* 


^S 


m^ 


*     'So. 

/;i9co  stringendo 

DI 


« 


'  nrp.vn  ^ 


rTf 


;9- 

^molto  cresc. 


«Sa.  ^       ^     *  <&a. 

Etwas  bewegter 


BPS 


^^-Wi-^ 


^ 


r 


^g 


^ 


j-TSTB   ifii:^!!^ 


rr  r  r  r 


(Man  hört  von  ferne  den  sich  nähernden  Zug.) 


^ 


^^ 


fel^ 


^^ 


W- 


a 


itSS^SST]: 


g 


<.fe^^ 


^^§ 


(Marta  kommt  auf  die  Bühne.) 

zurückhaltend        _       Breiter.' 


^ 


1.',') 


m 

'&^ 


^ßM 


*'te 


»  'Sä 


tm 


f      f  IjI^ 


» 


j>#IJ-^^ 


^^w^ 


^.P^.-J^.^: 


Elfte  Scene. 

(Pedro  bleibt  auf  der  Schwelle  des  Tores  stehen  und  winkt  den  Vorübergehenden  nach.) 

A  L^ii       Sehr  massig  bewegt. 


* 


■iijn    V  jmj"^  p  p  I  r    V  p  ip  p  p'  p  1^ 


Das      Fest     ist    vor  -    bei.  Nun     Biir-  sehe,  geht  nach  Haus 

1 


8fe^ 


p  H  ip  ;r^'^'i  r    '  P  ir^m^ 


Leht  wohl!  Ein  je -des    Schaf     in     sei-nen    Stall!  Gut        Nacht! 


irr  i  f    b>  j»  j»  ^ 


^Bii 


■  3*3' 3»: 


^«i^ 


F=!^ 


W. 


ai^ 


^^ 


piu  p 


w= 


J^  ^  J    I  J 


Lebhaft 


15  G 


w  r      7  "^ 


^^ 


r      M> 


i^^ 


Hior-her  die    Scha  -  -    fe, 

S 


dort -hin  die 


B,|ii  j,    j,    »  i^E^ 


^^^ 


i! Wie  das     wimmelt  den  Ab-1 


Bö  -  cke 
S 


Eine  Stimme. 


\nhi  i  ^  M'  r  P  r  I  ■>  p  p  j-j  wm  ^  ^  •>  ^^ 


Macht     zu  das  Tor  und  riegelt  Euch  ein! 


Schlaft 


ir,7 


•^         Euch. 


i,Er  schliesst  das  Tor  und  kommt  nach  vorne,    Marta  sit/t  mit  gesenktem  Kopf  beim  Tische,  i 


MUAU^iU 


j^pi 


'-ffif-  " 


±ei:  ^ 


i^ 


^^ 


^^ 


i=i^ 


J9  zuriickhaltend 


Massig  bewegt. 


itfe 


^ 


pp  ip-  fl  j  j>  JH  r  p  •>  '    I  >  i'>w' 


lein._ 


so       re  -  de  doch,    sag-  ein        Wort! 


]\Iarta,    mein 


zart  und  aitsdrucksvoll 


^.iT^\    ^ 


m^m 


i-fh^jf: 


P^ 


*f 


^m 


i 


Ü: 


dim. 


pr~K-^pr  -K 


-pp  r     p^^rr=^ 


15 -S 


Marta. 


-^TT — p^T^:^^i-f  r     r 


^-^r-^p  r  ^ 


r^r  R" 


(Er  setzt  sich  auf  die  Erde 
und  lacht  i      3 


fi    I    ^        und  lacnt  i      <f 

Da  sitztsicKs  am    ce-sten. 


Laugsiimer. 

(Er  lockt  sie,  wie  die  HiJ-ten  die  Schafe  locken,  und  lacht  dann  harmlos 


i* 


rripjTj 


ausdrucksvoll 
_1^  •? 


ä 


w 


^w 


^ 


Y'  du 


i^ 


/^ 


j-ij:  ;tj  ^g^^ 


^ 


? 


T 


Wie  zuvor. 

Marta    (unbeweglich  sitzen  bleibend) 


^m 


te 


^•or  sich  hin/) 


■M— ^^'  M  r  t^ 


Lass  mich 


m 


So  komm  doch,  komm! 


i* 


g^n    rpj 


p  zdrt.    Y^ 


-i^^       l  l 


\     i        7 


^j3[!jj2jy 


7  ^      ^ 


*rp 
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v\K  [?■  I  >  j^  ^^:^i  ^J'  J'  >■  Ji  r    I  p  P  p-^^t'^ 


Weisst  Du, Schätzchen,       bin  ich      auch  nicht  sehr       ge- schickt, Dubist  nicht  freu  ml  lir 


zurückhaltend 
3 


-|jt''l>k  vpp  P   P     vJ'i'Ipp^       >        h'^'i'  i'p    fr-;R 


A-ber  wart  nur,  ich  be  -  straf  Dich  schon. 


Ich  wollt' Dir  was    sa  -  f;en. 


te 


(Er  steht  hinter  ihr  und  sucht 
aus  seinen  Taschen  Geld  zusam- 
cn.  Dann  holt  er  aus     seiner  (für  sich) 


m  U  t.  l  i.  l^S  I  ^  Brusttasche  ein  kleines  Tüchlein  |  ^  ^;:^^  ^^^^^ ^S=^ ^i^^ !S  ' 
P  b  (?  7  J)  TJtJ'  J  ^gJr  in  dem  sich  Silherstücke  hefin-  |  f  7  J>  j)J^  J)  J1  ^ 
• — •     • ' '-■'^ —    den.)  ' -. 


'^^^ 


nun  sag  ich  Dir  nichts 

Liiiiesamer. 


Das  soll  ei  -  nc    U  -  bcr 


ä 


^3  y 


w^ 


=  ^=7= 


/^ 


ip^^ 


P 


^ 


)  ^ 


l^'V^  p  ji  ji  Ji  i'  >  t    I V  ji  J'  i'  P   P  ll^'lj^*!! 


I  Er  nähert  sich  Marta  leise  und 
lacht  vor  sich  hin.) 


raschung  für  sie  werden!  Das  Häufchen  wiegt  was! 


.|^''|>LJ        jTU 


Etwas  bewegter. 

dolce 


j>i  l       i 


^jfrjjj^ 


Ä 


^ 


^p 


m 


p 


1 1  i 
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Marta    (fährt  zusammen 


i i  i ■ >* 


m 


(Wie  er'slch  hinter  Marta  befindet,  berührt  er  mit  einem 
Finper  ihren  Kopf  und  ihre  Schulter  und  ahmt  den  Kuk  - 
kuck  nach  ) 


Was  treibst  Du?  Mach  st  Du 


*^^ 


#ll»nj.]J^- 


Kuckuck! 


m 


m 


7     ^  ^ 


^»=i^ 


'  ,  smorz 


5W 


-p  r    p-r 


fr  r     p^rf 


V  i     > 


Langsamer 
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^iPf^  ^  ^  l  ^#f 


Zurückhalteud. 


rrk? 


n 


schlafen.,  Pe-dro. 


Pedro. 


^■^  >  i'  J'  r~p  ^  I'  -i fi-h^-;^^^^ 


Du  Trotzkopf,  wart 
Zurückhaltend 


Wie  niacK  ich's  nur' 


Etwas  bewegter. 


lEr  breitet  das  Tüchlein  auf  der  Erde  aus.) 


i^m 


rr    r      p^=^  r      r    -^^ 


j^^^nji^^öufr^  Ji  p  p  I  ■/  ü'  i'  P  r  -M=p^^ 


er  -  ste.den  ich  mir  ver-dien-te 
~5 


Mein  Blut  klebt  dran.  Ha  -  ha! 


^ 


rr      r       ^^p  r    ^-  ^^r   (^ 


et^viis  zuiiickhaltend 


rrT^=F^f=r 


rr^ 


Bewegter. 


:^^ 


^m 


steigernd 


^4-    P  M  I  C    ^^ 


m 


Hai)  keine  Angst!  's  ist  gut       verdientes        Geld. 


Maria    (  weist  seine  Hand  zururk,  aber  diesmal  ohne  Widerwillen.) 


0i>  vV  r 


.p  I  r   r    > 


Nein,  nein, 


ich  mag     nicht 


beruhigend 


f  P 


'>--ü'ii>  H 


h^ 


i±l 


kk      k     k 


'M 


'Sä. 


^   'L  * 

Etwas  langsam. 


'•i>  r  i'j  >^u— M^  1^'       f  r  B I  p?  p  p  ^  I 


leicht  verdient? 


IMoin       Le    - 


lien  wagt  ich     dran.      ja,. ja,  mein 


ri^sz  A-^—EjJ)    j.: 


eÄe 


M 


Bewegt. 
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W  J.  J\  > 


MJiiiJ^itJl^Jilf  P^ 


Le-ben! 


Es  kam  in  jeder  Nacht  ein  Wolf 


m    un  -   sern 


te 


^ 


^ 


^ 


^ 


r 


^i  <  J9 


r 


^ 


^^j     t^f^ 


#=»=# 


te 


f       P  V  ^p  ''P I H.  '  P  CT^P  I  ^'-  P  P  P'^ 


Stall,  und  holt  sich  ein    Böcklein,         den     be    -  sten       Hund      zer-riss  er. 
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Zum  Ra  -         -      send  werden  war    es! 
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^m 
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Ich  war  verzweifelt, 


S 
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^p. 
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e 


S 
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7~p     »^» 
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war  ganz    krank  vor  Ar  -        -     ger,  und  ich  sag    -     te  mir 


WFf 


I  <  M 


4^ 


t_£r 


^ 


•iii>'r"afl 
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den  Wolf  er  -  leg-  ich,  und    kostcts  mein  Le-ben! 
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^ 


^^ 


^ 


So   leg-  ich  mich  denn 
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^ 
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^ 


j^ 
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P-^LIZ-CJ* 
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Ö 


Nachts  ins  Fels-gestein  auf  die      Lau    -     er         und    -w^art' 


auf   ilm. 
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^ 
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^ 
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^''i>   >     vi^'fjf'Pir     p  "rjf'-^ 


Der  grau-e     Dieb,  der    schlimme  Wolf, 
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Wieder  langsam 

(Marta  beginnt  aufmerksam  zu  werden.) 


r::h  j^ }:  j^  j)  j>  j> 


er  sollt  mir  nicht  ent  -  kommen. 


So      lag  ich  da  ganz  Aug'und 


cresc.  f  f 


^te^ 


fe 
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m 


Ohr  versteckt    in    iheiiiem     Win-kel.        Die  Zeit      ver    -  strich und 


h>    ^"J      ^-J^^g 


a 
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w 


^ 


S: 


H 


T- 
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ii   -  ber  mir     da   wander-ten  die      Ster     -    ne 


Die  Mitternacht  war  schon  vor  - 


i^ 


t 


j^ 
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r 


^m 
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p.hÄ 
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und  laut-los  war  die       Stil  -  le .  Nur  hie    und         da  er  -  hob  der 


Mu:i^'-^~m 


^ 
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r^ 


^ 
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f^ 
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s 


Wind  ein    lei-ses     Kla     -    gen  um  mich    her ,         und  sang  sein      Lied,      das  je  -  de 
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g^ 
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i 
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Nacht    in    tie  -  fen       Schlaf  mich  wiegt . 


Doch  ich  blieb  wach  und  war-te  -  te. 


^ 


i 


m 
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Der  grau  -  e       Dieb,    der    schlim-me  Wolf,  end-lich  musst      er 


poco   niarc. 


Noch  langsamer. 
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kom-men. 


Vom    Schneefeld     ü  -  ber  mir  hört'  ich    das 
dolcissimo 
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Wasser   tropfen.  Dami  war  es  wie-der  still, ganz  still. 
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Jf 
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it 


/^ 


\N^eder  bewegt. 
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Auf   ein -mal  rauscht  es    leis    im       Gras 


und     ü  -  ber    mir 
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in    ei-iiemSatz    da  fliegt's  hin  -  weg 


Ein  heisser       A-tem    streif -te  mei-neu 
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4S 
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Hals. 


Das     war        der       Wolf. 


Der 


^ 


^B 


i 


^ 
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^ 
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So 


^ 
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E^ 


und  zieh  mein  Messer.  Und  wie  ich   so    im     We    -     e;e  ste  -        -        -he. 
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Dieb ,  der  schlim  -  me      Wolf  ein    blu   -  tend    Lamm  im      Maul . 


der  schlim  -  me     Wolf 


ein    blu   -  tend    Lanun  im      Maul. 
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,  .n 


m 


^ 
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ö 


Schnell 
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spring  ich  ihn      an 


und  stoss  ihm  mit     Macht 
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das  Messer  in's 
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iS 


^ 
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L£/-CJ  'f 
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^^ 
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Herz .  Was    dann      geschah ,  ich    weiss  es  nicht  s( 


Um 
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Zäh  -         -  ne  sich       in's  Fleisch  mir  gruben  .  Um 


schlun      -     gen   rollen  wir  den 
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Berg  hin  -  ab ,  ver  -  big  -  sen     in      ein    -    an  -  der 


zwei     wü  -  ten  -  de 
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^ 


I 


^ 
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m 


^^ 
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( Marta      hört 


mit  steigendem  y  „„(^«aTn 
Interesse  zu.)   l^angSam. 
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m 


So  stürzen  wir  hin-uii-ter  in  den  Giessbach.  tJnd  wie  ich  dann  in's 

riten.        sehr  ausdrucksvoll 


^ 


^ 


f 


^ 


/^ 
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Le  -  ben  wie-der-kehr-te, 


da  stan- den  rings  die    Hir-ten  um   mich 
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4,    ii. 


^ 


P 


^ 
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her, 


und  ne-benniir  im  Hett  des  Giessbachs  da  lag'  der    to    -    te 
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Wun-den,       schlinun    sah   ich        aus,      und    Wu  -  chen        lag ich  auf    der 
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Stroh . 


Und  ei-nes  Ta  -ges, 


ich  könnt  sclion  in  der  Son 
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m 
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^ 
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M^^  M-t  P  J  P  -^^  I P^  P  M  P  P    ^^ 


si  -  tzeii,        da  kommt  der  giüid'ge  Herr    her  -  auf      zu    mir         und  schenkt  mir  die- sen 
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m 
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^ 


* 
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m 
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Ta -ler.  Und  wie  ich  ihm  da    -    für die  Hand  will      küssen,         schiesst  aus  der 


^ 
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^^  ^-     ^ 
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rt 


i. 
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i: 


poco    creac 


rf    ^      t       ^ 


£1^ i 


Zurückhaltend . 


Lang-sam. 


Etwas  bewegter. 

Marta  (bewegt). 
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Es  ist  schon  spät .  Zur  Ru  -  he  müssen  wir 


m 


m 


Pedro. 


f^'ii  r~p 
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üeld ,  nicht  wahr  ?         Etwas  bewegter, 


So 


i 
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^m 
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a 
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^ 
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Dräns'end. 
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Nein, nein,  ich  nehm  es  nicht. 


nimm       das  <ield,        ich    schenk   es    Dir 

Drängend. 


p  r  r    r   p^p  r     r    r   ^ 


Zurückhaltend.  Marta 


In  meine  Kammer?  Nun  scherzestwohlDu ?  Demi  unsre   Kaumier,      die  ist 


^f    r    ^   ^pr     p     r=r^ 
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Marta 


Pedro.  ^''^    scner-ze  nicht,  lass  mich  al  -  lein 


(ganz  frei ) 


^ 


i.J     ^^J 


dort  

Wieder-  zurückhaltend 


Du  willst.. ..dass ich. 


Sehr  beschleunigend. 

(verwirrt  i 


ji  ji  ;.|  ji.  Ji^s^ 


l=#^ 
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Zum  Re- den    zwing    mich  nicht,         sonst  müsst  ich 


ist  das  Dein  Ernst? 


Sehr  beschleunie-end , 


S^ 
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^ 


ffTWE 


^ 


Marta . 


Wieder  zurückhaltend . 
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sa      -      gen , 


was  zent  -  -    ner-schwer  mein  Herz  be-la    -    stet. 


s 
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^ 
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Sehr  beschleunigend. 


Ich  will  nicht     re    -  den,         sonst  müsst  ich  Dir       sa    -    gen,  was  Du  an  mir  ge- 
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Das  sagst  Du  mir?  was  hab  ich  Dir  ge  - 
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^ 
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/* 
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^ 
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Wieder  bewegt. 


A  *>  leuer  uewe 
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tan?  Mit    wel-chem     Rech 
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te  sprichst  Du  so  zu      mir? 
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Marta  (voll  S.ham». 
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Was  manDir  sag   -   te. 


^^ 
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^ 
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Was     soll  ich  wis-sen? 
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Ge-sagt?  Man  hat  mir 
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Beschleunigend. 
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^ 


Soll  ich  zu  mei-ncr      Schande  es  noch  wie-der- 
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nichts         ge-sagt. 


Beschlrnniffend. 


rrr    r 


i    i      ^ 
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Dumusstes        wis      -      sen.  Du  muss   -   test  wis-sen  was  Du 


ho  -   If'n?  Dumusstes        wis      -      sen,  Du  muss   -   test  wis-sen  was  Du 
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u^ 


'A 
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w^ 
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tatst,    als  Du   zu   Dei-ner     Frau      mich  nahmst. 


^ 


Pedro. 
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Sehr  bewegt. 
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Was  ich   tat? 
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ii?=«- 


Ei        ja,  das  weiss  ich  wohl.. 
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Glück. 
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nahm     ich         in     bei  -  de  Hän-de.        Ich   will     es 
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hal  -  ten,        will     es       pfle  -  gen         ein       gan-zes,  lan-ges      Le  -  ben    lang. 
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Viel  lanpsainer. 

Marta  'v.rwirrt  K 
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Nein,     nein! 


Mein  Gott,  warb  möglich, 


^ 


^ 
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rf^J^m 


^ 


^ 


^ 


^::= 


wr^ 


//M  jO 


J 
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-      ^1    dass  sie  ihn  be-trogen  hat -ten? Wennersnichtweiss,noch  grö-sserwärder  Jammer. 
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Marta.  'än.gstUrh  zu  offenbaren,  was  Pedro   nicht  weiss) 
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(J;l<2 Sehr  rasch,  im  Flüsterton. 

Marta  'entsetzt) 


t 


ll   7   ^^1 


^^^^^^ 


S 


0  Mutter  Got-tes,stehmir  bei 


•bei!   Er  wagt's  zu  kommen. 

I  In  diesem  Augenblick  erscheint  ein  Licht  hinter  dem  •,  .  , 

Vorhang  mit  dem   Marta's    Tür   verhängt  ist.) unerrascnt 


■-    Q)  Jw  Ji  Ji  ii  ii  JhJ  1 
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fwUl  ihren  Srhrerk  verbergen  ) 


S 
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Wir  sind  nicht  al-leii 
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Und  ich       sa-ge   Dir,  ich    ir  -  re  mich  nicht. 
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mi 
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lemand  ist  da.     Das  Licht  in     meinem  Zimmer,     ich  hab  es  selbst ent 


Niemand 
auf  die  Türe  zu.) 


elbstentzün-det. 


m 


i 


A* 


Massig:  bewegt. 

Das  Zeitmass  richtet  sich  nach  demVor- 
I  Das  Licht  verschwindet.) 
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sein.     Es  war  nicht  dort,  als  wir  zurMüh-le  ka-men.  Nun  ward  es  au 
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Nun  ward  es   aus- ge-löscht. 
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Nein.sag  ich  Dir,  Du  hast  geträumt.  Es  warkeinLichtinmeinem Zimmer. 
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Du  sahst  keiii  L  icht? 


^ 


J^  i.  1  i  iiJ'  ^ 


langsam 

'Sit-  unsichiT  anblickend 


Erwägt  es  auch  heu-te. 
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Ge-träumthab  ich? 


Ich  hab  kein  Licht  gesehn*; 
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Langsam. 

fSip  setzt  sich  auf  einen  Stuhl  und  stützt  dns  Kim 
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lEr  setzt  sich  auf  die- 
Erde  und  stp-ckt  sich 
allmählich  aus.) 


ich  dort  drü-ben.. 
i 


und  Du. 


a  -  ber  ich   geh  noch  nicht. 
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grau-sam.  Doch  nie  hätt    ich     ge  -  dacht,  dass    er    so  schlecht  sein  könn-te. 
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Und  dieser  arme  Kerl,         erglaubt,ichsehihnnicht  und  achte  seiner  nicht. 


Etwas  bewef^ter,  aber  einfach. 
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Was  soll  ich     tun? 
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Er  kriecht  vt-rstuhlen  in- 


In    Dei  -  ner        Nä 


he    will    ich       sein. 
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denn  ei  -  ne 
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Langsamer. 
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Him-mel,       wie  schreck- lieh    ist   Dein  Straf- ge -rieht. 


±i# 


^ 


5^ 


B 


;^ 


f 


f 


r 


ji- 


^g 


r 


Tt 


^^ 


ppp\ 

Pedro   i  im  Halbschlaf) 


f 


i'^-i    '     B   p   pl  i)  J>i     p  ^1  J.  .M  M)  ^  ^  J>    ^ 


Rings -um  ist      Ru-he.  Still   ist        Al-les. 


Der  Wolf  kommt 


joofo  marc. 


Indem  er  im  Schlaf  die  Lippen  wie  zum 

sprechen  bewegt,  fällt  lanffsam  der  Vor- 

rT\  hang. 


Ende  des  ersten  Aufzugs. 
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Zweiter  Aufzug. 

Erste  Scene. 


(Der  Vorhang  geht  auf.) 
(LH. ad  lib.) 


Lang:sam 


(Derselbe  Schauplatz   wie  im    I.  Akt.   Marta   und    Pedro   sitzen  in  derselben  Stellung  wie 
am  Schlüsse  des  ersten  Aktes.    Morgendämmerung.) 


Nuri  (hinter  der  Scene). 


Massig  bewegt. 


^ 


p  P  f  N'J^j  I  <  ^p  N'-io  I  -  I  r  ^^  F 


I 


Ruh,  der  Tag-  ist     auf- gewacht,  ist     auf- gewacht 


reiht   sieh  die 


I J.         Ji 


i^^ 


t=: 


e 


¥ 


*f 


^ 


Copyrifrht    lfl03  hy   Euaen  d'Albert,  Berlin. 


1S7 


(  Marta    ist    aufgewacht.     Sie  wirft  einon   Blick   auf  den   nuch  immer  srhlu 


fenden  Pedro    und  ceht  dann   nach    rückwärts.   Sie  macht  sich  im  Haus   zu  schaffen  und   verschwindet  während 

.? 


P  P  p  \r  m  ?  wir-  M  r-  pir  n 

Die  Welt  ist         schön, die  Welt    ist weit,    die      Son-ne    füllt    sie  mi1 


i=i 


W 


^ 


fe^ 


£ 


^EE.^ 


Nuris    Gesang  in  ihrem  Zimmer.) 


j^  r;  E^  I  c  I  •-  p  M  M  pj  p  M  N  M  v^p^ 


Froh -lieh  -  keit.  Ich  möchte    ihr       küs-sen  das  g-old-ne    Ge  -  sieht,       doch  kiis-sen 


^ 


i 


^^=if 


^ 


i»  i'  J  j^  I  f  p  p  N:-^^  H  y  g  p  p  I  r;  p  I  r  M  i  ^", 


nein,  das     lässt  sie  sich     nicht 


I 


Sie   ist    so      weit   und    ich    bin   so      klein, 

iL 


i 


ii=^ 


feE 


^ 


^ 


W 


;Nuri  tritt  durch  das   Thor  ein.  Sie  strickt  an  einer  Jacke. 
3 


^^^^^^ü 


s 


Etwas  bewegter, 


^H  ^  7  M  P  ^^ 


ich  bin  nur  ein    dum-mes     Mäe:-de  -  lein. 


GottgrüssDichjPedro! 


Ö 


:i  I J  Jl  ii^'ii  -1 


i 


^ 


if 


W 
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acceler.  . 


zurilckhaltend 


(lachend)  a    teitipo 


$ 


%bf       * 


r    <      T  <   > 


^'        J>       I      ^'         i'        J:         J.        I       J  < 


ff  tempo 


i     y    j)  \i)  i 


Pedro    (bitter) 


Ich      stri-cke    Dir    hier      ei  -  ne    schö-ne 


p    J''  J-^  I  -i    I  J  g 


Seit    g'e  -  stern        A   -     bend 
£M'ff5  zurückhaltend 


a  tempo 


1S9 


.la-cke.  Die  Dei-ne    ist     grau     und    h'ass-lich.  Pedi 


i     -  JH  i'  J'  p    p 


Lass  sein.meinKind,  ich 


r  j  ij-      i?J|^ 


w 


j.ij"rr-3_ 


SS 


r^ 


a 


a 


^ 


iii^fcfczt 


M 


f  Jri  *?     -TM'*  y 


a 


i=^ 


M 


^^^m 


j=t^ 


r  ^    'r     ^ 


w  ^7  f  f  \^   ^   \y  J^J'J^    \m 


f^^ 


wer-de  sie  nicht     tra-gen.  Und  eh'  sie  fer-tig  ist,  bin  ich  weit       fort 


II  rrr  r  ^ -j  ij.      J^ij.    _  i: 


Ä 


f 


^ 


a 


_i 


Ä 


*Ä 


a 


^  tj"«  ^ 


4«^ 


s 


M 


Ä 


^=* 


Nuri  (erschreckt). 


r 


^   ^  iiun  lerscnrecKc; 


# 


Fort  willst  Du? 


i  ^j^ii  J'P  pip^  p  r  ff  ir'pHJJiJij 


Ich  muss,  ichmusSjichhleiV  nicht  länger    hier!         MiristzuMut, 


}    V      <      T        <     V  <    ^- 


j»ll  ^  Ji  ji  Ji  Ji  Jl  J,  jiipj  .  p   p  ^  ^  p   I  J-.  J)^ 

als  müss-te    die -ses  Haus    in    Trümmer  fal-len     ü-ber  mei-nem      Haup-te.         Von 


^ 


P 


T 


3 


M 
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etwas  beschleuniscend 


tödten!  Ich  g'eb  nicht  Ruh, bis  ich  ihm  nicht  das  Messer    in  die       Gur-g-el  sto-sse! 


Beschleunigend. 

Nuri. 


zurückhaltend 


Tj  i  »i'i'ip  p  (^ 


Anmutig  bewegt. 


>   P     p      P        I  J^ 


Was      ist  Dir.  Pe-dro? 


Tut  Dir  was        weh? 


$ 


(sich  besinnend  ) 


s 


*  ^Mr»J^j 


Beschleunigend. 


Ver-zeüi,  mein  Kind!   Anmutig  bewegt. 
'urückhaltend 


J.  J^ 


'^r-      r 


%%  % 


hd^ 


5^fc^ 


1 


fe 


^ 

^1^ 


(Pedro    schüttelt  den  Kopf.) 
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^^ 


p    ip  i^  ^'  ^^  ip"  g  r 

ich         weiss  ja,  was  Dir     we-neth» 


p  I  r    TP" 

Ist      Mar   -    ta  nid 


PTJ^-^ 


Ich weiss  ja,  was  Dir     we-nethut. 


i 


j^^^ 


^':^?^ 


ä'  -r-    p. 


5S^ 


^ 


^^ 


g 


f- 


m 


iA 


j-i^ 


^ 


II  p-  lU'  r    hp  p  p  p  ip  ^ 


<      y  i)\ 


lieb      zu   Dir?  Und   la-chen  die       Leu-te? 


Pedro. 


^    P     P     P  IP^ 


^^ 


äfi 


Die  Leu-te  livchen? 


i 


5S 


^ 


^^ 


t 


-J 


»   dolce 


a 


¥ 


^ 


f^ 


?^ 


II  i'J'p  p  ip  M  p  ip  J  u   -''i'  iiiJ'J''vi'i^^f 


sa-gen  al-le:    Ach  der  ar-me     Pe-dro!  Und         la-chen  und    kichern  da-b ei. 

1    ^  :l 


^m 


^^m 


^ 


w^m 


Ä 


r~r 


s 


^ 


M 


a 


Ä 


f^ 


S 


ü-ü 


Ä 


5=^ 


^ 


f=^ 


r^ 


^    ^p  ip  p  r 


Wa-  rumdennblos? 


Pedro. 


^     ^  ^  If     ^  ff    iT     h  \^    » p" 

Wa  -  rum?        Wa     -     rum? Sie 


f 


sS 


J.       ITi 


^^ 


f 


m 


a 


jt>    rfo/ri" 


-7  H^-^  y- 


^ 


^^T" 


^?^^^ 


^ 
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^  Nuri.  . 


Die  bö-sen     Menschen!         Lass  sie  nur!  Sie  sol-len     la-chen  und  sich     är-g-ern! 


^?^fe 


^^^SSEH 


^ 


If 


/* 


-'>»||    t|J         ^  j 


P 


"  ^  p  p  ff  ir  J'i 


^ 


Wenn  Du   nur     glück-lich  bist! 


Pedro . 


r  J^^  7 1 0  H  J^  p  p 


I 


beschleunigend 


198 


^ 


^ 


ich.wa-  rum  kam  ich   her-  ab?  Her  -   a> 


Wa  -    rum,   ach,wa-  rum  kam  ich   her-  ab?  Her  -   ab    von  mei-nen 


■■h^^~lU 


^^ 


p^ 


^ 


^ 


^  itX^  ^ 


a 


y  ^-T  y 


r=^ 


Nuri. 
zurückhaltend  Wie  zuvor. 


P^ 


Du    thust  mir 


j'ii  p.  M  Mcu'  r  ir'^^ 


Höh'n,  WO     ich     in  Frie 


den         leb     -  -    te! 

zurückhaltend  Wie  zuvor.      ^?- 


Die 


leid.  Kann  ich  Dir  g-ar  nicht         hel-fen?  Ich  hab  Dich  lieb.. 


fett* 


-  mw 


i 


Ich  möcht  Dich  fröhlich  seh'n ! 

Pedro   'ihr  mit  der  Hand  über  den  Scheitel  fahrend). 


^iVvU 


Du  ffutes 


«iil^^"J~3 


g-utes      Kind! 


I  P 


J.      ^ 


i 


^^=^ 


Wrt 


F^^ 


m 


-j^ 


A—X 


dolce 


st 
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Langsam. 

(Marta    tritt   aus  der  Kammer.) 


Zweite  Scene. 


Marta  ('für  sich). 


f^^4^*  ^^ 


195 


Nuri  (sich    Marta   nähernd). 


0,    Nu  -  ri,  weisst  Du  was  es 


^'\\      i  'J\}\      jig     A     jt 


Was  g-iebt's  denn  Neues? 


1 


^ 


i>/> 


^ 


i 


^ 


gpF^ 


A^y-   ij     i      .  ^r^i''f  p^F  ^' 


g 


j^''i>b  "r    ?^f!  ^  i^^g 


fort  aus  die-semHaus! —  jfuri  (verblüfft) 


M: 


}i  Jiiiii    i,Jiiiiiii^r 


m^ 


Hörst  Du  es,  Pe-dro? Mar- ta  jagt  mich  fort . 


196 


schlag-    ich  Dich! 


'   ^UJ.  F 


IchwillDichnicht  mehr 


tt 


^ 


"Was  hab  ich  dei 


denn  ffe-than? 


* 


fe 


se    -  -   hen! 


^^ 


rch      ffeh"      nur  dann  .wenn  Pe-dio  mir  s  be 


iEte 


dim. 


^^ 


S^ 
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Nuri  'weinend) 


S 


m 


Was  soll  ich  tun? 


'^     •  ^  P     P    P-ti^-^#ff    M    P      P      ^  11^''^'^'^^^ 


Gehnur.mein  Kind,       ichwerdeDichbesrlei-ten. 


M 


m^ 


^iTd  i  d    j-^^  J.    J.    il 


p  aus. 


H  "'['  tl[' 


^ 


T= 


Marta 


etwas  steisrernd 


fe$^ 


P^  P'  i'n  r       P 


Das  wirst   Du    nicht! 

etwas  steis;ernd 


Dubleibstbei  mir 


^ 


drucksvoll         cresc. 


riu 


k.h;^Ttt?l'^j#^ 


'&Ö. 


'&a. 


T 


i^^tt^^J'i^ 


•ito. 


* 
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( unterbricht  sich,  weil  er  stehen  geblieben  ist  und  sie  festen  Blicke 
unverwandt  ansieht.) 


lacht.  Wir  lachen     Bei-  de  ja  seit  ge  -   stern,  seit  unserm  Hochzeitstag. 


f'''M     j^ 


Anmutig    b ewegt . 

(Er  führt  Nuri,  die  er  um  die  Mitte  fasst,  fort.) 
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So  komm.mein liebes  Kind,  und     fol-fremir. 


-Uh£i:      P 


j.     m 


t- — m 


p  dolce 


^J-        7. 


TTt-^^^^^ 


r  p~ 


ö 


^^ 


^ÖEfeS 


^ 


'M  [^ 


^ 


Zurückhaltend. 


^'\K  \     V  p  I P  p  p  p  I  pt;J^^  r    I  ^    ^  ^^    IP"  K 


Kehr'    nie  zurück  zu     uns  ins  Haus. 


^ 


i^ 


^S 


^S^ 


J.       /H- 


Was         suchst   Du  hier? 
-;y ^  aus- 


i 


f=^ 


?^^-     r: 


i-1^^  J>-:J-ll 


;/  ^Xl"  ^-^ 


i 


dim. 


^ 


■^J- 


r-      p  h; 


^ 


X  '  Er   ceht   mit 

Langsamer.  j;„,  ab. 


m 


r    p  p  I  r    J  h  i-  i'  i'    I  J=p 


Hier      wohnt  das      Un  -  glück,         hier  wohnen  wir. 


drucksvolL 


fe 


«    »■ 


^ 


j-    rn 


m 


ii^Jip 


<F 


^ 


i-     Ä 


SäJC 


i^ 


P 


^ 


^ 


^ 


t 


Viel  bewegter. 

Maria  (ihnen   nach,   plötzlich  au-sbrechend) 


* 
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P'^\  P    P  T  er  p-    pp  J'  ir       i      7  P  p 


spre-chen!  Er    soll         mitihr    nicht    gehn! 


Er     ist      ja 


* 


^^^ 


frfrprFrßrf' 


f^^ffrerfr^y  ^ddj:!rM/r 


* 


strins:endo 


^^— F 


Cj'p   pppppir 


^ 


(Wie  sie  auf  das  (O 


^g^ 


^ 


UndNie^nandsollmirPedro  rau  -         -   beii! 
strinsendo        iSb 


Dritte  Scene. 


Sehr  bewegt. 

Thor  zugeht,  stüsst  sie  mit  Tommaso  zusammen.) 


r# 


r-T-j)!;).]^,!     7;)j)^ 


Tommaso. 


Ich   weiss  esnicht!  BeiGott, ich 


'>'-^''i'         ^ ^\h  Ji  ir   p  ^ 


WowülstDu       hin?_ 


Sehr  bewegt. 


f^p^ßi'i^'ff'^lTP'fp'd 


^'''f  jrr  rj:,if-etf^ 


P 


r    o^  r   '-i.^' 


P^ 


j       T    'p 


weiss   esnicht! 


weiss    esiiicni!  •.. 

^^1'  -        7  p  p  p  I  p  r  r  p  r  p  p  I  r     p  r  < 


Ver- 


Ichsah,wie      Pedro vonhier  fort- ging  ver  -  zweif  -    lungsvoU. 


7^  -r  ^'7^1-  /m?^-'  r^'^-'  frl)' 


m 


#^ 


f^=^ 


? 


^ 


s 


i^ y'^^  rT — r  ^\ — « — ,<^-y  #  g — ß  ■^\ — c — .-^-y  #  g — ß-^ 

p  ^'p  '-Xj-'f  c2i^  ^\ra^f  ^ 


•"^r 


**  zwpif    -     liiiijj-svnll  I 
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m 


^i^ 


r    p  p  r.  ^^ 


Manlachtihn     aus         und    er-svoiss    nicht,  \va 


riJgJ-1  ? 


r- — f  r     7 


'^'^'  r       i    ''  j\p  p  7  pp  7  p  p 


i    -^  p 


Man  ypot-tet  sein  und  erkannkei-nen   fas   -    sen. 


Sil 


f     FP  M  Pir    r    ^ 


^^i^ 


m 


pppp"? 


al        -         le  kennen  sei-neSchan  -    de 


^m 


^m 


Nur              er         kennt  ihren  Na-men 
L_ -^  . ^  _ 


y#@ 


^J 


mS: 


f-^ 


^r 


^i  'ü^t^  a 


m 


^"'^•IsU'^i^^^'Us^ 


ÜBZl 


m 


^ 


p  p  p  p  p  *    i^p  vp  p  p  p  r^  ■  ^ 


nicht. 


Er\virdmichfragen:  „sag,  Tommaso.wer  ist's?  Wie 
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^n^'  p  r   V  F  ^ 


i    u  r 


^ 


heisst  der  Mann?         Ichschlaffihn        totl'l 


Und      ich 


i'^-'ir 


^  fTl^  \fri  ?  jT^  y  j^7^  7  ^ 


p 


« 


^E^ 


S^ 


^^ 


•/■^nj    =.J'g 


M 


^^^^^^^^^^•i>- 


•So. 


-kfe 


y:,!,     f  fYyl'p     ^f^^ 


lii 


r   P  P  I'   1'-^ 


ich  war  der  Fürsprech  dies  er       E  -  he. 


Dich  a-berhass'ich' 


g^^ 


P 


j  nii|i|JI^p|  I  -        *    I.J 


mm 


Marta. 


^ 


^  ^'cJT  T     ir^ 


beschleunigend 


^ 


So         tu's!- 


'^■C'V'"^  p  rp^ 


j      7T    P    P  7  M 


SchlagenmöchtichDich! 


Langsamer 


Nunweissich,  was  Du 


•^  Sn<T+ mir  Tnmmn_Qn  Vint+pt  TVir  Vaiii  KinHP 
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Safftmir.Tomma-so,      hattet  Ihr  kein       Kind? 


^ 


P-g4-4 


a=? 


beruhigend 


Ichhatt'ein  Kind. 


,  dim.  ,         smorz. 


m 


f     ^p 


Noch  langsamer. 


^     Ji    iiii^i    J-)iiiiii   ii 


Denkt  Exirer Tochter,  eh'  Ihrniichver- 


Der  Himmelnahm   es  mir 


i 


öÄ 


Ä 


W 


^p^. 


iS 


tp  ^»-^ 


ü 


^ 


* 


J'.  J)  ^     Ji  il  il  Jl.  ii  hjv^^^  Ji  Jl  Jl  J<  >  J^  J^ 


ur-teilt!  Wärt  Ihr  vor  ihr      ge-stor-ben,  wä-re  sie  al-lein  gestanden   in  der  bö-sen 


E^i 


ii 


=*^^ 
i;^« 


^ 


"f^^ 


i 


reocÄ  zurückhaltend 


Leidenschaftlich  bewegt. 


Welt,        in  Not,     in   E-   lend.  Werhätt'sie    be- schützt?  0      Gott      im 


r^.OM> 


si 


s 


i 


P^ 


s 


I 


_2e 
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T^=f^ 


^s^ 


3^^^ 


Dir' 


* 


ö 


Nur  Du  kannst  mich       ret-ten,  nur 


^^: 


M 


-K    I        S 


^iS 


ii  rfB.iti 


3 3 


H  H^m 


'hJmi\ 


f-T^ 


'Sie  sinkt  neineml  auf  einen  Stuhl.) 


r'     r  ir  r  - 


Du  mich  er   -   lö  -  sen ! 


§S 


Tommas  0.      _- — 


rF-^T=H 


^^^ 


Du  weinst?  Das  sind 


O 


^ 


^ 


i      4    äääää^ 


er  esc. 


3 


jr 


Wf^ 


U^ 


Marta. 


te 


^    ^  JlJÜ!  itii^  J)|   p  p    p    [^ 


gE^ 


Für  gut  hielt  ich  Euch,     o     täuschetmichnicht. 


v-  ^1'  1^  "%T^^ 


ech  - te   Tränen! 


tf '■'  -  '  1- 


Wiederlangsam . 


i 


ti 


fl 


^g 


p?^ 


etwas  dränsrend 
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i 


Seid  Ihr  sohartniidschlcchtwie   al-le  Männer?        0         sag^t  mir  doch,  dass  k  ]i  p^iirli 


^^ 


^ 


4^ 


!ij:    ^jrj- 


s 


1s. 


^i' 


trau- en darf        iinddass  Ihr       Richterseid  aus  Barm  -  her- zieckeit!       i 


wieder 


^ 


^m 


^ 


Ich  rich-te 


^^^ij-  ^'^ 


g^ 


i4 


i 


Verlans  samend 


j  ^^iji^pf-      J)|^      JiJlii^p 


Doch  Ihrver-ur  -  teilt,  ohnemichzu  hö-  rcn. 


">'-^'  r  P~^-fl-p  p  ff  pip  ^ 


nicht.         Das  ist  nicht  meines    Äm-tes 


6c 


sehr  zurückhaUend 


^ 


=^1^^^ 


■i_     7lJ^ 


Er-   fahren  sollt  Ihr,      wieal-los      kai 


Ich 


y-^'  7  ^tip  p  fl  p  pp  p  ^ 


WaswoUtlkdassichhöre?  ^g^,.  ausdrucksvoll 


^^ 


^St^ 


?06' 


J»oco  /_ 


f- 


^ 


dim. 


r 


^^Ä 


f 


"75": 

l.i657 


I 


20Ü 


lü-genicht.     so  wahr  ich        e-lendbin!  Wollt  Ihrmich hören? 


§ 


^^=f^X^^ 


^ 


So. sprich' 


*^^ 


^] -4 


m 


tK 


ffi 


y^Fts 


Sehr  mässiff  bewegt. 


^^/«  Jj^o  7  i.  ^;,  }\J)}'Mi'^  i,}n-Ajü;  i, ;,  j',  jj',,^ 


nichtsvonihm.      Die  Mutter   bettel-te  iiiBarce  -  lo-na.     InSonncnbrandundSchneevmdRegen 


j^4^=j^       ^^J. 


j.    ^;.J  J^J.  ^17^^ 


^MA-«U- 


£-j.  .j-ii/TTn  j.     i- 


^  7  Ji  J-vJiJl^-Ji.  iiJ.  i:|^Jl  J-.^AJ^tp  J'  J' Ji  ^  J-ü^ 


standich  mit  ihr.der  blin-denFrauyor  Kir-chenthürenund  an  Strassen-ecken.      Siesprachkein 


«^ 


U^  J.-J^^^^ 


dJ.       Ji    tt^ 


* 


^,iii>ir  ^^JT^j-  /' 


XZ^-  ii^i   j^T^S 


^ 
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iifc 


r  "^  r'  F  f  r  i^m  r  i^r  -"^r  r  r  ^'  r-  ^^ 


Wort.    Mit     aus  -  ge-sti'eckter  Hand  stand  sie  nur        da.      Ich  klammert' mich  an    sie    und 


iA 


y«  Ji  J^  J      y  JW-.^JHJi.  J   J     >-      }.,}^    }> 


Mann    zu     uns,  ein    lah-mer  AI  -  ter. 


Und     wir     bet-tel-ten    zu 


tl 


I'"«  J    J  >J-JJ.    ^ 


i.  J.   .;.  J   J  "J.     j  J.       .}• 


tt^ 


■y«^  -^.  J  ''J-  3  -^ 


ii  J.  JtiJ~JjJ-    ^  J 


«A 


it"»  J  7j,  J)  J)  Ji  i,   J^  J^  y  }<  liiJ-  Ji  J>Ji  jJ^  Ji  V  Jf^ 


dritt.     Die  Mut-ter  und    der    AI  -  te,       sie    schlugen  sich  und   zankten       oft    gan  -  ze 


IIJ.     J,  ,J  J  ,,J.=4^^ 


■^»11».  i.  j'  n~ij~i  j.  T^. 


j.-^j)  itrjin  j-""^ 
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u 


^ 


äch-te  lana;.  0  welch  ein    Le-ben  vol-ler     Qual     war     das!  Doch  ei 


m 


Doch  ei-nes 


%  J-  ji  n"üi  j.^^j^ 


^j-,j»  rjTTT]^^ 


*a 


Langsamer. 


irti^J.  ii  J^  Ji  J.  j>  J  *    I  j   ;i.i  J'i  j-,  j)  F^^ 


Nachts  gab's  kei-nen   lau-ten   Lärm.  Still    lag   die  Mut-ter  auf   der    Er- de, 


.^A-J-  iiJi  rjTTl  J-  Ji 


ph  j   ;^jj.jwij,j  i  I )  >^i,JOi/j>,  JUiJiJ-^iiiiii^JiJJ'lf'i^^ 


stumm  sassder  Alte  neben  ihr.  AmMorgen  aber  stand  erauf,undsagtzumir:  sie  ist  ge  - 


j¥«-^.    JJ'J    M 


S 


r 


■^llir4:       Jt^i^^^:^ 


* 


j^  j,  j,7  ji  ji  j>  iv|| j^  t'}'  i>  j   h  ji  ;t|,ji  i.J^  ji  ii  ii  ii }'. },  }\  j 


storben.DerWorte  Sinn  verstand  ich  nicht.         Und  Jah-re  spä-ter  weint'  ich  um  die  Mut-ter  erst. 


J-     ai'j  J-^Jg 


-J.    ,Jii.i'J- 


^^ 


i>  anftdrvrksvoll 


>):  l„l.  —  J.  ^jTti^^g^ 


r^;       J'VTJ^ 


iiEEE^fe 


?U9 


i 


Ein  wenig  bewegter. 


^^np  j  ^^fH-f-H^ 


Tommasa. 


Von  Bar-ce-lo-na     zo-gen  wir  hin-aus  ins  fla-che 


•/  .     ^J)J)  jil..  ,  } 


m 


Er-zäh-le  wei-ter!  Ein  wenig  bewegter. 


-i-J     ) 


J:'^J>       fTTj 


-f— T 


^ausdrucksvoll 


^ 


jr^ruw^^:  _j. 


Land,  von  Dorf  zu  Dorf.  Ich  wuchs  her -an.  Wie    a:er-ne,  ach,  häti 


J;  ;titlf'  \iiH--    )»3    J--  ||li^ 


§E 


i-     it^^^^^^'-    3^:    lllt-^ 


p  F  r  «F  r  ^  (?  F  F  M  I  i  Mp  r.;  i     ^  p  r  ^ 


Är-beit    ich     gesucht.     Der  Al-te      a  -  her  hielt  mich   fest 


Er  Hess  mich 


••  iip  ^F  F  p  F  r  f^r  IC  r  F-#-r  p  Fr  f^ 


tan  -  zen       und  die  Leu-te    gaff-ten  und    war-feii  mir   die    Mün-zen   vor  die     Füsse. 


jrhj- jj  ^j-  ]\    tfi.j 


3^ 


^ 


^S 


.^.jj.  ,^^«T~un-) 


i-     1,  ^i  i  u-  j  ^ 


21(J 


zurückhaltend 


Wieder  lanarsamer. 


A      zurucKaauena wieoer  langsamer. ^ 


m 


Nac 


Er  waf  s  zu  -  frieden 


Undwasküminert'siluljdassichdie  langenNächte  still   durch- 


1     S^T^^^^ih. 


hF^^T^ 


i  M-Ji^iJiiJiJU'iiiiill% 


I 


&4 


Etwas  lebhaft. 


PE¥ 


^1,,;^ ;,  j^^ii;wi^i'iJ'ii  ;wij^^ 


t    n    ^ 


# 


her 


j^li'»  ii>lf  ?  »f 


Ich    tanz-te   vor  den    Bau-ern     und  der      Al-tegingum. 


^ 


^ 


^m 


^m 


g3it*t !{  V  K  »  h  j'  -  I »  ji  H  ^^^^ 


?/:•■ 


./-^ 


5/:-' 


J 


*A 


Drängend. 


'/• 


fi'  J.      J',|  ii  j^  J^iil  J.      j^l     >  J^  j)\  If^^ 


her  und    heischte    mil-de         Ga      -      hen. 


Da  trat  ein     Mann    zu  mir. 
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^ 


zurückhaltend 

(tjn»  stpht  auf) 


II « 7  >!  i  j-i  h  Ji  »p  I  ^r  r  '  I  >  Ji  jq  I  «p-  J'i  J  I  j^^^ffi 


sie  nannten  ihn  den        Herrn, 


und   Se-ba  -  stia  -  no-war's.  Er 


^^ 


m 


\  j  ij>j   g 


rj  i>^ 


i 


'# 


^/i 


^ 


Ruhiger. 


p   MMLif-   ^^l^H  n  iK'>l>JUi7^J\>'>i 


strich  mir    ü-bers      Haar,        und     frag-te  inich,wie  -  so     es      kom-me,   dass  ich  so 


mm 


\ 


^m 


^m 


f=f 


r 


WlFTT 


j¥»r^J-     p  I  p   8p    ii  J'i  ii  h,T  a>.    Ji|,J       .T^ 


schön  ge    -  wor  -  den,     wo     ich     das        Tan  -  zen        ge    -  lernt?  Zum 


Langsamer. 


er- stenmal  sprach  ei- ner    gut        mit     mir.     Dannwandte  sich  der  Herr  zu  meinem  Herrn  und 
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l^ti^  ^r^l  J]   p  p-   i,  J>  Ji  7  f  Ji  ii  .^ 


frug    ihn  ob      er   hier   nicht  blei  -  ben    wol-le,  als    Mül-ler    auf     der 


lA 


accc/.  Etwas  drängend. 


yVi>  v»^f^tf  F  F  r" >f  liV^  ri^r »(!  f  K  ^^ 


Müh  -  le.  Ich  sah  ihn  bittend    an: 


0  nicht  mehr  betteln  gehn      und  nicht  mehr 


j-j  AS  ^.:      '^  ^~^^  ^•'~=^ 


T 


^m 


s 


lf  ('■''/^''^'SSIVO 


¥ 


Wie    zuvor. 


^rFFP'irr^  p-  11  .-jijij, Ji Jiiijjijij..^^ 


tan-zen  müssen  auf  der  Stra  -    sse ! 


Der  Al-te  sprach  lei-se  mit  Se-bastia.no.         Sie 


^  dim.  Ä= 


^ 


T^ 


m 


^.^,. 


;// 


^ 


7=^ 
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Bewegt. 

(in  waihspnder   Erropiing) 


i  'n  u  n  n^  r  f  i^^r  r  r  r  r/  ''f  r^ 

brach-te  mir  Geschenke,  bat    und  droh  -  te.  Der    AI  -  te  schlug  mich,       nss  mich  bei  den 


"F  r  F  r  ~T^ 


Haa 


Wenn  ich  den  Herrn  nicht   er  -  hör    -     te, 


^^^ 


3  J^J' 


i 


»J'    fWl     J^^: 


f 


P 


^ 
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Langsam. 


^'«au'"'uu>^  'vu'vw 


Bewegter. 


P^r-     FT    r  u    y  [?'r    Mf  n- 


;i5 


Eh'  mit    Pe    -    dro. 


Ich  schrie,         ich       woll  -  te  nicht. 


j?,i,|,J  Jr-J- pJ.         Jr\d.        Jrj^ 

¥'^'''Lf  f^iJ  f^4'lJ  F^^'^^sg 


'U  r^U  f' 


■■fjf     f-U  f 


m 


fei; 


m 


f  •    f  r   f 


mf 


zurückha/tend 


^'  y   IW'^  ^  ^  ^W  n^  J     I V      r 


Wie    a  -  ber  könnt  ich   ar-mes    Dina; 


dem  Herrn      tro   -    tzen?    Tommaso. 


^ 


feBja 


espresswo 


Und 


#iä  ^.^^  ^  ^ 


*t 


w 


H    ^li'iJ 


P 


n  i^hP^^n^- 


£ 


ö. 


ÖJ^ 


(mit  Ekstase)  MÜSSig  beWCgt. 


mir  war  es  in    der     Kir  -  che,  als    sprach  zu  mir  ein  Bo-te  aus    der  Höh: 


216 


^= 


dro, 


Pe 


dro. 


*■*   ^».    ^      -■  m    -^^Tj    -1    »    ^».    ' 


3  drängend 


f  r    F  r     >  r  r"^  r  l  J-   J » r  r^'^-U 


liebt mich,  er   liebt  mich   wirk  -  lieh,    die  ich?  nicht  ver  •  die 


Tommaso. 


Und 


Erregt. fj  wie  J  vorher.) 


Pe-dru  weisb  von  nichts,     doch  bald   er-fiihrt   er    AI  -  les 
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und  wird  dich  ver 


Marta. 


*i 


Voriges  Zeitmass.  J  =  J 


Mtrii¥n.!.  r     r^^ 

Ver  -        -        -  ach  -         -      tet    er  mi 


i  r   .1      J  i 


5W 


fe^ 


Gleich-viel!. 


^ 


ach  -  ten. 


:Lf^P 


Mnii:hjjii^  JjL^ 


^ 


a 


^ 


w^"iU  yJ   ^ 


steigernd 


rr  rpir'pr    ^^# 


^^ 


^ 


Bin  ich  doch  si  -  eher     sei-ner      Lie    -   be!  So        si  -  eher    als    ich     bin,     das 


to 


tm 


s 


^moUff-eresGr 


= ^» >♦     [)  -^ 


^=^ 


^  steigernd 


rfff^ml 


-fr^  'jj'^^'j^i^^li^^'-r^'^ 


J=J 


g 


ich. 


ihn 


lie    - 


be. 


^ 


^Mm^ 


SSSebe 


^P^ 


^ 


VT? 


^^ 


F^  r^ 


ir 


«P -^ — sP- 


^m 
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lii 


Sehr  bewegt. 


s 


r^r  I  r  r^^  i  ^  "p  p  'T'  M  f     »^  ^  ^' 


Ja, 


nun      weiss  ich    es,    nun    schrei  ich's  in    al  -  le        Win  -      -    de!        Nun 


hH  f    r  "r 


a  »r  ^r  ^ 


P 


^ 


— ^b-^ — I       ^      r 


i 


^^1 


i/^^'^ 


■rt 


^  r  r  r  iiiJ-i^t^lj 


j-r  r  r  ^ 


sprengt  es   mir      die        Brust. 
'S" 


so      wie    der       Strom    das     Eis    im 


ii^ 


TJ-J  r  r  |J^  ^^^^ 


^^s 


7 


sg 


y=^ 


Ui 


i  iU' 


7   i*! 


'i'i  I  I 


f 


«A 


r    T  ir  r  r  r  i*r  r  f  P 


^^ 


Früh      -      jähr  bricht.         So        strömt's  aus  mei  -  nem       Her  -  zen    all       ge  - 


^"r  r'TiTirrrn' 


"^m 


:jä^: 


t^ 


fc-^i^^-rf 


h^-bJ  i) 


^m 


UM 


UM 


m 


i  ^r  I  f    i'  J 


Will 


Ich         lie    -     be    ihn, 


*A 


^ 


^ 


pp^ 


F-^-^fc 


I 


/=-p 


"$ 


ft-f-ft 


.^-Mtstt 


i 


^ 


^1 


?19 


llJ^  'r  r  I  r    iiJ'  J     I  >  r  r  r  I  r-      g 


Tom-ma  -  sü,        hörst        Du    mich?  Er      soll   mich      schla  -         -    gen, 


frp  T  t-    Mi 


^,  ^  r  f  l-*ii 


f 


n 


t  i  \ 


I 


^a 


4=4i 


isi 


^gJF^ 


-r 


^ 


r  I  f^-      r  I  ^  ^r  "r  r  I  f^-    p 


soll  mich  tö 


ten, 


er      soll     mich       stra 


fen, 


-J  J  J  J 


Ejgä^ 


«= 


~T 


^ 


i  i  i  i 


mf 


Si^ 


T 


i^-^Üi 


ÜÜ 


■r 


r 


l^'n^^r      >  r 


£ 


riten. 


a  tcmpo 


r  r  n  [^  r  -^ 


ihn 


und         las 


se    ihn  nicht      mehr 

a  tempo 


22U 


Tommaso.  Langsamer,  aber  drängend. 


mt 


viir  r  r^r  f\H'  P  F  P  r  •,  p 


i^ 


Wenn  Du  ihn  li^^bat.    so     kenn  ich  Dei-ne  Pflicht:  Du 


fe=4# 


^ 


i 


s 


i 


1 

p 


s 


ils=*=* 


^^B 


^^ 


n''^^  j-  LgViiiliüirr^r  m 


£ 


ift 


Marta. rif.         L 


Noch  laiiffsamer. 


if  p  ^P  li  ^iiV>  r-      ^^: 

[ch   soll  ihm  sa    -       -        -     gen? 


nh  P  P  P  P 


fefe^ 


^ 


^ 


musst  ihm  al-les    sa 


gen 


fei 


iÖ 


S 


^ 


a 


fc=i 


i=» 


^^ 


£ 


^riTT 


Crr-Ty  >      Ite 


•^  Soll  ihm  mei  -  ne      Schan    -  de-        sa  -  gen?  Und  wenn  er        geht? 


^^i 


^p   I    i  bp       T^ 


"/ 


s 


^ 


i^ 


^ 


ü 


1  Ji  J,  J)  p  I  ^-  -^ 


Wieder  drängend. 


Und  wenn  ich  ihn  ver  -  lie 


'^^^      Tommaso. 


Er  muss  es     wis  -  sen!        Mussvon 
Wieder  drängend.  x~-,       |~^ 
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zurückhaltend. 


i 


h^^'^h     r  » 


be 


tet    für     mich! 


W 


'   r  fnf^^^f^ 


zurückhaltend. 


JTi  ■,  l  o,^: 


Das    will  ich      tun! 


^ 


Sehr  ruhig. 


ri  p  ir    r  nnr"^'ir — p  f  r  p.p 


I 


Ich   will  vom    Him    -     mel  Stär-ke  Dir    er-  flehn,        als  wärst  Du  mei-ne 


/:  V  J'  rj .  & 


i 


ri ,  fj^  ,  jTJ^  ^  J) 


s 


^ 


f 


f 


1 


*!t=fc 


.ffl^JT?^, 


^^ 


^ 


ri:^-^^^ 


« 

TT 

CO/  Ped 


^■■^\'  r     J     •,  ii  J)  J)  I  r 


äi^^ä 


Toch  -  ter.  Ver-trau  auf     Gott, 


der  Wun     -     der   tut. 


T:  V 1 


'>ki'  ip 
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SS 


^^ 


rit.  -. 

f        P   F  B   P  '^ 


Ein   weniff  bewegter. 


Der     Wun   -    der           gross     -     tes    a  -  ber  ist  die        Lie 
^^  rit. ^ 


o  V  J'  n  >  ^ 


D  ^  ^i'  J 


» 


-Pnk 


?  hj»  ^p 


f 


n  i^^''^y\^f^-^'\^ 


pIl^Th^ 


r 


Marta. 


(  Sie  kniet  vor  ihm  nieder.) 


^^ 


^ 


Sü  sag-        -   net   mich. 


^ 


^ 


be. 


j''Lj  ru  FiU  FLr  riLT  rci 


m 


j^^^^. 


^--^, 


tJliiM. 


'i^'j'  - 


^m 


u 


g^^ 


In    sei-ne         Ar  -         -     me  schliess  Dich  Gott, 


f'fF-ifj'  iff!^m_ 


I 


^1 


rt 


^^my^^^^ga^j^ 


sempre  jyp 


^sM 


s 


^^  r  r  mV'    pr  ^  im 


r  r  rr 


der     All  -  ver    -    zei    -     hen-de. 


Er      p-e-beDir         Stär- 


ke, 


igigjTf_.l.<fe  Ski^'  »^- 


MMdajM 


Efc^m^^; 


±1 


^ 


J. 


^ 


gJ.  ^ 
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^i'T  rrri'r       r  i^r      'f  -^y    ^r  i 


er      ge-be  Dir        Mut, 


^^ 


^ 


^ 


stark,. 


blick  auf 


g  egg  g'"lt>  ff 


zu     ihm 


:tz 


S 


Ä 


*        'S. 


riten. 


'N'^     r    ^  ^ 


^^ 


^ 


und         sei      -      ne  Gna 


de    ist  Dein 


f^'-f  F  •'  \\J  •'  hfj  ^  ^F_J  ■'  Fl!. 


^ 


sg 


Se* 


^^^  .ff^-^ 


*     'fcö. 


^^"j^^' 
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^^ 


re  -  den! 


Antonia. 


A     AütODia.  

*     Rnctilia  Wo  ist      Mar  -  ta?  Wo    ist      Pe  -  dro? 


Rosalia. 


J^    I  J-  J'  -^    Ji  J.  I  J        > 


m 


Tommaso. 


Er    -      zähl     uns,  was  ge  -  schab. 


^    P    P    P 


Ich    weiss  von 


a  tcf/ijjo 


* 


Äu  -  ffen  -  blick! 


Antonia. 


"^  p   P  M 

Der     al  -  te 


molto  riten. 


^ 


^==^ 


^^ 


Frie 


de     sei     mit         Euch!. 


a  tempo 


IJT-^^ 


^ 


^ 


^fi. 


%%% 


p 


^^^^ 


^ 
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Nuri. 


;)  J)  <,  „Ji  I  J'  ^^ 


Er   weiss  ja       nichts.     Nur        ich  weiss 


4- 


Brummbär,         nicht      re  -  den  will  er! 


Antonia. 


gu  -  te     Nu 


^"l  n  ir      f  f !  f.  ^ 

U      gu  -  te         Nu   -  -     ri,     lie  -  Des,  su  -  sses 


lie  -bes.  sü-sses  Kind,  wie        wars,  was   ist     ge    -     sc 


:^ 


was   ist     ge    -     schehn?- 


Kind,  er  -  zähl   uns  rasch,  wie  wars,  was    ist     ge    -    sc 


ge    -    schehn?- 


i27 


Da   Ihr  drauf    be   -    steht,  gut  denn.         so      hört 


Doch    c-e-bet 


r    p  IT  p  ^p  innj  i 


fe 


Acht,       dass      Nie-mand   uns  stört 


Pepa 


r  }>   t     i, 


Nie  -   mand    hört  uns! 

Antonia. 


^ 


Re  -  de    nur. 


^ 


äT-  ^ 


^E^ 


^ 


^ 


PP 


// 


1» — t" 


*F»^ 


3^ 


/ 


"tu. 


t 


Massig  bewegt. 


^  7  ,^)  rp-  p  ^ 


Antonia. 


Der    hei-  li-ere  Mi- 


'ft  r       p 


sprich!— 
Rosalia. 


i>     J).      Ji  I  j  ^^ 


Wir       sind  ge  -     spant 


Massig  bewegt. 
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M*'  J- 1 F  p  ^  p  I  p  J)  p  r  iji  p'  i^  J    i   \i   t  7  ;i  li 


pTf 


accel. 


m 


P  I  F  ^'  p   p  I  F   ^'  p 


^^^^fe^ 


woll-te   aus   der      Wei-ter  Zahl,  die        al  -  le   schwätzen,     klat- sehen, schrein, ihm 
accel.  ---  __  __  ..  .- 


1  r    w- 


^^ 


m^ 


I 


a 


^ 


^^ 


^^ 


1 


zurückhaltend 


a  tempo 


jH  p-  J)  j,  i,  li^  r  h  iip 


r  I«  'n'i, 


pjg 


M  1^  i^  7  p^ 


>>      ,  zu/  UCJ 


ei    -    ne  zei-ycn,        ta-del-los  undwür-dig-  ein- zu-gehn  in   Got-tes 

zuriicJc/ialtend 


^ 


i± 


a  tempo 


^ 


±J: 


*S 


^ 


S 


¥ 


^^^ 


^± 


m 


zurückhaltend 


a  tempo 


^^\^  rl  -^  ^  -i^  -^  F  p  F I  i^'  ^HH^ ^'  "^  '^'  '^ ^^ ^'  ^'  ^^^  r  ^ 


Schoss 


Nurei-ne    ein- zi-ge,  nicht  mehr,     der        Engel  hielt  das  nicht  für 
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Etwas  lebhafter. 


schwer 


Er    wan-der-te  jähr-  ein.  jahr-aus,von   Stadt  zuStadt,von 


ritcn. 


■^  f!    ili'  tjJl    ^    I    f!    p    ItJ''    p    I    P    P     p     fl     I   P     P     F     p 


Haus    zu    Haus,berg'-   auf,  berg-ab,  thal  -    aus,  thal- ein,     er  sah  viel    tau- send 


t^       ^        j       j 


tili- 


^ 


^1 


^^ 


a  tempo 


accel.  er  esc. 


^'^'ii-^'-  p  r.~P  p  P  iRjlJi  p  p  I  p  J;'  p  p 


Mag-   de-  lein, viel   tau-send_    Wei-ber,  jung    und         alt,    bei     kei  -  ner 


^^^r^  j; 


piu  accelerando 


ii  p  ^'  p  P  I  p  J''  r  p  I  p  i'  r   p  I  p  J'  ^^^ 


^ 


Ein'zgen  macht' er      Halt.  Denn  um    die      Wet  -  te     klatschten       al  -   le,  und 
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zurückhalte7id 


Massig, wie    anfangs. 


^tf  jf  i)  J^i  J^i  J^i  p  p  Ip  i)  ^       i      II  ^    7  J^Mp'  p  p    J> 


giii-gen  in   des  Teu-fels  Fal-lo. 


fT 


So    kam     er    ei  -  nes 


S 


^ 


PP 


yni    ^ 


^ 


w 


w 


s^'^r  zurückhaltend 


P  Ip  ^'^p  P  Ip-^J    I  -^p  p^f^ 

zu     ei-ner  Teii-ne  sonn-durch-fflüht .         Er  ruht  sich     au: 


i.  i.    i)  I 


Ta-ges  müd  zu     ei-ner  Tenne  sonn-durch-glüht .         Er  ruht  sich     aus  und  schlief  bald 


^TTTTT-^ 


^^^^ 


^ 


^ 


^S 


^ 


":r^ 


Lebhaft. 


^ 


j  ~P  P  I  F.=4=P   p  I  P   J'^   P 


fe^ 


ein Da       weck-te      ihn     ein        lau -tes  Schrein,  ein      Kreis  von    Wei  -  bern 


* 


^T-=-n 


f^^p^ 


staccatissimo 


^A 


zurückhaltend 


noch   mehr  zurückhaltend 


" :  i'  p  »J'  I  ^  p  y»  I  ^p-  i|i'  j^j  ^  ^F I J-  j^^ 


glotzt  ihn   an,  den     frem-den. schönen      Wan-ders-mann Und      ei-  ne  sagt  und 
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Gemessen. 


^1  i'Ji  J-,  p  |ii  >   i)    pliiJJ  — U  JjJ  IvlitJ 


kichert  leis;  mit  Spannung  horcht  der  gan-ze  Kreis :  Ihr seht      doch,wie   er 


'li  iL  p»jiiti'  Jihjj;^!^!!' 


*r"r  M^'^f"^ 


papfip 


glüht  und  leuchtet.      der  gu-te       Mann         ist  wohl  be  -  trun-ken, 


hat  sich  die 


"^^^l^WfE^ 


^^^ 


* 


wm 


i 


«* 

■^D. 


^  poco 

Keh-le  wohl  be   -    feuch  -    tct.  und  ist  am  We -  sre     hin-ge-sun-ken.  Die 


^ 


^^f^«j^ 


^ 


f 


ttttStl* 


S 


^S 


I 


Efe^fe 


feiE 


^= 


^ 


^: 


# 


accel. 


Lebhaft. 


I'  J,  J>  J^  p  lü^  7  r  p  J'  \i  1  ly  n  ^    f    F^ 


an-dern  spra-  chen 


er   hat    ge     -      stoh-len,         ich       sag's  Euch   un-ver 

-• •- 
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hoh-lcn,       ■wie  kam  er    zu  dem  schö-nen  Rock? 


Er  nahm  "gewiss  den 

ß »- 


0-pferstock.   Ein       Kirchenschänder,      wie  ver  -    rucht. 


So  ward  ge 


(p^  Wieder  massig. 


accel.  riten.  nieaer  massig. 

^p   1,1,    7  ^p   I  i|f!      ;'  l'r     I  >        ^  J'    la  i:  i'  J:  J-  ^p^ 

wis-pert,  ee- schrien,  tre- flucht,  dem  En-erel  wareranz  schlimm  zu 


dem  En- gel  war  ganz  scr 


^^^ 


i^^ 


^ 


iö 


p=^-iY 


r=^ 


r^ 


'/= 


'^-»jjp    ^»p    inp     it"p.  Jf.F 


etwas  zurückhaltend 
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Langsamer 


sah      er    in   der     McTi-ffe  stehn.ein    Weiblein  freundlich  an- zu- sehn.  Sie   sah  ihn 


zurückhalte7id 
3±_ 


rr  »     h  i  p   M  r  -^  j-i  I  p  'i-  Ji  >  I  iu^^-i 


und  sprach  kein  Wort,        und  lä-chel-te,  lä-chel-te 


Schnell. 


=y^ 


Gemessen. 


J,  ji  J)  I  j    i    nO-T    P  P  F-l^-MJ^^ 


in      ei  -  nem     fort. 


„Die  bring  ich  vor  Got-tes    Thron,  dem 


Tl      ¥^ 


i 


fet 


i  ,^ry  ü 


— • v 

pocoj' 


VP 


^m 


j    ^    l^iii-''  4  r    r     r    r  r  Ix    -^  p 


Lebhaft. 


p  p  r'  p  I P  r  M 7  j,  j-„  j'.jdHiiH  1-  j, I  [»•  ^^ 


Weib  das  schweigt,wird  Himmelslohn!"      So  sprach  der  Engel .  Ge  -  won  -  nen  ist  die 

— ^  lustig 


^ 


* 


^^ 


^m 


•^>"  LJ  p-  pir^  r  ir^  »    ^^ 


A_^^_ 


f 
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zurückhaltend  - 


^  p  M  p  I  p  ^'  ^'  p  I  r    '  '^^  I  p'  p  r    I  p  p  p  M  I 


Wet-te    oh  -  ne  Trug  und  oh  -  ne     List.  Nun    Teu  -  fei  schau,      die  da  ist  mein. sie 


±: 


nT^.\rm 


},  I  j-  j  j  j  I  j  j.  ^  j 


^ 


^=^ 


^ 


r 


l_iL^ 


l_^_i 


dim. 


i=f 


* — # — # 


^-f      T     ^      'I 


Lebhaft. 


wird  Gott  wohl-c-e  -    fäl  -  lisr  sein.  Der         Teu-fel  lacht  und  hämmert 


"ii  r  J)  }       t 


^  F  p  r  p  M 


wei-ter 


Pepa. 


g    Uff        ff       ff=^ 


Die   hö-sen  Zun- gen  der 


Was 


häm-mert    er  denn? 


p^ .  fr  vä 


^ 


Ä 


r;?r^jii  7iii)  I  j-i  j-i  i,  ji  p  p  lä  p  ii » 


4      p 


* 


Schwätzerin- nen. 


Der    Teu-fel  lacht  und  hämmert  wei-ter.       Rosalia 


a 


I  ^     ^  ?  g 


Wa- 


^^^»=^ 


^ 


a 


/= 


^^ 


^fe£ 


3^ 


vi^ 


$ 


a  u     Ruhiger  ^  33         ^^^ 

AlTj,  J,  j,   i,  J,    Ji    J-,  I  B     p     t  I   Ji   J^   i,-X-jLjU 


rum  war  denn  der  Teu-  fei      so        hei  -  ter? 


Da     er     die  Wet  -  te     ver 


\^m 


M 


m 


^m 


w 


Nuri 


V  j,  j,  jM  p  p  ^la-i^-M^-p^ 


Irr-tumwar  des  En-g-els 
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■^ 


Miissiff. 


^  war  von  Geburt  jatc 


accel. 


Lebhaft. 

i-nill  lachend  abgehen,  kehrt  aber  zu- 
rück)i 


aub  und     stumm! 


'-'-\,jmpii|i^ 


^m 


^e 


m 


>  p  I  ^  r  ^ 


fe 


PP 


^^^ 


r — r- 
Wollt   Ihr  was   er 


fah  -  ren. 


so   frafft    ihn  selbst. 


tf 


^ 
Ö 


m 


^: 


Fünfte  Scene. 

(Pedro  tritt  ein.  Alle  weichen  zurück.  Er  geht  nach  vorne  und  setzt  sich  nieder.) 

Sehr  massig  bewegt. 


237 


Pepa. 


1^^-if^ 


Ei,     so 


I 


itM^ 


|JJ  'ito.  v^ 


Etwas  bewegter. 

a  tcmpo 


Üt 


^P  ^PPP 


mürrisch,  so  verdriesslich! 


Autouia. 


U>-^'p\4Lt 


Rosalia. 


astkeinenGrussfüruns? 


'*  -       >    ^i-^tKrJ^J'r  r 


f5 

Etwas  bewegter.  Am  Mor-gen  nach  der  Hoch-zeit! 

a  tcinjw 


^ 


mt^ 


^ 


^ 


n — t 


J       7        7  «d^^^ 


'^•■y    7,,jJ      7      7,|:J    ^— B 


J^  ...  .....^ 


7     7^;J,     7^ 


-T        ^ 


^ 


F 


ü  j   Wieder  massig. 


Bewegter. 


Mir-    P  r  ^ 


Wir  brin-gen      Korn         zum  mah  -  len.  Ist 


^7  F  p  I  r    p  ^pi 


*t: 


Wir  brin-gen      Korn         zum  mah  -  len.  Ist 


^  M  I  r-    P  ^^^ 


Pedro. 


Wir  brin-gen      Korn        zum  mah  -  len.  Ist 
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Massig'. 


Was  -  ser  im    Be-ckenund     läuft das  Rad? 


I^J^'pp^J'J'ijjTJJ'r    ' 


Was  -  ser  im    Be-cken  und     läuft das  Rad? 


j¥  ,[^pp  /IJij^lj^Jir    i 


Was  -  ser  im    Be-cken  und     läuft das  Rad? 


Pedro. 


lU^i^  n'ir  i 


i  JU^^^  p 


Lasst  Eu-er  Korn  nur  da, 
Mässiff. 


Bewegter. 


^ 


i^p^ 


Du  siehst  schlecht  aus. 


i  ri[-        i7;ol 


Fehlt- 


Dirwas? 


^  jiJ'J'r  r 


stDirnichtwohl?— 


I^^P   ^   PP^^^ 


es  wird  nicht  ungemahlen  bleiben 


2;j!> 


Massig. 


Antouia. 


H  ''M  r^Li 


u. 


Wo  ist  denn  Mar    -    ta? 


f  7  :/^p  p  p  p  p  r  P  7 


Was  Teufel  kümmert's  Euch? 
Mässiff.^ 


S^=^^ 


«:5  :s:  f: 


s 


* 


f^.h^       4 


it; 


*     'Sei.      ^      '&Ö. 
Bcweffter 


^    '&ö.    •■:jf     '&;>, 


P  M  ^^^li'«)'  i>  ^'T-^ 


f^T^ 


Darf  man  nicht  fra-genwie's  ihr  geht       am    Mor-gen  nach  der  Hoch-zeit? 


Mar-ta  an? 


Bewegter. 


molto  stringendo 

.(Die  drui  Wtiber  lachen.) 


T  [1  ji  II  T  i;  iM^-r^TT)  |)  |)  iM>g 


% 


Viel  bewegter. 


Antonia. 


1 1'  1^  p  mmmm  T  i;  iJ  1/ 1'  n^m 


^ 


Rosalia. 


V 1)  M  V  jj  jj  i),4-M  |J  M  ^'  1^ 


St 


^ 


1"^'  i    J''  M  -t-^ 


mnito  stringendo 


Was  für  Recht  habt  Ihr  zu 


/^jß.    /^k.  /i.      ,     Viel  bewegter. 
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Pepa. 


'Iiii}>^  \^r   p 


7       - 


Antonia 


Wir  la-chenja       nicht. 

(l:K-hend' 


lJP  M  r  P I  r    P  p  r  ^^ 


L  (Erl; 


trag  es  nicht  län-ger,     ich     will     dass  Ihr  sprecht.  Mit  dem    La-chen  ist   es         aus! 


i 


f^^^^^ 


s 


r^^^  j.    ^ 


jm  j. 


E^a 


T     ar  p 


r  r  r  r   r- 


rrr  r  r 


Pi'])a  an.i 


^  7'  J)  J)  J)  j)  j)  ^    I  ^J)  i^  P  p  M  p  I  r 


Sprich  Du  für     Al-le!  Ihr  lach-tet  ge-stern,lachtet  heut.  Was  hab  ich  Euch ^ 

J  3  ausdrucksvoll  ^.^mmm^^mm^  \ 


^ 


^ 


Ä 


pP 


Ö 


^F^ 


r     <     r     ^ 


T=^ 


strinnendo 


(Er  schüttelt  «ie  mit  beiden  Annen.  Die  Weiber 
c  breien  auf.  Pepa  reisst  sich  los.  Pedro  fasst  Rosalia.) 


Rosalia. 
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M.  j)  ii  r  > 


Du    bist   ein   Narr! 


>    u                                                                                            H    u             JJu    Disi   ein   iNarr!  (Er 

•^        Ant-wort    ge-ben,  schäm  -  ]o- se  Wei-ber! Ein 


Noch  beweg-ter. 

fasst  sie  an  der  Kehle.* 


T  M  n»r  p  ^  7  M  p  P  n»r  r  >   ^  P 


Narr     bin  ich.    Da  hast  Du       recht.         Doch  Ihr  treibt  mich  zum  Wahn-sinn. 
ß 6 


lir  Dein  Le-ben   lieb,        so     re  -  de  jetzt!      Wa-rum  habt  Ihr  ge- lacht? 


Sehr  massig-  bewegt. 


ff-- l^WTLih 


fe^ 


9Etf 


Ü 


e 


i 


Rv  »   - 


Pepa  (mit  PeziehuH 


wm^ 


Antonia  miit  Beziehung). 


So    frag  doch  Mar  -  ta! 


V  M^  p  r  J  1 7  [7  P  ff  r   J 


So    frag  doch  Mar  -  ta!  So    frag  doch  Mar  -  ta! 

Rosalia  (mit  Bcgichung)  - 


rp  ^  p  r 


So    frag  doch  Mar  -  ta!  (wieder  zur  Besinnung  kommend) 


i  ^J ^J)  j)  ^ 


Mar  ■^_-     -  ta? 


i'<'ffffF  (ifLLfn  \t  gfi- 


^a 


Mi 


f 


i 


±=^ 


vif 


'&;>.      ^ 


■5- 


^^'&ö. 
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zurückhaltend 

Nuri,  (die  bisher  furchtsam  ira  Hintergrund  gestanden,  kommt  vor  und  legt  die  Hand  auf  Pedros  Schulter* 


\  15 

"^^  ^^-        Sechste  Scene. 

a  tempo{sekr  massig) 

(ab)  (Marta  kommt  herunter,  nimmt  den  Topf  vom  Feuer  und 


'Sei.  *!£eö.  156S7 


^m 


%I5. 
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A  u  *i  Marta.      ,  3^ 

•l  .,  Das  P.R-Spn  i<;t.   Ha 


'&Ö.  '■&Ö.  O^ 


DasEs-sen  ist  da. 


Pedro. 


^m 


Ich  kann  nicht   es-sen,  Mar-ta,    ichwillmit  Dir 


P 


Ufe 


i 


s^ 


^ 


'•'^^""ijJi^    /J'ij^^ 


^ 


^J 


^m 


•So. 


^ 


(ihm  näher  kommend.' 


%>. 


WaswillstDumir   sa  -    een? 


^^ 


°      ■         (den  Arm  ausstreckend 


^      '^^       P     P      IM^  ^      ^P     P      P 


sprechen. 


-j.^^^-j~r-3 


Bleib  mir  vom  Lei-be,  geh!  Ich  kehr  zu- 


^=i 


^ 


sempre  pp 


^ 


^ 


Se 


? 


^i\    l"iH57  'xei). 


^ie«Ä 


'to.  •'■«" 
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Etwas  beweg-ter. 


gehn umChri-sti  Wun-denwil-len!     Ver  -  zei  -  he  mir! 


^  '7oi     hart')        Flu   ViQc+minViKfi    _     +rn_cron(  Vpr_nnVi-fpn  vpr_fln      _     pVipn  crtllt  ifh  T)i 


zei-hen?     Du  hast  mich  be  -   tro-gen!  Ver-ach-ten,  ver-flu   -   chen  sollt  ich  Dich! 


245 


Dich   töd    -     ten,       nein._         Ichge-hefort  und  seh  Dich nie-mals 


pm 


tele 


W 


m 


g 


dim. 


ifl^\ü  u 


i 


Sehr  beweg-t. 

(vrrzweift'lt,  suiht  ihn  zurückzuhalten* 


j»^ii  j)ir    r    '  i    ])\^J     J   ^^ 
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r      p  K    "r      IT      M  M  H 1^ 


tritt    mich  mit  Füs  -  sen!         Stoss    mir  das  Mes-ser  in  die     Brust, 


^ 


Im  Tiefland  sterb  ich, 


molto  cresc. 


JS: 


ö 


ff^ 


WfTWTFffff 


11 


-r  M  P  1^  ^  -     I  ^  T   P  H  P 


i  1 1  r  !■ 


e 


lassmichaufdie    Ber-ge, 


tk 


bleib  Du  in  Dei-nem      Sumpf!  Mit    ihm! 


ftt^ 


^^ 


BF 


Ä 


^ 


1 


^i 


Sehr  bewegt. (o) 

Er  macht  sich  von  ihr  los,  stösst  sie  zurück  und  geht  dem  Thore  zu.   Sie  ist  auf  den  Boden  gefallen,  wo  sie  sich 


m 


m 


tt§»»: 


f^^ 
^^s 


^ 


9^;^  ^^  i  '^  s^ 


^ 


ir 


* 


Ä^ 


f^-    '•■P 


s 


p^ 


I 


auf  einen  Ann  gestützt,  etwas  aufrichtet 


Gemässigter. 

Marta  (verzweiflungsvoll, 


^m 


PI    pTT] 


bJ    lU  N    llJ 


Mit 
(Viertel)       leiden- 


tl 


^ 


5t   |,sb 


äife 


j^_jp  Vp  (^  IjP^^ 


.p 


^^ 
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fast  irr.  lacht  und  weint  zu  frleirbT  Zeit) 


fe 


f^^^ 


^ 


■^ 


f 


wohl? 


Du  bist    ein      Feiff  -  liii"- 


und         strafst 


mich  nicht. 

sc/rr  ai/s- 


g 


±fi 


^ 


^ 


ijSasa 


g 


* 


Wieder  viel  bewegter.  (Halben! 


JT  ir'r^rMtpH'c-     iiJ  h  ^F?^ 


Geh  nicht      von       mir P' 


Teil  hiil)  ei-iiem 


24S 


An-dern  srehürt. 


Sein     war  ich. 


ir  Pf  r 

Hörst  Du  mich  wohl? 


7r^<hfY 


^Wf^- 


s 


3 


w 


tff  ff 


i 


f^^F=—^ 


ÜU 


4-t^ 


l 


^ 


fe^P^ 


3EES 


Sein 


und  nicht 


Dein! 


Ö 


r  rr  rl 


m 


,i  iH' 


'>^ic  stt>ht  auf, sichtlirh  zufriedt-n  dass  er  nicht  KPgansen  ist) 


# 


Die  Viertel  wie  vorher  die  Halhen. 

r//.  „  n  tempo 


II 1  r    p  r  p  p  r  I  ^     p  ^'  J^tJ^^ 


(Sie  lacht  wie  eine  Wahnsinnige.) 


-^ 


e^ 


nicht? Ich  hab  Dich  be   -    tro     -      g'en       und  la  -  che    da    -    rub. 

sehr  ausdrucksvoll 
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Ich   la- che  wie  AI      -      le.         Die  Hochzeit  war  lus^_;;.^tis!         Sie    l.ich-tt^ii  AI -le,      und 


I 


f  f^ffffffff'ffpf 


«* 


v  r  vppi^jpppr     r  ' 


(hän;.'t  sirh  an  seinen 
3i. 


y     J)  J^^iiJ-P 


er,     er    lach  -  te       auch. 


m: 


Der    An-de-re 

Tj    j  (stürzt   auf  den  Tisch  zu  und  erfasst  das  MessiT) 

Pedro.    ^         .?  .  s 


i   p  r  •  I  r    r  ^#^ 


Gdtt sclliiiich    stra   -    fen.wennichniclit. 
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Feig  -  ling  bist!  /.,.■,•,  .   \ 

^  ^  (entfernt  sirli  wieder,  von  ihr) 


(Da  sie  sieht,  dass  er  Mih  abwt-ndet,  siirht  sie  ihn  neuerdings  zu  reizend 


if  r  P  T  r  r  r  r 


^ 


tE^ 


Geld       hast  Du  Dich  ver  -   kauft!. 


7  \\}:  i)  ji  I  'F  r  p  7  y  \'  n 


i 


<* 


ti- 


Ich  mich  ver  -  kauft Yer 


ml 


^ 


fr 


Sehr  bewefft.  mo/fo  accelcrando 
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Sehr  zurückhaltend. 


Pedro.Etwas  drän£:end. 


i  7  J;  I  r  p  f^—  \i  ^  J:  J'  ^-  ^^  ^>  I  r^^ 


g 


Ver  -  flucht  bin  ich! 


Ich  bin  ein  wil-des        Tier! 


(Er  sinkt  auf  einen  Stuhl,  verzweifvlt  den  Kijpf  in  die  Hände  gestützt.  Marta  nilhert  sich  ihm,  sin)<t    in  die 

Kniee  und  .^ehhnfrt  die  Arme  um  ihuj         Zurückhaltend.  

ausdrucksvoll  


Maria. 


Etwas  lauicsam. 


'      '  '    ■  ' Ich   wull  -  tf     jiu 

\        "'} .  aitsdritcksvoU 


Du  habt  nur    Dei-ne      Pflicht         g'e-tan! 
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poco  acccl. 


253 


Bcwefft. 


254 


^ 


^=^^ 


tra     -      ten  sie. 


Nur. 


H?^ 


ri 


^4^^ 


P 


^ 


^^S 


^^^^" ' 


p  aiisdri/cksvoll 

MU4 


m 


\,  f   ^ß  y 


^=^ 


ztirückhaJtrrid 


i-i  Mr  r  P  if      r-^ 


Au  -   ffen-bliek  des  Glücks. 


kannst  Du       mir     ^p       -       ben: 


^-5 


^ 


^^ 


J      J*       >       >       > 


J^_1^_U 


rf'i  i  1 .1 


i 


-B^^ 


r;  PC   N y  r |.j iii-i-  j ii#t 


Lcidcnschaft- 


tüd- 


te  mich  und  mach  ein    En  -  de ! 


m 


T,    j         (sii'  in  spinp  Arme 


n'iii^y  >fij  J 


w 


I<h  soll  Dich 


fefe 


^m 


.? 

j   1     a 


to 


^ 


*=^i 


i» 


■>>'i>  J?^ 


i^p 


m 


!•     n 
2^1 


=IF=gg 


^^^^^ 


P 


lieh  bewejrt. 


i   iTr  ;>  i'if  ^  I  ^  ^'^J  J'  ^''  i^J-  ^'  r  p 


^ 


tüd   -    ten?  Dich,      die    ich       lie  -  be?  Seit -dem    ich    Dich         sah,  bin     ich    ja 


m 


m 


i 


«fzl 


m 


^ 


^  r^jt 


:i3 


y 

Si 
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in-  p  \i  r  i--'i'tJ.  ^-'hJ-      I J  aJ-  ^'\'r 


tull vor       Lie  -  lit^.  \\as  küui-iiierts   niicli, 


wer     Du        auch    seist ! 


Und  wie  ich  mich  auch  weh  -  reu  lua;;-,  ichkumm  nur     tie   -    fer  stetS-_        in  Deinen    Bann 


256 


Noch  bewegter. 


•J  T  i,  .,.,'11  n;,.u      1.;;,  .  .,„  ,,,;ii  n;,.u      i,„i  * :ii    ,..;,i,   ..„..         i.„;  „„„„     ;„        n 


-P-V 


Ich  will  Dich    küs   -    bpn.will  Dich    hal     -     teii.will  mich  ver  -  bei-ssen    in     Dich! 


-f        'f^J^ 


^ 


l^^'\\  -,  j'-iiJ.   p  iij.     p  p_p  if     p  p  p  if      r 


Ich  heb'        Dich      auf  und  trag' Dich    fort  in    mei-ne       Ber        -         gp. 


1,1%  y  ^TTT^J.     rr^  I  i^J-    ^'  il 


^''l>b   7  J-;i|J.       p 


^ 


f^ 


Im  Sturm     -    ge  -  tos, 


im  wir  -  bpln-den  Schncp 


^ 


1 


^ 


Ez 


^== 


W^- 


■u 


\^^ 


^^^ 


#^^^ 


poco  a  pöco    cresc. 

JSTTt 


.^'^■^Pl 


•rJH^    ^J^  ZJ:^ 


r 


T 


it 


i-'i'^  •■  p  y-    p  ly       p   ir^^n^nr 


in     mei      -      ner     Ber-  -  ge  frei-  -er         Luft, 


^ 


^^ 


* 


^ 


^ 


^ 


s 


w 


^ 


7 


g#M^ 


#^P] 


j^^^^^.^#%S 


^ 


1 


r 


257 


rit.  a  tempo 


\i^\K  r  r  r  i^rHrr  u  Vy  i  r-^yr  i ^  ^  J  i  r  1^^ 


dort  will  ich      Hoch-  zeit  mit  Dir      hal    -     ten, 


dort  raubt  Dich    mir 


f^ 


^ 


^^ 


iE£5; 


* 


:f  w  u 


^ 


rf"'^ 


/: 


fe^^- — .#  r-^  =i^ 


^ 


P^^ 


^^^^^^^^H^ 


pp 


m 


w 


1 


b^. 


kte 


r  I  ^  ^  r  I  rr^  i  r  y"  p  i  t    ^ 


m 


Nie    -     mand, 


Nie  -         -    mand,  dort  bist      Du         mein, 


-^^•A>L   \^.^=^=^l 


^3 


"'fei. 


« 


■/P  l'M  Ip  p  vPfj-p]-;^ 


Nun  mögen  sie  kommen,    ich  tro-tze  ihnen! 


^ 


h 


<-iHi-«h« 


i 


f 


t         i)    V   »^    »        P7      K7, 


a 


Mzfrfc 


J^:i 


^ 


^ 


I 


ÖE 


E 


258 


Ruhiger. 

Marta  (zur  Besinnung  koininend). 


(wendet  sich  ab) 


^  7ff  ir  ^ 


teö 


m 


m 


m 


Mein  Gott!  (hebt  sie  auf,  als  wollte  er  ^ein,    nein 


s 


(glühend) 


^ 


m^ 


Nun  bist  Dl 


«* 


f 


Ruhiger. 


unbist  Du   mein! 


^i\K  i .  n^ 


Mar-ta! 
zurückhcdtend 


^ 


^ 


te 


^ 


a 


^ 


Sehr  ruhig. 


<^^j>rThJVM  I  r  p  p  /jm7^-j  i  ^j-^j  i'^ 


Eh    Du  mich       küssest,  sollst  Du      wis-sen,  ob   Du  es         darfst. 
dolce 


Ich  will  Dir^  er 


•J       „XU      !„.,  „,;,.  „1     1.,.,  ^,^ 


» >  r  I  r    ^pi 


zäh  -  len, 


wie  al  -les  ge  -  schah. 


Dann     rieh     .       temich! 


J  ^    J^i  |VJ 


s 


g 


If 


511=5^ 


jl  ^  »  p  \^r      p  p  p  Mp'ti^ 


i 


Dann         thu,  was  Got-tes       Wil  -  le    ist 


Pedro,  y  accel. 


M  ,j  i«r  i  r  Ig 


^ 


Nein,    nein,     nicht 
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i^ 


Lebhaft. 


^  Vit.  y  f^='  ^ ^ 


f 3     ^ 

Wir   wollen  hi 


hier!_Wir  wollen  hi  -  nauf,  hi  -  nauf in  die     Ber    -   ge. 

Lebhaft. 


260 


^     J     ^  ^^'^  r  r 


Ber  -    ge, 


an     Gottes  Brust  uns    le      -      gen! 


>  üJ  |J  f  r  '^ 


^ 


Vor         sei    -    nem 

Pa 


»^  1^  r  r 


IIM 


an     Gottes'Brust  uns    le       -     gen!  Vor 

(Halbe)    .»r""^ 


* 


?^^ 


^^r 


/ 


^ 


^^ 


d 


/ 


/v^ 


^Lü'£üj'iX£:' 


2^fc==» 


r 


An  -        -    ge -sieht  will       ich        Dir  sa     -  -    gen, 


^m 


^ 


nem  An  - 


ge    -       sieht 


m 


»■i  i  S^  i 


g^^fe-^WTOg^ 
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t^-t-^,  r  r  r^*^^ 

was   mei  -  iie     See  -  le       be    -    schwei't 
3 3 


pocof 


Vor 


i^  r  r  r  r  "r  \(       ^    t    u    r    r  ^ 


i^ 


w^ 


wm. 


nem  Au 


-     ge     -     sieht 


tX gJ:-^:^*=r   V    r    If— pr 


An  -        -    ge-sicht 


soUrst     Du        mir  sa 


gen 


#4igf£tfferil 


%#^^ 


^^^^ 


^ 


ig    ^^^' 


l    ^^J~T 


r~"^ii 


<»i:  s     o 


S 


f^  ^  J  J  J  j  UJ      »  riJ-^i^'^r^^^^ 


sag    ieh    Dir  was  mieh  be   -  Schwert.  Die 

Po  o  .  PP, 


Lie  -        -   be   ist         ein 


w.is    Dei  -  ne     See-le     be   -    schwert  Die 


te 


f      pr  'r 


Lie  -        -    be    ist         ein 


^e 


fefe 


» 


"^ 

p  ausdrucksvoll 


■i    i>«^ 


S^ 


.?      ~?    ^.? 


^^^ 


PJ^H-?^ 
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Star  -    ker     Strom,   sie  rei   -     nigt        al      -        le        H 


Star  -    ker     Strom,    sie  rei    -    nigt        al       -        le        He 


263 


^ 


^^^m 


r    r  ''  f 


liebst,- 


so        wirst   Du    ver    -     zeihii,- 


P^ 


so        werd  ich    ver    -     zeihn, . 


^m 


264 


zunehmend  3 


poco  riten. 


t    r  '^r  r    i^"= 


/ 3_ 


['  /P      P      P      P 


SO  wirst    Du     ver 


zeihn. 


^=^ 


Wirwol-len  hi 


r     /p  F  p  P 


LJ_  r— ^^f^ 


so  werd'    ich     ver   - 


n  Tr; 


f»  ft 


-    zeihn.. 


jooco  riten. 


Wir  wol-len  hi  - 


n»  r    "g  r 


A  i  ^fe'  J^ 


gj-ilP^Jjl^--^ 


1tF=^ 


/vj^l  (Vifrtel) 

v^      .        a  tempo 


f      P  r    PpJ'iJ    j    V  p  ppFif    PPS 


uauf,  hi-iiauf in  die    Ber  -     ge,  wir  wollen  hi  -  nauf,  hi-nauf in  die 

3     ^        _.  ^ — -.      3 


PpiiJ    J    ^  p  ppPir'    Pf  ^ 


nauf,  hi-nauf in  die    Ber  -     ge,  wir  wollen  hi-nauf,  hi-nauf in  die 

a  tempo 


265 


ff 


t    J  J^^-^=^t-i-T-^^ 


Ber     -       ge, 


i 


j    \     j 


an  Got-tes  Brust  uns  le  -  -  gen! 

^ 


J  r  r  I  r 


m^ 


5er     -       ge, 


an  Got-tes  Brust  uns  le  -  -    gen!  So 


^1^}T\JJJ^ 


?=fiHlr      j; 


ij'  .      dim- 


m^i^ 


m 


f 


# 


=±: 


^ 


Breit. 


mnlto  accelcr. 


Ich  komm! 


i 


^^ 


komm! 
Breit. 


So 


komm! 


i:^ c^ 


m 


2: 


jüi' 


m. 


pn  cresc.  mono    - 


*   "fei. 
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Siebente  Scene. 
Miissiff. 


Pedro. 


tM 


Recht gutenTag!  Wasgiebtes  Neues? 


m 


^ 


tE3E 


J^ 


^ 


^  •'  y*--  j  p 


*^ 


i  '1    n    4^-^-  J''    J'-     B     11    p     J^    ;i   tfi) 


wie  .  der.  Ich      kehr       zu  -         -    rück     wo  -  her      ich      kam. 


(ohne  tiuf  ihn 


^ 


i        ^      P 


ül         - 


Heut 


fJ  i       .fe^ 


f 


f 


^3 


F      i  'i-  •-' 


^ 


^ 


zu  ,H  l-.ii'n.zu  Martn)  A     ^  .a.  ^'  ^ 


A-bend  kommt  lier  Va-ter  mei-ner  Braut.        Bis  da  -   hin  will  ich    lu  -  stig  sein.  Ich 


#■ 


t 


i         iltj^^— 


i 


^ 


-X 


^ 


^ 


^      r       P       P      tfp        P       ^  I     P       P      P     ^         7      P        ^ 


Tanz   mir  was  vor,  ich    spiel   Dir 


J67 


Sehr  zurückhaltend. 

(  Marta,  tief  trschrocken  sträubt  sich.) 


i. 


a  tcmpo 

[»♦'hi'rrisih) 


Lebhaft. 


•>•  I     t 


p  I?  r  '  11^"'''  ^ 


CIndesseu  sind  im  HinttTffruiidi' 
1^      Bauern  u.Bäuerimien  ei'.igetnli  n. 


auf. 


t^ 


xlTi- 


Tanz!  Sag  ich  Dir. 


Sebastianij  nimmt  einem  von 
ihnen  die  Guitarre  weg.) 


^^ 


\>< 


r> 


^   \>^'^-ß     f=^ 


i   P  7||rü  R 


^ 


^Ö 


^ 


Ue ^ 


.//■ 


i/ 


^//Ä . 


t~T^  11^'  ^'   7-^1^^^ 


f 


l^t^  3     ba-^ 


#  .^ir 


Lf  r  I L  r  p  I  gE=g 


i 


Hüll       in     die       Man    -    til-lc    Dich       fcs     -     tcr         ein,         vcr- 
si//ti7e 


i'',iüi\i\i  i  \i  i\i  Jij  i 


1 


f 


f 


f 


^^7     i,    7     "^rjl    7 


7      Ji     7      -  7         ^— ^ 7     ^-^-^ 


birg  den        Kopf         im     Schlei 


er.         Nun       tan-ze,      Ge     -    Jieb-te,    nun 


i^i  i  \i  jinirjü  i  \H- 


'/  i;'^     7    ;  j    7         -^—j'    7     z=± 


^^ 


5=r=±=i:c^==^ 


7     Jl    7 


S 


^ 


(Marta  hat  unterde'-'-en  mit 
Wid' r^lrebi  11  /.u  tanzen  begunnen.) 


r    EJir 


fe^ 


tan     -     ze        fein, 


zur        Fei 


w 


f^ 


7       Jl     7 


:±=t±=±: 


t 
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m 


^c;  p  \\j 


r  K-r  r  ir    g 


iMHh^ 


-T^-n 


Ei^ 


Dreh  Dich  im        Takt     der         Me    -     lo     -    die  und      wieg  Dich  in  d^n     Hüf-ten   und 


V-l,''    T     j,    7    I    ?     il  ■?      h     i'  n    7    jl   T      I    T      i.   V         h     i-    1' 


^^ 


^"  r.^  p  I  p     ,  I  j,  j,  p  I  ^.  p  f  I  r 

heb        das      Knie.         Nun        tan-ze,  Ge    -     lieb-ie,    nun        tan 


gj,!'    7    i)  T     I    T     jl  r     I    s 


'^^1'  LI. 


r/Fif    if 


mir  

1/    <      .    Sopran.  Alt. 


zur        Fei 


i 


p  p  F  I  '^  '^^  1'^^^  /' 


Die  Bauern. 


Dreh  Dich  im        Takt     der        Me    -     lo 


f  r  P I  •'"^  J''  1'"^^  ii 


Dreh  Dk-Ii  im       Takt     der       Mi-    -    lo 


m^ 


r  n  ITJ 


/=f: 


Dreh  Dich  im        Takt     der        Me    -     lo 


i 


^ 


^ 


1^'^  ,rv^ 


F^^ 


-^-^ 


_  _j 1 _  J 


7         K.   7 


P      jl    7    I    7    J)  7      I    7    ^^ 


ff 
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Pedro. 


?  ^  ii  P  I  P  &^ 


Hör    auf!_  Und  Du, 


^  j    /'Im  FMr  ^'J'i''-^^  M 


die  und    wieg  Dich  in  den     Hüften   und        heb       das     Knie. 


^''  j    /'ir  p  FMr  ^-J'i''^^  im 


die  und    wieg  Dich  in  den     Hüften   und        heb       das    Knie. 


r^  pFFip  r  ^fe^ 


die  und    wieg  Dich  in  den     Hüften   und        heb       das     Knie. 


^# 


^- 


p^ 


^ 


7  Jvr^7    i)  7     1^  J^  ^  1^^^'  "y  I  ^  j)   ^^  I  ^  ji    ^ 


(^ ^''  p  p  ?|r[r'^^ 


Marta,      kenim     fort 

Sebastiano  (unbeirrt  fortfahrend  1 


Nun       zei-ge        im  Tan    -    ze,       was  Dich  he    -    wegt, 


i 


j;imi7t 


m^ 


-■>^|'  r    P  F I  r  ^^N^ 


P  |C:/£J|f  =£ 


zeig       mir  in       Üei    -   nem       Bli 


eke,         wie         laut das        Herz         ent 


270 


ge     -     gen  -  schlägt     dem         Lie 


bes  -   glü 


cke.        Ich 


^ 


^ 


^ 


rr? 


t 


f 


""X-])'  7     Y  1     =^^ii  7    ^^^-;'  7      I  ^   r  ^      ^    ^^F^===?=^^=^ 


» 


t  ^t 


weiss       von      Küssen    ver  -  schwiegen  und    heiss       und       tau  -  send  Tände    -    lein,       des 


'•^b'-  Lr  p  I  p     ff  I J     p  I  r     F  I  r  ^ 

San  -  gers     Preis !       Wie       laut  das      Herz  ent    -    ere     -     eej 


San  -  gers     Preis !       Wie       laut  das      Herz  ent    -    ge     -     gen  -  schlägt      dem 


^ 


^^^ 


TS  f  I  f  ^     Tf 


Lie 

Sopran.  Alt. 


bes   -    glü 


cke. 


^ 


-/ 


^     Jilr        P   I  p   J'J.N^J^;  J'j 


Die  Bauern. 

I    Teuur. 


Ich     weiss      von      Küssen,  ver-schwiegen  und 


t  ^j- 1  r    p  I  r  ^'^  J- 1  ''^'  i' ;. 


^ 


^ 


Ich    weiss      von     Küssen,  ver-schwiegen  und 

/.  1  r ff  ,  ff  w  ,  ik 


nr  Pp  IT  p  p 


Ich     weiss      von     Küssen,  ver-  schwiegen  und 


^m 


ig      f  ifl  -fg 

P    J)  7        7    J,  7        7     i)  S 


:5=t 


^^ 


^^ 


7    T~7 


//■       ,. 
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i 


Pedro. 


rp?pii       ^ 


Marta,    komm  fort ! 


i'''  j   i'ir'  MM^  ^''1''^^  i 


^s 


n 


heiss     und     tau- send  Tände  -  lein,     des       San  -  gers   Preis. 


j    ;-ip-  p  p^i^  j.|i'Jj  iiij 


tö 


heiss      und     tau  -  send  Tande  -  lein,     des      Sän-gers    Preis. 


heiss      und     tau  -  send  Tände  -   lein,     des      Sän-gers   Preis. 


^/■\)'     ^    j'  M  W^       7-     I    7    ^V^^^^^l  7     I   7    ji  7        I    ^   _^ 


S 


t 


Uewegt. 


\)'\>^     - 


Marta. 


?pr'p   '    i>  ?p  pp  T  i 


Er  sa";t. 


Wir   wol-len   fort  ! 


\>"\n.  - 


i      ^p  p  p  11^ 


Sebastiano. 


Wir  wol-len     fort ! 


^'■i>i  ''P  ^  ^^^ 


Was  sagt  der  .Mensch  ? 


i* 


^ 


£ 


i 


Bewefft. 


iz:± 


•^^bVän,. 


iEs 


SEE 


S^ 


i         7 


/ 


W;? 


B 


^ 


Sic  wol-len 


^ 


^^ 


/ 


Sic   wol-lon 
Sic   wol-|.-n 


.// 
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üu  bibt  von  Sinnen!  Es  darf  nicht        sein! 


Ö 


*  fort ! 


^§ 


Pp^ 


fort! 


i 


te 


Marta. 


^^^^^^ 


s 


^ 


Ich  geh  mit 


^ 


s 


Ist  Marta   nicht  meine  Frau  ? 


^f^'f  ff  ff>^ 


fPS5 


Ich   halte    was  mein       ist ! 


tefe 


'  rr^F  F  F  M  F  FF^^ 


Pedro      und  Ihr  habt  kein  Recht  mir's  zu  verbieten! 


^S 


-(nSobaGtiaiio  lacht.) 


^ 


ä 


•'  r  '    ?  F  F  F 


ES« 


Kein  Recht!?  Das  will  ich  sehn! 


i 


Beschleunigend. 

Pedro  (fasst  Marta  bei  der  Hanii  > 


w 


-  J-)  p  p 


Wei 


Mein  Weib  iyt 


(zu  den  Leuten;  -^     L  ^    .ä-  L  M.    M. 


-^ — 


^^ 


Jagt  mir  den  Kerl  hier  vom    Hof  !  Und  Du  bleibst  hier ! 

i^    >  1^    Beschleuniffend. 


^m 


i^ 


^Ä 


dim. 


P^r='f 


i 


^ 


^  r-p  ^  ^ 


^ 


if? 


^^ 


p  p  I  r 


und    wir  gehn         fort ! 


^S 


^   7  ,  r  ^M  r  P  M  ^  P 


^ 


Das  nimm  für  Deine   Frechheit,        Du 


Sehr  bewegt. 

Marta.  3 


PP7PP  r  F^p  (^ 


i 


fe^ 


(wütend  aufschreiend:) 


Pedro,      er  hat  Dich  geschlagen  !  Nimm 


i 


ah! 


^£^i 


Q^  JL     JL'Ergiebt  ihm  eine  Ohrfeige.» 


^p.pTPr: 


Lump,  Du  Taugenichts 


Sehr  bewefft. 
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i 


ÖE 


Marta. 


^ 


mi 


Pedro,    mein  Pe 


Pedro,    mein  Pedro,  hilf ! 


^^^^^^ 


feE^ 


Blut  will  ich!  Dein  Le   -    ben ! 


(Marta  packend) 


^S 


Ich 


fffr  rpif   f. 


Die  aber  bleibt  mein  für  im      -      mer! 


^^ 


Sopran.  Alt. 


-iLJ. 


Hi    -    naus ! 


t=^ 


"y — 


^^ 


Die  Bauern.  ">   '    "'^"^ 

Tenor. 


-/ 


>    ^pi  r  r 


-i> — 


Hi    -     naus ! 


Bass. 


-X 


^    ^n  rp 


^^ 


-^^-— - 


Hi    -    naus ! 
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(Die  Miinner  bringen  den  wütenden  Pedro  fort  und  Sebastiano  wendet  sich  la 
chend  und  selbsibewusst  Marta  zu,  die  bewusstlos  zu  Boden  gesunken  ist.) 


Achte  Scene. 

SebastianO(Tommaso  erscheint  im  Tore) 
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'yj'i)  i     j^p  p  ^fl  r 


g 


Was  wollt   Ihr,   he? 


Tommaso. 


^ 


^^ 


r   p  M 


Den  Va  -  ter   Eu  -  rer  Braut  sprach  ich    so 


i 


S 


^^ 


W 


M 


V^Ü^l>  hJ}     7     i 


^ 


-•f9^|-i>  i     7  p  '-p-  F  r 


Was    safft         er  Euch? 


•^^b"!.''     P     P      > 


t    "P      P      P     ^     P     ?   P     P     S    P 


e  -  ben. 


Er   lässtEuch  grü-ssen       und 's  ist  Al-les 


i 


^ 


^^^— 4- 


^ 


S 


± 


^ 


/ 


F^=r 


^ 


§^ 


^^ 


& 


Tod  und  Teu-fel! 


V-i.i'i>  r    > 


£^ 


b'i."  r  '   P  p  p  p,  p  p  p  p  p 


aus!  Schlagt  Euch  nur  sei- neToch-ter  aus  dem  Kopf. 


-^•j'i.b  r  4 


i 


m 


^ 


^ 


/f 


^ 


tEES 


v'b"i>  •-■   p 


^ 


Wer    hat  ihm  ge-sagt? 


^ 


±? 


p  p  p  p  p  ^  r    p 


^ 


^    F  f- 


Ich    sagt  ihm  AI  -  les.  Ja,        ich 


-j 1- 


üC' 


■278 


(Rasch  ab ) 


Schwach-sin-ni-ger  Al-ter!       Rasch  ein  Pferd,  ich  hol  ihn  ein! 


^ 


b"i>  r  ■      i 


selbst. 


Tommaso. 


^ 


'     P  P  I  P'  M  P  »       ^'  P  I 


ffi 


Den  hat     Gott    ge-zeichnet.  Ver  - 


^^^^^ß 


fciJbJ  ijjij  y  M 


s 


^ (ab) 


Sehr  beweg-t. 


fal    -     len  ist   er  demVer-der-  ben! 


^'■|>l|C_^        '/       1p^^     .i-^ri=^M0ll        ^     -N^ 


Marta  (alloin.  Sie  kommt  nach  und  nach  zu  sich  _  in  steigender  Erregung.) 


Ver  -  lo 


^m 


ren    bin    ich, 


ret 


^ 


^         =>  ■■? 


^ 


^ 


^W 


■^^^ 


ff      i      M' 


ji i ¥        3< 


^ 


-r 


I 


i^ 


871) 


i^ 


-g   p   p    IT"         ^ 

Und   Se  -  bas    -    tia  -        -        -  iio 


ttuig'slos! 


r^'U  ü/g 


Jiid   Se  -  bas 


^^ 


m 


110  kommt! 


=^S 


13^ 


ig 


S 


-M 


I 


J «? 


r r 


r- 


r 


w  y  })}>  j^  M    7  w^g^u^r  ir   <  j 


ifeö 


Der Ht'iT kommt wii 'der!  Und  wo    ist        Pf  -     dro? 


^i 


^^ 


P 


J^^J ^-^ 


:  i      1  g^: 


j" 


^ 


gl   ^     i 


f- 


r 


tf: 


m 


3      :^  3 

it  f  f     f  ff 


^m 


m 


iai 


Stumm  ist 


lap 


jtJ; 


3       _3 

^7 


ar    i^   ^^' 


^r~-^  .e 


T 


f- 


r 


r- 


jt     I  jt  ~jpr     J)  I  p 


^^ 


al     -     les. 


3  3 


AI      -         les      schweigt !  _ 

7     r>*w' — -v.       3 


I* 


^m 


#^ 


^i« 


Mein 

7 


^ 


P 


^^ 


«♦= 


r 


M^ 


/./c 


p 


•280 


.dMJ=^m    -I      ti=nr     ^ 


At 


m 


BoNvciitor. 


^^^T7j^^^j,j     Ij.     j,J    |J     J    /     hJ-)^ 


wächst         llir  Ml 


gs 


fcft* 


m 


Zur      E    -     wigkt'it 


leh  hi)    -     rt' 


P 


i 


i 


S 


p?  m  !f^ 


i 


*pp 


gg 


i 


i 


feSi 


»5- 


J; 


^ 


iiiu  li  und  nach  l)os(hlouiiiffeii(l 


V  j'j-  ^pi'r  r  <  i'r  "r-   pi  r*  'fr 


nichts! 


Itlik.iiiu  nicht    \v;ii  -  ti'ul  Droht  drauss'    die     Hül    -     h-auch, 


m 


fet 


^ 


I 


www^ 


^pB 


tt 


*ift: 


!irviipiif^^4-^  r  -/M  r  "r"  Pi  r  y  <  i  r  "r'  p 

ichbleib  nicht        llin-eer.      Mein       Pe      .  -  -     dro,  Pe     - 


^teia 


^T^ 


-^ 


a^4=Miiu 


1 


i 


^ 


« 


B 


ö 


4 


////"  Jö  f?'esr 


^ 


^^-^-.^J    J    HJiJ    J    Jl 


^'J  J  ^'liiiü  J  Ji 


p 


■r 
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Neunte  Scene. 
Massig:. 

Sebastiano.!?*-  •#•    :2    .    .    5 


aeDasiiano.t?«;  -^    m.  ^  _^  <>  ?  Sl  Sl    i 


Du  eilst  mir  ent,G:egen  mit  of-fe-nen     Ar  -  men, 


so_  hab  ich's  ^»Tn,  _ 


^S 


^    ^  xi: I 


pq^Tfm 


I 


^ 


;;^! 


^L 


^»f- 


§^ 


28iJ 


Marta./^       ".r^/. 


r^rf 


Marta. 


ii  Ji  Jiiü 


g^E-rmx-i 


_^lL 


Du  kannst  mich 


r?ii'     pr    t 


In      -       renbin  ich  selbst!  Didi 


a-btT    1.1SS  icl)  nicht. 


I 


m 


i 


^ 


^ 


*i=J 


f 


/ 


r^ 


^ 


^ 


mm 


w  w 


Bcwefft. 


.ä'  r        ^-jilwr       ^^^ 


7/7pk.    Langsamer. 


tb 


ten,(li  ich  mich       hal  -  -     ten  nicht! 


^=sz 


^ 


i   bJy^l  C f     i  b.SJ) 


Bewesi. 


Ei,nicin  Schätz-chen, 


Du  bist 


283 


Etfe 


'j^r        r  i    I V  p  P  P  P  P  P  p 


if       V  i   ,V\ 


wild 


Ich  will  den  Trotz  Dir  schon  vcr-trt'i       -       bcu.  Dii 


pr    r    p 


Bewegt 


^r^P^ F 


"p  p  P  P  I  y 


"^ 


Hirn         -  mels  soll  ich     fle         -         heu  um  mei-ne      Frei 


heit? 


284 


Massig  bewegt 


»se 


i-li-gtMi.  Ich  trotz'    auch  ili-iu'ii.  Hi'-r  dif-sp     Miihlt»  ist  iiieinletz-ter 


beschleuniffend. 


Bewegt. 

Marta. 


P  P  P  PP 

So  kennst  Du  keine 


^ 


L^^ 


^  \^'    *pr  iii 


-  sen  auch  die      Welt  in        Triim    -    mergehn!         Bewegt 


285 


tina 


^m 


Leidenschaftlich  bewegt. 


de^ 


S 


^ — 7^r^=^  p  i"r-     p 


Lie       -          be,  ja,                duch    Giia       -         d»'     nicht! 
Leidenschaftlich  bewegt. ^ 


»e 


Ich  kium nicht  le-ben  oh-ne  Dich!  


Ich knnn nicht at-  men  oh-  ne 


iy^     J-j  >^^^ 


J.    -^  iO 


p 


a  Marta^  ^Bewegter. 


r  13  r  «r    r   rr'    "p  r    i  •>  p  r 


Auch  ich kenn  ei      .        nes  nur:  dif    Lip 


v^»  r    r~h-Pt 


Dich! 


Bewegter. 


'äa.  »■^«■" 


2.St> 


I'  ü  <      i     Mir     P  p  P  P  I  r    "r 
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Ich   bin        nicht        melir  dif  schwache     M;ir    -       ta 


m 


V  p  I  p  p  r     "p  p  I Y  ^ 


ein^^t, 


das  ar  -  mt\  hilf     -        l« 


Kind. 


Nicht 


Js^^i 


i 


t;:fe 


B^. 


m 


5=3 


gi 


* 


^ 


ä 


5^ 


JFI^ 


m 


-niiJ^^J^ 


,r7?^^  '  ^ 


Zurikkhaltend. 


r- 


Etwas  breiter. 


r      Pi)|jijij  <    1^  i  vpr  pp''Pp  lü  r 

mich ver- tfidiffich.  Ich  kiimpf  um  meine  Li» 


Ich  kiimpf  mn  meine 


f=^ 


i 


>        I  i\  t^^= 


i=i=r=t=i=>==t=r=g=r=g=r=  =^ 


r//«. 


P 


fpurig 


m 


^    4     7^^ 


Süü 


FF^^ 


^ 


^tfp  |tfr    r    ^ 
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Leidenschaftlich. 


r    riiir  r 


be  wil  -  len. 

Sobastiano. 


^ 


4  ?   r    "r     p  \r      p 

Wie       scnön  der     Zorn  Die} 


Dichklei-det! 


389 


# 


(sie  ruft) 


ass      mich!  Zu  -   rück!  Pe 


^1  pp  r^f-^^ 

Ich  will  Dich  kiis   -    sen, 


i 


komm!. 


■ 


g^ 


%  ijg 


W^; 


p^^'fjgT  p  ^  fe:Y  p  ^  ii>^jr  p  ^  tgf  ^''^  '^    ^'^^^  ^ 


^^ 


gi^ 


dro! 


mm 


p  p  r    M 


Pe      - 


dro! 


^p^n^  t 


^p=T 


Wil-le  gilt's, 


Ich  zwingeDich  zu 


m^^-P^ 


i^  ^  %^f^T^ 


(Marta  hat  sich  nach  verzweifeltem  Ringen  von 
ihm  losgemacht  und  eilt  über  die  Bühne.') 


Nach  und  nach  bewegter. 


#^^^ 


i^ 


M      fi>       7 


W^ 


Gibt'skei-ne     Ret     -    tuns? 


Pe 


dro! 


m^=t 


f  I  f  •    rf  f 


Bo    -    den! 


Nein, 


M 


73^hi  ß- -ilJl=:^ 


kei      -      ne     Ret  -    tung! 
Nach  und  nach  bewegter. 


w 


^ 


^fff        tfp 


i«£ 


fe^^^^^Pp 


1^'  k 


m 


s^s 
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-^-     r    r 

Mein  Pe   -    dro, 


2P^ 


^g>        J  i  -0=^ 


t 


kommst 


nicht?! 


Mein         Pe^^-  dro, 

C3j 


:^ll_  «p  p  r    r  I  ^  p  P  p  'r- g-U-^^-j-i^ 


Mein       bist  Du,     mein 
3 


Mit  meinen   Küs      -        son    schliessichDei-nen    Mund. 


Zurückhaltend. 


Zehnte  Scene. 


(Pedro  tritt  aus  M.irtas  Kammer  und  springt  mit  einem  Satz  auf  die  Bühne.) 


w^^ 


i^EEi 


rr* 


Nun  1       soll  er  kommen         und  Dich  mir    ent     -     rei     -    ssen! 


S 


* 


^ 


m 


S 


Bewefft. 


Marta. 


(ihn  umklammernd ) 


m 


i 


Pedro. 


i  tV  p  rt  u  fL>p  jif  i)  j 


Mein  Pe 


dro! 


rf 


Da  bin  ich,  und  ich  ent-reiss'  sie     Dir!  accel. 


iE 


7^«? 


p 


M 


?F 


//, 


im 


m 


zizz  h^r/i  tf 


«  cresc. 

15657 


V^ 


Bestimmt 
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^  },  iiii  il  iiii^-  Ji  J,  ii  j)  N       ?ii  J,  iiiJ  ^p  p  p 


Du  heu-te  Nacht alsHerrund Dieb ge-kommen  bist 


Nun  sind  wir  al-lein,Mann  gegen 


T  ^     ^    */   ^/i  j]  1^ 


ö 


=? 


Mann! 
Sebastiane. 


^-  1    'p 


i 


Ich     soll  fort?       Ich? 


Ich   bin 


Mach    fort,     rasch! 


P    p   p  P'   P  p  p  P  P  p  p  p  p  I  P  P  p  p< 


ff 

lehr  de: 


^^^^ 


r' — y — y Y y — y — r" — ^ y — i — r^ — r — y 


nicht  mehr  derTöl  -  pel,den  Du  Dir  von  Rocca-bru-na      ho-lenwoUtest.  Ich  bin  Dein 


292 


M 


Marta. 


^'^l>  r  "P     i 


Müssk 


Ü 


fe 


Pe  -  dro! 


fct 


S 


w 


3^^"^-  i  'p  ^^^^^ 


(Er  will  zum  Tor.') 


^ 


Du  wagst  es?  War-te  nur! 


*^  Massig-. 


'/  j  iirpi,i  II  j    ;n|j^ 


(slclU  sich  mit  fuiciii  Spruiiu:  zwischen  Sebastiaiiu  und   das  Tor.") 


-iV ' ' •' * f- ■• ' 1 -^ — ' ' ■ 


Ent-wi-scnenwillsti)u,      lei - ger  Hund?        Nein,  Du  ent-kommst  mir  nicht! 


S93 

•^  Recht   auf  sie!  Duwillst  es    mir    be    -     strei-ten!  Nimm       sie    Dir! 


(Zieht  aus  der  Brusttasche  eiu  M>'sser.) 


ii)>    W.   J-.    n    p  V    P    P  ^  P  I  "P^^^tei^-  fl  p  p  -  p  I 

Doch  Du  musst  sie   er-kämpfen!     Dem       Sie     -      gersoll  sie    an  -  ge-hö-ren.   Und 


fe^ 


Viel  bewegter.(fast  noch  einmal  so  rasch) 


^l^ft^'ippppt^  P  PT  r 

Sie-ffer  ist,   der  ietzt  am    Le-ben   blei 


gg^ 


Sie-ger  ist,   der  jetzt  am    Le-ben   bleibt!  _y 

Sobastiano. 


p°'"%i:|J',p  p     p  i       p^ 


Ein  Messerhast  Du? 


r-p 


-  [feW   <         1     p       p    p    p        U  ^     ^>     J'i  J)  J)  J) 


Ich      brauch  es    nicht. 


gg 


fefe 


kei-nes. 


Die      Waf-fe,  Dich  zu 
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(Er  wirft  das  Messer  weg.) 


p\>  ii  ii   j-i  }i  J.  r   r  "    I  i       p         ,\ 


m^ 


tö  -  ten,     trag  ich  im    Her-  zen. 


Komm, 


jetzt  sind  wir 


mä 
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Noch  bewe"'ter.*'  ^^■'  ^-^^  '"''  Absicht  SubasUanos  durchschaut,  macht  einen  Sprun,:;  und  stellt  einen  Ku>> 


^    7  p  ir 


^^^^ 


Ver    -     rä       -        ter!  Glaubst  Du   ich 


M 


^M 


fcs 


feü-l  ■>    j 


3EEEt 


^ 


ta- — ^ 


^^ 


?Ti?  [i^^TSWt 


tniv^ 


w 


'^      ^^     1^*^      ^^^      f 


7        ^^     f*      5*^ 


T-^P 


T-— 7 


auf,  Messer) 


^7Tl^bJ).^igE 


'-  tfj  ^j  ^nx-y^^^,  7    ''i^^  ^^  ^^'^^^f^^-p 


i 


1*= 


a 


t  7^p        |J^-^ 


^^ 


? 


Sebastiano  (geschrieen.) 


Du  dau -"ferst   mich. 


Hast  wirklich 


'niF^'   ^'    P^^ 


Gott -ver-  fluch  -  ter! 


fta^ 


^»^^^^ 


^ 


m 


^s 


S^ 


SF^Et 


3EEEi 


^ 


TOl.^.»^ 


S 


3tJ^ 


ffi 


»^    ^^    H-^     ''1^^ 


'=fi'=^j=pF=t^=^ 


'■^^ 


P    P  P  P  P 


P    P  P    P  P 


Pech! 


Vor  -  bei  ist  Dei-ne  Zeit 


und      Al-les    geht    zu 


th^-i'I    •>  -i. 


^^ 


^^^f^ 


3» 


^sä 


sempre  p 


^aM: 


£ 


•   T---P 


¥^^ 


*;  Von  hier  an  bis  Seite  •■?19  ist  mehr  zu  sprechen,  als  zu  singen.  1.56.57 
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^ 


r      p  p—L^ 


En  -       -      de! 


^ 


Ich  mach     ein        En      -      d 

Seb 


^ 


S 


Auch 


frf^        7       1_  ^       Hf 


rjn 


\  y  i     -j   y 


^i^ 


m 


^a^^^ 


i^r  y    « ||J^  7  ^-^g 


S£j  "y^  ^r^ 


f      Uß    ^ 


^ 


ir— ^;  ' 


Marta. 


^^r    TP 


# 


fe^ 


Pedro 


r^^^f^ 


:te 


0  Gott      im 


V  ^^  r 


^ 


^ 


iE^El 


So    ver  -      -    such"-^  und       weh    -     r<-    Dich! 


^ 


ich 


kann     rin-gen! 


non  legato 


^1'  ^r  r  P'   p  r  p   rf-M*p  p   r  p   r^ 


I 


^ 


Hirn  -  mcl,     heil'    -    ^c  Jungfrau,     Mut-ter  der      Gna  -  den,     steh  mir  bei!- 

^Er  fassl  ihn  heim  HaN 


"^m 


s 


Weh   -     re  Dich! 


^ 


^=^ 


^ 


Hil 


Hil  -  fe! 


^ 


H^ 


M 


k^-^<^ 


^-T?»j  .'fj^ 


Tj      ^¥  ^'^'i^  V 


P 


y       bA 


i'iV^W'rr^^ 


fet^ 


^M 


molto 


^3? 


;c97 


\\if     sie    nur!  Ruf    sie    nur,  Dei-ue        Hun-de!  Du 


m 


^^ 


^fJPj ^j^ 


Du     er  -  würgst         mich! 


i^iPp^/  :pj^=i^ 


3? 


faAJ 


lit  ^ 


ä 


h        '^\ 


ff      r  ^^ 


s 


Marta^^^"*'^'^''^''!''"'^^"'"^- 


^ 


^     y     ^        ^      P 


Mut-ter  der    Trna-den! 


* 


F    P    P    P      F  r  ^  F      I  P   F  P 


B       fl 


^^ 


r r 

Kanuht  Dicli  niclit  mehr       weh-ren!      Dein  Le -hen  Ifischieh        aus  wie    ei   -  ne 


wflP  j     i'FP 


^J  F I  ^^^i^ 


1,03  I      iiJ  .^ 


f 


*==!£ 


f     n»« 


r     r    p 


äi 


('prhf'bt  sich; 


*$ 


lO'     (zu  Marta.) 


7  h   I  7  h  [i  hl  I  ^ 


Je-sus ! 
TEr  schl"udort  ihn  zur  Erde 


M^r  F  ^  g  p 


K<r-'ze,  die  der  Wind  ver-iö?cht. 


O^J    iij7^ 


^  "^^J^^ 


Da  schau,  nun   ist   er       tut! 


s 


=y^ 


*ffl 


F^ 


^ 


4     3    1^ 


^ 


W 
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^ 


j  ^fJ^j  fF- 


'Er  betrachtet  df'.  Toten  einen  Aug-enblick,  dann 
geht  er  zum   Tor  und  ülTuet.) 


f^i^ujlil 


m 


^  ^ 


jsr     jor 


G.P. 


''■^">  i  i   -^"ilT^i; 


^ 


Elfte  Scene. 
Massig'  bewegt. 


Pedro. 


(Manuer  und  Weiber,  Pepa,  Rosalia,  Antonia,  Nuri  und 
Tommaso  treten  auf.  Marta  lehnt  in  der  Mitte  halb 
ohum.-ichti^  am  Tisch.) 


I 


<    r    r  p 


I  i  <     Efe 


Kommt         al  -  le     her! 


Der 


-X 


rr   Fr/ 


fe^ 


Wis      gipbt>? , 


^=^ 


P 


^ 


Die  Bauern. 

Tenur. 


JW/ 


Was    giebtsV. 


>   >  ^  p  ir  ^ 


i   i  1 


Was  giebts? 


p   ir    p  ^ 


Was  giebts? 
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(Die  Manner  und  Weiber  stossen  lei^^e  Sthreekeiisrufe  n\is 
sobald  sie  der  Leiche  ansichtig-  werden.) 


Herr 


ruft 


Euch! 


FepaMie  Leiche  erblickend; 


^=^ 


Tot? 


Rosalia. 


i      M'   I-'  M      ^    ^ 


W 


Oh  a-ro-sserCiott! 


Tommaso. 


^    /   7  ^r- 


Pedro. 


i    i    y  ^ 


•^^"P  P  PPPP  P  p 


Und 


-t  [?.  p  r   p  r  r  ^ 


Himmels  Strafe  hat  ihn  gv-fäilt! 


Gntt      sei  dem  Sün  -  der    gnä  -  dig! 


pp  f'  r  r  »  ^ 


*E 


p^^^p^ 


nun,  Ihr  Leu  -  te,  lacht   doch, 


lacht!- 


Nun      ist    es  Zeit  zum 


t^^^miiUu  LU'^rrfffrr^. 


300 


zurückhaltend 

Marta. 


La  -   chen! 


Du        a-berMar-ta,    komm!        Wir  wol-Iengehn. 


a 


Bewegt. 


^ 


;■  j.    <  ^ 


tf 


fort        von  hier! 


r;i  t      <,  i    -,  i    ^ 


r    P    C_J    P 

_        in        mei       -       ne 


Bewegt. 


301 


302  Bewegter. 

(  Et  liubt  SR'  in  seine  Arme  auf  und  trägt  sie  fort.  Ein  Teil  der  Bauern  ist  mit  der  Leiche  beschäftigt  und  murmelt  bestürzt 


% 


tri 


he 


it 


^x-iri\  .   Ai .  .   .  =T=7=^ 


tkJ^Wt 


dif  Worte  „Gottrs  Gericht:'  D>-r  aml.  le  Teil  macht  dem  davoneilenden  Paare  Platz.  Man  sieht  dasselbe  noch  über  das  Ge- 


i 


*jai 


^MA 


FTtj^f     jJüigfl 


^^j>r.r.r.>r.,iljTrfr"''^^ 


J' 


